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REIFNER
,

SÄerren - Memden nach Maass in solider Ausführung .

13714

Unterhosen ,

Unter ] acken ,

Taschentüchern .

Mandschnhen ,

Herren - Hemden

Kragen ,

Manschetten ,

Cravatten ,

Hosenträgern ,

Socken ,

Strümpfen ,

Stochen etc .

« • Bäüigste Preise . «

❖o <k >oo » ♦♦♦♦♦ <>♦♦♦ ♦♦♦♦

TZ Tamniisstrasse

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

- 4

>- 4

►'
N

LÜjLLj

13460

Carl Goldstein0

0
Muster und Vorlagen stehen zu Diensten .« » getroffen .

Köcfce
, gewebt ,

k Mk . — SO , 1 . 25 , 1 . 50 ,

gestrickt ,

ä Mk . 2 . —
, 2 . 50 , 3 . -

9

13713

Hch . Eifert , Neugasse 24 .

van Bosch9 »

neue Emaille - Photographien
gehören zu dem Schönsten , was die Licht¬

bildkunst hervorgebracht hat .

Ausstellung nur an und im Hause

Luisenstrasse 3 (nahe Wilhelmstr . )

OOOOOOOOOÖOOOOOOOOOOOQ

g
Neueste Genres g

8 Costuines - Stickereien I
o
g ( Hand - und Maschinenarbeit )

Q liefert in wenigen Tagen 13636

0 elegant und geschmackvoll

aus Lama

a Mk . 2 . —
, 2 . 50 , 8 . —

,

3 . 50 , 4 —
9

Slöeke aus Flanell
k Mk . 2 . 50 , 3 . 50 , 5 . -

9

Stöcke aus Tuch

3 . 50 , 4 . -
9 S . —

, 6 Mark etc .

empfiehlt in grosser Auswahl 12751

v * l riaaQ Bahnhofstrasse
VCLll Xm/ACLöO )

Strumpf -
, Wollwaaren und Tricotagen .

Frische Egmonder Schellfische
l>« Pfund 30 und 35 Pfg . , Cabliau per Pfund 40 Pfg .

ooooooo
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13696Hauptniederlage : Michelsberg 14 .

Frische Egmonder Schellfische
J . W . Weber , Moritzstrasse 18 .eingetroffen .

tmibei

12650
Speisekartoffelu ( gelbe Chili ) .
Salatkartoffel » ( Mäuschen ) . .

Willi . Liiinenkohl , Ellenbogengasse 15a .
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Philipp Ries , Wwe .

Gasthäusern Riesen
“

,
Bad Sthwalbad

Wüten Mittagstisch von 60 Pfg . an bis 1 Mk .,
gutes Bier im Glas , reine Weine , gute Zimmer billig -

1

LaugenschwaLvach .

Heute Freitag , den 15 . November , Nachmittags von 3 Uhr ch

findet zur Eröffnung der Eisenbahn

in tadellos gereinigter , bester Maare billigst . Weihes
Mohnmehl per Pfund nur 15 Pfg . , vortheilhaftes Futter

für Jnsecten fressende Singvögel , empfiehlt 13697

A . Siollath , Samenhandlung , jetzt Michelsberg 14 .

Wiesen - Berpachtnng .

Montag , de » 25 . November » . c . , Vormittags
10 Uhr , wird die fiscalische Wiese im „ Gehrn "

, die sogenannte

Herrenwiese , Gemarkung Wiesbaden , 22 Hektar 98 Ar , oder

ca . 92 Morgen haltend , in Parzellen von etwa Morgengröße ,
auf neun Jahre an Ort und Stelle öffentlich meistbietend

verpachtet , wozu die Pachtlustigen eingeladen werden . 179

Forsthaus Fasanerie , den 12 . November 1889 .
Der Königliche Oberförster : Z

Flindt .

Mieth - Vertrags Langgasse 27 .
*

•

Ntztzkohlengries
von vorzüglicher Qualität wieder vorräthtg bet

. per Ctr . Mk . 2 .80 „

..... .
( frei in ' s Haus geliefert ) . I366 ' w

F . Niederhaeuser , Hof Adamsthal . H -

Egmonder Sihellsische
12998

Keiper , Webergasse 34 .

Filzschuhe mit Filzsohle » von 80 Pf . an das Paar ,
Filzschuhe mit Ledersohlen v . 1,20 M . an das Paar .

Alle Sorten Einlegesohlen , sowie dicke Filzsohlen
zum Aufnähcn zu 50 Pfg . das Paar empfiehlt in

großer Auswahl 13689

Joseph Fiedler , Neugasse 17 .

z - vendfrischsGgm . Schellfische ,

Zutreffend bei Jac . Kunz , Ecke Bleich - u . Helenenstraße . 13726

r » , * . schöne Reinetten und verschiedene Sorten füt

3 Atnrt den Winter , werden kumpf - und centnerwein

AvtlllLL preiswürdig abgegeben . Näheres Gustav - Adolf
' 7

straße 5 , Parterre .

Morgen Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab ,
wird das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch
eines Ochsen zu 55 Pfg . das Pfund unter amtlicher Aufsicht
der unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft . An Wieder¬

verkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbcreiter und Wirthe )

darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

________
Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Bekauntmachung .

Nach Beschluß des Gcmeinderaths vom 7 . d . M . steht die Auf¬

hebung des Marktes in der Querstraße bevor und ist solche für
den 1 . Januar 1890 in Aussicht genommen . *

Wiesbaden , den 13 . November 1889 . Das Acciseamt :

__________________________
Zehrung .

Versteigerung .

Montag , den 18 . November d . I . , Vormittags
9 Uhr anfaugend , lassen die Erben der Witiwe des

Landmanns Heinrich Wintermeyer die zu , deren

Nachlaß gehörigen Gegenstände , als :
2 Kühe , 1 Schwein , 50 Centner Stroh , 50 Centner Heu ,
10 Centner Grummet , 100 Centner Kartoffeln , 100 Centner

Dickwurz , 1 Wagen , 2 Pflüge , 1 Egge , sowie sonstige
Haus - und Oeconomiegeräthe ,

in dem Hause Thalstraße No . 42 freiwillig öffentlich versteigern .

Sonnenberg , den 13 . November 1889 . 13715

Der Bürgermeister : Seelgen .

Wiesbadener Möbel - Böch
,

8 Friedrichstraße 8 .
- Mj

Heute Freitag « nd die folgende » Tage verkauf!
in meinen Geschäftsräumen :

Klwc 3hmr - ® tirid | to (itn , sUL ’ S
Kafteumöbel im einfachsten , wie auch feinsten Genu ,
Stühle , Spiegel , abgepaßte Zintmer - und Salon -
Teppiche in Smyrna , Axminster u . Brüssel , Portieren ,
Vorhänge , Vorlagen und Tischdecken re .

Specialität in selbst verfertigten Betten , in ein - uttl
dreitheiligen Matratzen , Plumeanx und Kiffen . 406

Ferd . Müller ,

_______________
Möbel - und Teppich - Handlung ,

Eine Parthie auf Lager habende Sattler - Waaren verkauf !,
um zu räumen , zu herabgesetzten Preisen . 13671

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

ie L . Schrllenberg ' sche Hos - Rnchdrustrerei , Wies -

baden , £ anggaffe 2 7, liefert in guter und xreis -

__ würdiger Ausstattung : Lohnbücher , Lohnlisten ,

Lohnzettel , Wieth - Verlräge etc .

der 27er Artillerie - Capelle , unter Leitung des Capell -

meisters Herrn Beul , in unserem großen Saale statt , wozu
freundlichst einladen 13686

____________
Philippi « L Kotli .

Friedrichsdorfer Zwieback , stets frisch
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Uhr ch

Telephon - Aufchlust No . 75 . 387

Conserven h Fabrik
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13661

thal .

. . . . 3

„ ______ „ j . . . 3
4 Dosen Appetitfild . . . . . . 3
3 „ Oelsardinen ( Pellier freies ) 3

Capeö
t , wozu

13686

Prima gelbe Kartoffel » per Kumpf 16 Pf . , Maus -

^ rtoffeln 30 Pf . , Zwiebeln per Pfd . 8 Pf . , prima Voll -

Hariuge 6 Pf . empfiehlt 13524
W . Schuck , 18 Metzgergasse 18 .

Nene Fischhalle
( Ecke der Gold - u . Mctzgergasse ) .

Heute früh treffen wieder ein : Ausgezeichnete Egmonder

Schellfische , je nach Größe und Qualitüt von 25 Pfg .
an per Pfund , Cabliau la Qual . , Seezungen ( Soles ) , Stein bull ,
Schollen , Merlans , Ostender Seemakrellen ( Maqueraux ) ,
grüne ( ungesalzene ) Häringe zum Braten , feinsten Zander ,

ferner ächte « WmLer - Rhemfalrn , Rheinsalm
( Sommersalm ) im Ausschnitt per Pfd . 2 Mk . 50 Pfg . ,
Elbsalm im Ausschnitt per Pfd . 1 Mk . 70 Pfg . , Lachs¬

forellen aus dem Bodensee , Bachforellen per Pfv .

2 SOU
'
* , Flußfische , besonders sehr schöne , lebende und frisch

abgeschlachtete Rheinhechte , Rheinkarpfen , Aale , Barsche , Schleien .
Außerdem empfehle feinste holl . Anstern per Dtzd . 2 Mk . ,
Ostsee - Krabben (Crevettes , Shrimps ) , Hummer , Oderkrebse ,
Monikendamer Bratbücklinge , sowie verschiedene gesalzene , marinirte
und geräucherte Fischwaaren rc . rc .

F . C . Hench ,
Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Landgrafen von Hessen .

verkach

e Art «
- Ulli

salon -
tieten ,

in - uni
406

Nur 3 Mark
15,000 Sortimentkistchen

ff . Chrnstbaasm - Confeet ,
köstlich im Geschmack , mit seltenen Neuheiten darunter , schönste Zierde

für de » Weihnachtsbaum ,
versende die Kiste , ea . 440 Stück enthaltend , für nur
3 Mark gegen Nachnahme . Dieselbe geringer 21/ » Mark . —

Kiste und Verpackung berechne nicht .
Wiederverkäufern sehr lohnend . ( Dr . a 4129 ) 358

A . Sommerfeld , Dresden *
13696

J . Saalfeld , Hoflieferant ,
Swinemünde « Ostsee ,

mpfiehlt als besonders schön und billig
1 Kübel Berl . Rollmops . .
1 Kübel Jsl . Fischroulade . .
1 Kübel Bismarck -Häringe

Frische Nieuwedieper Schellfische
eingetroffen . 13680

Louis Kimmel ,
Ecke der Röder - und Nerostraste 46 .

ehe
>e 18 .

irret v.

§ aug ,
13726

irten B
merweis !

v-Adols-

Direct vom Fabrikanten

also ohne Zwischenhandel

450 St . Christbaumschmuck 450 St .

Marzipan - , Ohocolade - , Liqueur - , Schaum - , ll . Gebäck , reizende
Neuheiten in selbstgeschaffenen Dessins , hochfein im Ge¬
ichmack , gegen 8 Mark Nachnahme .

5 Stück feinster Lebkuchen
80 Centimeter lang , 16 Centimeter breit in Macronen , Choco -
ladenkuchen u . s . w . für 1 Mark Nachnahme . Verpackung
und Kiste frei ab der Chocoladen - und Honigkuch - Fenabrik

C . Bücking , Dresden - Plauen .
Grösster und alleiniger Specialfabrikant für directen Ver¬

wandt, gegründet 1872 . ( Dr . ä 4075 ) 858

Kinder - Spielwaaren S . Keul
,

LT Ellenbogengasse 12 .

| Grosse Weihnacht s - Papp ea - Ausstellung. D
Dieselbe umfasst alle Neuheiten in

gekleideten Pappen , Pnppen - Troasseanx mit eompleter Toilette
,

Gelenk - Puppen und vorzügl . Sprech - Apparat ,
Leder - und Stoff - Gestellen

,

Pupp en - Kopfen , Patent , waschbar , Gement wachsirt , Biscuit und Holz ,
in grossartiger Auswahl und nur zu den bekannten , billigsten Preisen .

Puppen - Reparaturen sofort und billigst .

von J . J . Moss ,

auf dem Markt und Ellenbogengaffe 2 *

Heute sind eingetroffen :

Prima Egmonder Schellfische , je nach Größe 35 Pfg .
Cabliau im Ausschnitt 50 Pfg .

Zander und Hechte 1 Mk .

Schollen und Merlans 50 Pfg .
Grüne Häringe zum Backen pro Pfd . 30 Pfg .
Stinte pro Pfd . 40 Pfg .
Steinbutt ( Turbot ) heute ausnahmsweise im Ausschnitt .
Winter - Rheinsalm und Seezungen billigst .

_______
387

Den Wiedervrrkänfer « W . WW
Gelsberg 1000 Centner Zwiebelkartoffeln , der
Centner zu 2 Mk . , abzulasse « sind *

nng ,

>erkach ,
13672

e 37 .

Ö
Mk ,

c billiß
13653

we .

J n 6A Ellenbogen - 18 Grosses Galanterie - und
• gasse Spielwaaren -Magazin .

gsajT * Firma und No . 12 bitte zu beachten .

268

Ua . 268
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B . Meising ,
Düsseldorf

,

Lieferant d . Kais . Marinen . zahlreicher Offizier -

Casino
'
s , 9 - fach preisgekrönt , zuletzt 1889

„ Staatsdiplom
“

,

empfiehlt ( H . 45446 ) 333

Punsch - Essenzen ,
Deutsche Liqnenre ,

Deutschen Benedictiner ,
Chartreuse

( mit französischer Waare qualitativ gleich ) .

Echte Cognacs ,
Arac ,

Rum .

„
Nur echt mit voller Firma .

“

Käuflich in den feineren Geschäften .
______

5 UMilf non KlÄerflO « . Z
Heute Freitag und

, morgen ^
Samstag verkaufe ich

in meinem Magazin Friedrichstraße 8 einen Theil

meiner noch vorräthigen Maaren , als :

Reste Buckskin , passend für Hosen , Hosen und Westen und

ganze Anzüge , ebenso Reste achter , rein wollener , wie auch

halb wollene ^ Kleiderstoffe in allen Farben , Kleidercattune ,

Schürzenleinen , Betttücherleinen rc .,

zu bedeutend herabgesetzten Preisen . 400

Ferd . Müller ,

_________________
Friedrichstraße 8 .

„
Kaiser » Halle .

64

Freitag , den 15 . November :

Abschieds - ' Soiröe
der altrenommirten

Leipziger Quartett - und

Concert - Sänger
aus den oberen Sälen des „ Hotel de Pologne

“
, Leipzig ,

Herren Eyle , Pinther , Hoffmann , Küster , Frische ,
Maass und Hanke .

Anfang 8 Uhr . — Cassenpreis 75 Pfg .

Billets ä 60 Pfg . bei den Herren J . Bergmann , Cigarren¬

handlung , Langgasse 22 , und Gebr . Wolff , Musikalienhandlung

Wilhelmstratze .

Neues Programm .

Schluß des Dioramas
Nur noch bis 1 . December 1889 geöffnet !

Entree täglich 30 Pfg .

Es ladet höflichst ein

August Lang .

NB . Bis dahin kann das Geschäft aus freier Hand verkauft

werden . Näh . im Diorama .
_______ _______________________

Nene Linsen , Erbsen und Bohnen
in nur preiswerthen Qualitäten empfiehlt die 13695

Samen - Handlung von A . Mollath ,

jetzt : Michelsberg 14 .

Männer - Gesangverein .

Heute Freitag , Abends 9 Uhr : Probe . 115

Der Sonntags - Uerein
feiert sein 10 - jähriges Jahresfest am Sonntag , den

17 . Nov . , Nachmittags Vs5 Uhr im Saale des evang .
Vereinshauses . Alle Mitglieder , sowie Mädchen , welche ein¬

zutreten wünschen , werden freundlichst eingeladen . 13671
Her Vorstand .

MM - CnsW zu MieMeu .

Samstag , den 16 . November , Abends 8 Uhr : \

Abendunterhaltung
mit Tan ;

in den 185 ;

Sälen des „ Casino "
, Friedrichstraße 22 .

Der Vorstand ,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| Zither - Verein . X
X Nächsten Sonntag , den 17 . November er . , X

S Abends von 8 Uhr an : $

x Zur Feier des III . Stiftungsfestes *

iCONCERT & BALLS
X in der „ Kaiser - Kalle “

,

X ersteres unter gefl . Mitwirkung des Männer - Gesang - v

X Vereins „ Alte Union “
, sowie sehr geehrter Gäste . X

Wir laden unsere Mitglieder und Freunde hierzu
j

,

ganz ergebenst ein mit dem Bemerken , dass Eintritts -

X karten bei unserem Vorsitzenden , Herrn W . Frohn , X

X Häfnergasse 9 , zu haben sind . H2 X

X Der Vorstand . A

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Männer - Gesangverein „
Friede “

.

Sonntag , de » 17 . November , Abends 8 Uhr , zur

Feier des XIV . Stiftungsfestes :

Concert und Ball
im „ Römer - Saale "

.

Unsere verehrlichen Mitglieder , Freunde und Gönner laden wir

hierzu ergebenst ein . 1 ° "*

Eintritt frei . __________________
Der Vorstand .

fitttiH flr öffmtlidjr GcsudhciWW .

Die Mitglieder werden hiermit zu der am Dienstag ,

den 19 . November , Abends S1/ * Uhr , im Casmo

stattfindenden Vereins - Versammlung eingeladen .
‘22U

Tagesordnung : 1 ) Oberbürgermeister Dr . v . Ibeii :

Mittheilungen aus der Jahres - Versammlung des deutschen Vereins

für öffentliche Gesundheitspflege ; 2 ) Dr . Bockhart : lieber

Prostitution . ________________________
Der Vorstand . _

Eine Parthie feiner W * Pariser Modell - Hüte " Ml

wegen vorgerückter Saison zu bedeutend herabgesetzter .

Preisen (von 20 Mk . an ) .
Geschw . Hili , Modoe , 10 Nerostrasse 10 .
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13708

13654

heute dahier verstorben ist .

Wiesbaden , den 14 . November 1889 .

Die Beerdigung findet Samstag , Nachmittags 3 % Uhr ,

vom Sterbehause , Hainerweg 6 , aus statt .

Todes - Anzeige .

Statt jeder besonderen Mittheilung Freunden und

Bekannten die Anzeige , dass

Frau Caroline Ränder
,

Wittwe
,

geb . von BCoeüer *
,

J
.

H
. Heimerdinger ,

König ! Hof - Juwelier ,

Wiesbaden ,
32 Wilhelmstrasse 32

Telephon 45 ,

empfiehlt zur bevorstehenden Festeszeit sein reiches Lager in

Juwelen
,

Hold- ml Silberwaaren M
angelegentlichst .

Bestellungen werden pünktlich ausgeführt .
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Frisch eingetroffen :

Ostender Anstern , Russischer Caviar , Straßburger
Gäuse - Leberwurst , Spickgans . 13710

___________________ Restaurant Spehner , Langgasse 53 .

Frische Egmonder Schellfische
per Pfund 30 Psg .

j . C . Bürgener , Bürgener & Mosbach , A . Mosbach ,
Hellmundstraße . Delaspeestraße .

________
Adlerstraße .

Frische Egmonder Schellfische
eingetroffen .

dir , Dehn , Ecke der Jahn - und Karlstraße .

Frische Egmonder Schellfische

________
8 .

________
v » j a .

Egm . Schellfische (große Fische )
ftisch eingetroffen bei 13702

J . Schaab , Grabenstraße 3 .

Egmonder Schellfische
heute eingetroffen . 13719

C . Brodt , 17a Albrechtftraße 17a .

Frische Egmonder Schellfische
heute einkeffend . 13724

J . Rapp , Goldgasse 2 .

Lachsforellen 1. 50
,

Rheinhedite 80 Pf . ,
Schellfische von 30 Pf . an , je nach Größe ,
Cabliau 60 , Merlans 50 , Seezungen 1 .60 ,

Zander 1 .00 , Bratbücklinge rc . : c . empfiehlt
j . Stolpe , Grabenstraße 6 .

fiud eingetroffen . 13655

Carl Zeiger ,

Ecke der Schwalbacher - und Friedrichstraße 48 .

Ein halber Sperrsitz ( auch zu
*/«.) abzugeben Rhein¬

straße 20 , 2 Treppen . 13505

MA - A . Bonn , Römerberg 8 , empfiehlt Herren -

Ueberzieher nach Maaß für 32 bis 60 Mk . , in nur guter

Ausführung . __________________________ __ _________
13717

Herrenschneider Bärwolf zu Dotzheim arbeitet sehr

billig außer dem Hause . Bestellung bitte per Postkarte .

tzllle Arten Strick - , Stick - und Häkelarbeiten werden

angenommen und schnellstens besorgt Römerberg 39 , 4 Treppen .

Herraths - Gesuch !
Eine fein geb . , j . Dame v . ang . Aeuß ., sehr Häusl . , mit gründ ! .

Sprach - und etwas Musikkenntniß , wünscht mit einem gut situirten

Herrn , gleichviel welcher Confession , behufs Verehelichung in Korre¬

spondenz zu treten . Wittwer mit oder ohne Kinder nicht aus¬

geschlossen . Strengste Discretion gewährt und verlangt . Offerten
eub M . E . postlagernd Wiesbaden .

Warnung !
Ich warne hiermit Jedermann , meiner Nichte Wilhelmine

Schild auf meinen Namen etwas zu leihen oder zu borgen ,
da ich für Nichts hafte .

_________________ Frau Pantine Hehmann .

Eine j . , gesunde Fran wünscht ein Kind mitzust . Näh . Exp . 13691

kZWMMl ! Kaufgesuche
Hotel , auch Privathotel , von solv . Käufer gesucht . Offerten

unter B . 384 an die Exped . d . Bl .

HÜ Muskaus - Gesuch .

Eine große Brauerei sucht im Centrum der Stadt ein größeres

Haus , in welchem Wirthschaft betrieben wird oder welches für

solche eingerichtet werden kann , per 1 . Januar 1890 zu über¬

nehmen . Offerten unter „ Brauerei “ bittet man in der

Exped . d . Bl . abzugeben . 375

Haus mit Bäckerei zu kaufen gesucht . Offerten unter

Z . 60 an die Exved . d . Bl . erbeten . - .
60 — 70,000 Mk . , sofort zu kaufen gesucht )

Offerten unter Z . 433 an die Exped . erb .

Billa m . Garten , 40 — 60,000 Mk . , sofort zu kaufen gesucht )

Offerten unter D . No . 201 an die Exped . d . Bl ._________ __
Antiniirtätan unb Kunstgegenstände werde »

zu den höchsten Preisen angekauft .

______
N . Hess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 . 208

Girre gebrauchte Violine wirb gesucht .

Preisangabe . Nieolasstratze 15 , Par -

terre rechts .
________

Ein gebrauchtes , gut erfialtencö Äicycsett sofoü
gegen Baarzahlnng zu kaufen gesucht . Offerten er -

beten Helenenstraße 11 . I .

Getragene Kleider , Möbel rc . für auswärts werden gekauft)
Adressen unter Ml . R . S . postlagernd Wiesbaden .

Windfang zu kaufen gesucht Emserstraße 31 . 13 &25

Em kleines , gutes Pferdchen wird zu kaufen ges . Maucr -

gasse 15 . 13727

MiV Uerkäufe taKaal
Eine Butter - , Eier - , Gemüse -

iL und Flaschenbierhandlung in

bester Lage sogleich zu verkaufen .
Qj&r

__________
Off . Hauptpostamt A . B . 500 erberen .

« r Sine Bäckerei mit Gebäulichkeiten , welche noch Aliethe
bringen , an verkehrr . Platz zwischen Mainz und Höchst , soll weg .

Zurückzieh . v . Gesch . für 12,000 Mk . mit 4000 Mk . Anzahl , verkauft
werden . Näh , bei 4os . lma,nd , Taunusstraße 10 . 965

Ein Hett , vollständig , wenig gebraucht , für 48 Mark , eine
-Kommode 30 Mk . zu verkaufen Röderstratze 17 , 1 Stiege rechss .

Ein vollständiges , neues Pett mit hohem Haupt für 80 Mk )

| zu verk . Kellerstraße 3 , 2 St . r . , nahe der Stiftstraße .

Eine eichen - lackirte Bettlade zu verkaufen Saalgassen
E . 1 - th . Kleiderschrank bill . z . verk . Hermannstr . 1 , Vdh . D . 13665

Um jeden Preis sosort zu verkaufen 1 nußb . Kommode ,
1 Kanape , 1 neue Roßhaarmatratze , 2 gute Deckbetten , Bilder ,

Spiegel und Stühle Kellerstraße 3 , 2 . St . r . ( nächst d . Stiftstr .)

Em Hohtroffer
"

s ^
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ch- Heute
Freihandverkauf von Herrschafts - Möbeln .

Nachstehende Möbel von einer Herrschaft habe billig zu verkaufen :

In Mahagoni : 1 vollständ . , sehr gutes Bett , 1 feine Wasch »

Console und Nachttisch mit weißem Marmor , 1 Schreibtisch , 1 Näh¬
tisch mit Toilette , 3 ovale Spiegel , Salontisch , 6 prachtv . Stühle
mit Rohrlehnen , 6 Stühle , 1 großer , 2 - thür . Garderobeschrank
mit Schubkasten und 1 1 - theil . und kleiner Tisch ; in Nust -

baumen : Damenschreibtisch , Notenschränkchen , Spieltisch , Barock¬

stühle , Sessel , gewöhnliche Schränke , Küchentische und - Stühle ,
Speiseschränkchen , eleganter , runder Tisch , 1 Chaise - longue zum
Berstellen ( eis . Gestell ) , 1 nußb . Bücherschrank , mehrere Teppiche ,
Tische , Stühle , Lampen , gutes Pianino von Franke in Leipzig .
Alles sehr gut erhalten . 13728

II . Markloff , Manergasse 15 .

jay Ein fast neuer , gußeiserner , transportabl . Herd mit

Messtngschiff und Beschlag
'

zu verk . Feldstraße 23 , Stb . 13698

Circa 40 — 50 Stück Zwerg - und Spalicrobst -

Bäumchen , sowie eine schöne Gartenlaube sehr Preiswerth

zu verkaufen . Näheres Schwalbacherstraße 19 , 2 St . 13663

Berrchardinerhuud ,
treu , wachsam , passend für eine Villa , ist zu
verkaufen Schwalbacherstraße 14 .

ZWZ gnüj Verpachtungen WUFI !

Näh . Elisabethenstraße 27 . 11423

I KamUien - Nachrichten W

Todes - Anzeige ,

schwerem , mit

Verloren . Gefunden

23 Milchcur - Auftalt mit 4 Morgen
Wirthschafts - Inventar zu verpachten .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
theilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere
innig geliebte Frau , Mutter , Schwiegermutter und Groß¬
mutter , Philippine Walther , geb . Michel , nach

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Karl Walther , Droschkenbesitzer .

Wiesbaden , den 13 . November 1889 .
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 21/ * Uhr vom

Sterbehause , Feldstraße 25 , aus statt .

SilSl
MM

Am Donnerstag Morgen 6 Uhr von der Gustav - Adolfstraße bis in die
Walramstr . ein rothled . Portemonnaie mit Inhalt verloren .
Der ehrl . Finder wird gebeten , dasselbe in derExped . abzug . 13678

Verloren einzelne Manschette mit goldenem Knopf , Monogramm
L . N . Abzugeben gegen Belohnung Rheinstraße 65 , Bel - Etage .

Ein blauseidenes Band ist im Wellritzviertel verloren worden .
Der redliche Finder wolle dasselbe gegen gute Belohnung bei
Agent Glaubitz , Mauritiusplatz , abgeben .

Verloren ein Medaillon ( mit Monogramm W . A . ) ,
enthaltend 4 Photographien . Abzug eben gegen
Belohnung Karlstrahe 22 , II .

— - - Ein junger Hühnerhund , weiß mit braunen
Flecken , ist entlaufen . Gegen Belohnung abzugeben
Emserstraße 25 .

ippine Walther , geb . Michel , nach
Geduld ertragenem Leiden zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bittet

ÜÜ aSi Unterricht -

A German Gentleman an English lady or
gentleman for conversations ’ aake . Please apply by
letter to G . D , 44 office of thia paper .

Es wird Jemand zum Vorlesen gesucht für eine
Abendstunde . Näh . im (Safe Salier , Museum »

straße , zwischen 4 und 5 Uhr . ________________________________
Eine englische Dame wünscht eine deutsche Familie kennen zu

lernen , wo sie gegen englischen Unterricht freie Kost und Wohnung
findet . Gefällige Briefe unter A . K . 24 an die Exped . des

„ Tagblatt " hier .
■ " ..... . V" 1 Ul— — I ■l » ll — ... ....... ■■■!■■ I II II, ■

ZKZZUM Immobilien 1

I
Hermann Friedrich

, IiMisIrtlt 55 ,
Agentur für Immobilien und Hypotheken .

I

Einschlägige Aufträge werden ohne jedwede Vorlage noch
sonstige Speseuberechnung zu prompter Erledigung
unter Zusicherung streng reeller und discreter Bedie¬

nung entgegengenommen . Provision nach vorheriger
Vereinbarung erst bei vollzog . Geschäftsabschluß zahlbar .

Als Capitalanlage offerire ich in best baulichem Zu »
stände befindliche Häuser der Bleich - und Albrecht -

stratze — feste Hypotheken , gute Rente , geringe Anzah¬
lung ! sowie als Gelegenheitskäufe :

Ein Haus , äußerst günstig gelegen , mit flott gehender
Metzgerei , Scheuer und etwas Land in Schierstein ;

Geräumiges Haus , als Restaurant oder Hotel passend ,
bei der Kgl . Bauschule gelegen , mit 2 Morgen Obst¬
garten , an der Straßenfluchtlinie in Idstein .

Ferner bitte ich um Offerten von zu verkaufenden Häusern ,
Werth von Mk . 50 — 80,000 , und Aufgabe bereits freier
oder frei werdender Logis mit näheren Angaben .

n der Langgasse Haus mit Laden preiswerth zu verkaufen .
Näheres unter B . 666 in der Exped . d . Bl .

Rentables , schönes Haus mit Thorfahrt , schönem Hof und
schönem Hinterhaus , ganz nahe der Rheinstr . , unter sehr guten
Bed . zu verk . durch die Jmmob .- Agentur von Jos . Imand ,
Taunusstraße 10 . 365

Vorzügliche Capital - Anlage .
Haus , feldgerichtlich 70,000 Mk . taxirt , bes . Verh . halber für

62,000 Mk . zu verk . Off . unter W . 334 an die Exped .
Privathotel in bester Kurlage zu verkaufen . Offerten unter

J . 22 an die Exped .
Bauplatz im Stadttheil m . groß . Zuk . billig zu verkaufen .

Offerten unter W . 64 an die Exped . d . Bl .

ZMZW Geldverkehr
Gapitalren r « leihe « gesucht .

Von einem Geschäststreibenden werden 3 — 400 Mk . zum
1 . December gegen nöthige Sicherheit und gute Zinsen gesucht .
Offerten unter A . 8 . 63 an die Exped . d . Bl .

Suche 15,000 Mk . auf zweite Hypothek . Offerten unter Chiffre
A . M . 120 an die Expedition d . Bl .

25,000 Mk . Restkaufschilling auf 1 Haus der besten Lage hier
stehend , mit 4 »/r °/o verzinslich und 16,000 Mk . Restkaufschilling
auf einem guten Geschäftshaus sofort zu cediren , 10,000 Mk .
a . 2 . Hypoth . z . Hälfted . Taxe ges . N . b . l . 8chlink , Frankenstr . 22 .

20,000 Mark auf sehr gute 2 . Hypotheke gesucht . 365
J . Imand , Taunusstraße 10 .

36,000 Mk . zu ’ /s der Taxe auf ein rentables Haus gesucht .
Näh . Exped . 13721

1600 — 2000 Mk . als Nachhypoth . , Vorhypothek 5400 Mark ,
auf ein Geschäftshaus in Hofheim durch die Hypotheken - Agentur
von Hermann Friedrich , Taunusstraße 55 , gesucht .
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Seiden - Haus M .
Ilarchand

12323

allen Farben

Velour raye noir

Weinstube

larach
,

13340

) fitr Die aceoacnon : Lu . caiunt i “ *-
Rotationsprcssen -Druck und Verlag der L . Schellcnberghchen Hos -Buchdruckerer m 2B « 5babe .t .

5 . 40

3 . 95

Grosse Parthien kommen von heute an zum Verkauf

für Weilmachts - Geschenke .

Webergasse 2 — Hotel Zais

g : Kmdstzq ° h
straße 25 , gegenüber dem Faulbrunnenplatz . 12713

per Qu .- Mtr . Mk . 1 . 20 und billiger , zum Selbstdecken
auf Lager per Qu . - Mtr . 80 Pfg . , bestes und billigstes

Jfolirmaterial , fault nie . Anstrich - Jmprägnirmasse

per Kilo 20 Pfg . Für Pappe - , Zink - Dächer , Kendel , sehr

widerstandsfähig , nicht erwärmend und nicht sandeln , alle

2 Jahre nöthig . Zehn Jahre Garantie . Alleinige

Vertretung für hier und Umgegend 6513

Moritz Kleber , Jahnstraße 5 .

Kleiderstoffe
in Wolle .

sst 43 Friedrichstraße 43 .

ZkÄ Heute Abend von 6 Uhr ab : / M

- W - Hecht mit Kartoffeln . ML >

4 Frankenstratze 4 .

Petroleum ........ per Liter 18 Pf . ,
«lucker . . ........ per Pfd . 32 , ,

Linsen per Pfd . 22 Pf . , große Hellerlinsen 26 „

sämmtliche Spezerei -Waarcn billigst bei 13504

Jr ntZ wV eCyK -e

Wft

K

■

1
M



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagdlatt .

Feerlag , den 13 . Uovemder268 . 188V .

Polizei - Verordnung .

Auf Grund der § § 137 und 139 des Gesetzes über die allgemeine
Landes -Verwaltung vom 30 . Juli 1883 ( G .- S . S . 195 ) und der M 6, 12
und 13 der Verordnung vom 20 . September 1867 ( G .-S . S . 1529 ) über
die Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landcstheilen wird unter
Zustimmung des Bezrrks - Ausschusses für die Weinbau treibenden Kreise
Oberlahnstem , Limburg , Unterlahn , St . Goarshausen , Rheingau , Wies¬
baden Land , Wiesbaden Stadt , Höchst a . M ., Obertaunus , Frankfurt a . M .
Land und Frankfurt a . M . Stadt verordnet , was folgt :

§ 1 . Jeder Eigenthümer , Pächter oder Nutzungsberechtigte eines
Grundstückes , welcher die Absicht hat , auf demselben Reben zu pflanzen ,
oder zum Zwecke der Erzielung von Wnrzelreben Bliudbolz emzusetzen , ist
verpflichtet , der zuständigen Polizeibehörde davon mindestens 8 Tage vor
Beginn der Pflanzungsarbeiten unter genauer catastermäßiger Bezeichnung
des zu bebauenden Grundstückes nach Gemarkung , Distrikt , Parzellen -
Kummer und Flächeninhalt schriftliche oder zu Protokoll erklärte Anzeige
zu erstatten . Es macht hierbei keinen Unterschied , ob das zu bepflanzende
Grundstück bereits früher mit Reben bepflanzt war oder nicht .

§ 2 . Die im § 1 näher bezeichneten Personen haben gleichzeitig
nachzuweisen , aus welcher Quelle und in welcher Menge das zur Ver¬
wendung gelangende Pflanzholz bezogen worden ist , und ihre hierauf be¬
züglichen Angaben durch amtliche Bescheinigung derjenigen Behörde zu
belegen , welcher in dem Bezugsorte die Wahruehmung der Ortspolizei zusteht .

§ 3 . Die im § 1 vorgeschriebene Anzeige bezw . die im 8 2 erforderte
Nachweisung sind tu der daselbst bezeichneten Weise stets von Neuem zu
wiederholen , wenn die angemeldete Anlage überhaupt nicht oder nicht m
vollem Umfange in demjenigen Kalenderjahre ausgeführt worden ift , für
welches die Ausführung angezeigt war . Der im tz 2 bestimmte Nachweis
erstreckt sich auf dasjenige Pflanzholz , welches im Laufe der Jahre als
Ersatz für die bei der ersten Anlage etwa ausgebliebeneu Reben eingeführt
wird und gesetzt werden soll .

§ 4 . Die Ortspolizeibehörde , welche über die gemäß der § § 1— 3
vorschriftsmäßig erfolgte Anzeige eine schriftliche Bescheinigung zu ertheilen
hat , ist befugt , die Erlaubnis zum Einsetzen des Pflanzholzes zu versagen ,
falls der in den vorhergehenden Paragraphen erforderte Nachweis nicht
oder nicht ausreichend erbracht ist .

8 5 . Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften werden zu Folge
des § 34 des Feld - und Forstpolizeigesetzes vom 1 . April 1880 (G .- S .
S . 230 ) mit Geldstrafe bis zu 150 Mark oder mit Haft bestraft . Außer¬
dem kann die Beseitigung der ohne polizeiliche Anmeldung erfolgten An¬
pflanzung von Reben verfügt werden .

Wiesbaden , den 18 . September 1888 . *
Der Regierungs -Präsident :

von Wurmb .

Dienstboten - Abonnement .

Das Dienstboten - Abonnement für Verpflegung erkrankter Dienst¬
boten , Lehrlinge 2C. besteht auch für das Jahr 1890 fort . Die¬
jenigen Bewohner der hiesigen Stadtgemeinde , welche diesem Abon¬
nement beizutreten , oder diejenigen seitherigen Subscribenten , welche
auszutreten gesonnen sein sollten , werden ersucht , dies bei der
Verwaltung des städtischen Krankenhauses anzuzeigen ; im Falle
keine Abmeldung erfolgt , wird die bisherige Subscriptiou für das
Jahr 1890 als sortbeftehend angesehen .

Die Bestimmungen über das Abonnement sind in dem Bureau
des städtischen Krankenhauses unentgeltlich zu haben und erfolgt
die Erhebung des Jahresbeitrags , welcher für eine subseribirte
Person auf 5 Mark festgesetzt ist , von Mitte December er . ab
und zwar durch den Kassenboten des Krankenhauses .

Wiesbaden , den 12 . November 1889 . *

Städtische Krankenhaus - Direktion .

Bekanntmachung .

Vom heutigen Datum an bis 1 . April beginnt mein

Winter - Abonnement sür Bäder ,

per Dutzend 9 Mk . , einzelne Bäder 1 Mk . ,
wozu freundlichst einladet 13563

Johann Jacoh ,

__ _____________________
„ Englischer Hof "

.

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
dlank , billig zu verlausen Friedrichstraße 13 . 8171

Kurhaus zu Wiesbaden .

Samstag , den 16 . November , Abends 8l/a Uhr ,
im weissen Saale :

Reunion dansante .

(Ball - Dirigent : Herr Otto Dornewass .)
Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Reunions «

karte , dagegen für hiesige Kurgäste gegen Vorzeigung ihrer Kur¬
hauskarte ( für ein Jahr oder sechs Wochen ) gestattet . Beikarten für
Kinder und minderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten berechtigen
zum Besuche der Reunion nicht .

Käuflich werden Reunionskarten nicht ausgegeben .
BaU - Anzug ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack u . weisse Binde ) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunions¬

karten seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zeit
gültige Biurhauskarte besitzen , unter allen Umständen
unberücksichtigt bleiben müssen . Die Einführung Familien¬
angehöriger , welche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht
gestattet .

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen .
Kinder -, Schüler der Gymnasien u . s . f . haben keinen Zutritt . *

Der Kur - Director : F . Hey ’ l .

Knrhans zu Wiesbaden .

Cyclus von IO öffentlichen Vorlesungen .
Montag , den 18 . November , Abends 8 Uhr :

Erste öffentliche Vorlesung .

Herr Ritter Carl de Carro ( genannt Carode )
aus Wien .

.Recitation : „ Der Meineidsbauer “ von Anzengruber .

Eintrittspreise :
Nummerirter Platz : 3 Mk . ; nicht nummerirter Platz : 1 Mk . SO Pfg .

Billets (nicht nummerirt ) für Schüler und Schülerinnen hiesiger
höherer Lehranstalten und Pensionate : 1 Mk .

Abonnement auf sämmtliche 10 Vorlesungen : Nummerirter
Platz : 15 Mk . ; nicht nummerirter Platz : 10 Mk . *

Der Kur -Director : Hey ’ l .

Faulbrunnenplatz Wiesbaden .

Großes mechanisches Theater

Morienx .
Einem hohen Adel und verehrlichen

Publikum von Wiesbaden und Umgebung
die ergebene Mittheilung , daß von heute ab

tögllly 2 Porltetogcn ftattfiiM
Nachmittags 5 Uhr : Familien - Vorstellung .

Abends 8 Uhr : Haupt - Vorstellung .
Großes , stets wechselndes und

sehr reichhaltiges Programm .
Eintrittspreise wie bekannt .

Oppenheimer & Co . ,

Bank - und Wechselgeschäft ,

Rheinstrasse 15
, vis - a - vis den Bahnhöfen .

Billigste und sorgfältigste Bedienung .
Controlle allerVerloosungen unter Garantie gegen Zinsverlust .

Kleider - und Küchenschränke ,
Bettstellen , Nachttische re . zu verkaufen Nerostr . 16 . 13038



Transportable

aschkessel

Ed . Meyer ,

Aernsprechanfchluß Wo . 126

in Kupfer und Eisen zu
den billigsten Preisen bei

Herzog ! . Nassauischer
Hof - Kupferschmied ,

Häfnergasse 10 ,
Wiesbaden . 9012

t

Wiesbadener Tag blatt N - . 368Kette 10

3 Museumstrasse 3 12805

Wiesbaden , den 28 . October 1889 .

im fr

Jedes Loos gewinnt . 11029

3500 ä 30 gratis .

1. aaj,V)\ )v zu . *; uu | u n jju, . o . ao .

Kerltuer Rothe Kreuz ^ " Soöl ”
. _

»

zum

Bin

verzogt

Ziehung am 19 . November d . I . Hauptgewinne Mk . 30,000
Mk . 10,000 2C. Loose ä Mk . 3 .25 . Vorrath gering .

verlegt und bitte verehrliches Publikum , das mir seither in so reichem Maaße gewährte Vertrauen auch dahin

folgen zu lassen .

Fortsetzung des Ausverkaufs wegen Geschäfts - Aufgabe .

Rob . Th . Sohröder , Stettin ,
Bankgeschäft , errichtet 1870 .

O y vv Ö JJIL . ruv,vvv " ***•••

Loose a Mk . 3 .50 , halbe Mk . 2 , viertel ä Mk . 1 , 11 gemischte
Nummern Mk . 10 . 1343 »

Albrechtstraße 23 ist die Laden - Einrichtung ganz oder u . P

getheilt zu verkaufen . 12324 P

Hauptcollecte < Ie IFallois ,

Schirm - Fabrik , fW * 20 Langgassc 20 .

Ol « LageitMhl
( G . W . Winter ) ,

3 Museamstratze 3 .

Ich habe mein Manufaktur - und Weißwaaren - Geschäft von w * Markt -

Strasse 20 nach

Nächste Ziehung 20 . November 1880 .
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Jüartetta - lzoose
Jährlich 4 Ziehungen

mit Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,000 ,
400,000 , 200,000 , 100,000 , 50,000 rc .

Gewinne , die „ baar " in Gold , wie vom Staate garantirt ,
ausgezahlt werden und wie sie keine einzige Lotterie
aufzuweisen hat .

Jul . Kranzbühler , Speier .

Selbstthätiger , geräuschloser O . R .

Thürschliesser .

( D . R .- Patent . )

tent .

Berliner Rothe Kreuz -

Lotterie .

20000
E z ’e51unS 20 . /21 . December .

5 ä 10000 Ganze Loose 3 .75 Mk . , Halbe
10 ä 5000 ® 2 Mk . , Viertel 1 Mk . (Porto
100 st 500 L . und Liste 30 Pf .) , bei Ent -

500 st 90 ? ^ nähme von Vb 2/a oder

getrockneten , empfiehlt die Samcn -

Handlung von 13385

Julius Praetorius , Kirchgasse 26 .

werd ,
Dot

H

Blinden - Anstalt .

In unserer Anstalt werden alle Arten weiße , graue und

Fayonkörbe gefertigt , alle Korb -Reparaturen ausgeführt .

Strohmatten in allen Größen ( auch nach Maaß ) gewoben ,

Rohrsitze gut und billig geflochten . Bürstenwaaren sind in

ganz vorzüglicher Ausführung vorräthig .

Bestellungen bitten wir bei Herrn Kaufmann Enders ,
Michelsberg 32 , oder per Postkarte zu machen . 169

Geldgewinne !
_

Hamburger Rothe Kreuz "
s £* .

*

Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 4 Mark .

Von Autoritäten und Fachleuten anerkannt als vollkommenstes ,
dauerhaftestes System . Bierzehntägige , kostenfreie Probezeit , zwei¬

jährige Garantie . Prospecte franco gratis . — Dieser Thürschließ -

Apparat verhindert das Zuschlägen der Thüren und bewirkt nicht
nur ein Anlehnen , sondern eiu selbstthätiges , vollständiges Schließen
derselben und ist deshalb für jede vielbenützte Thüre als ein

dringendes Bedürfniß zu empfehlen .

Alleinverkauf für hier :

Kirchgasse 2c , M . Froriatli , Kirchgasse 2c ,
Eisenhandlnng . 11726

Holzschuhe mit Filzsntter
von Rm . 3 . — an empfiehlt 13555

G . Hollingshaus , 11 Ellenbogengasse 11 .
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Bin von Kirchgasse 2 nach Paulmenstraße 3

verzogen . 13510

l > r . Adolf Grossmann ,

Arzt der Elisabethen ^ Heilanstalt .

Sprechstunden von 3 — 4 Uhr ( ausgenommen Sonntags ) .

Gustav Erdmeuger , pract . Zahnarzt ,

Taunusstrasse 38 , L .

IV Sprechstunden : 9 — 12 , 3 — 6 Uhr . - Wz
Klinik für Unbem . : 12 — 1 Uhr . 10214

Eine Kleidermacherin , auch in sonstigen Näharbeiten
erfahren , empfiehlt sich in « nd außer dem Hause . Nah .
Hermannstraße O , 2 Treppen . __________________

Alle Sorten Stühle werden billig gestochten , polirt und
reparirt . A . May , Stuhlmacher , Mauergasse 8 , 13278

Arbeitslohn für Aufarbeiten von Polstermöbeln und Betten ,
1 Sprungrahme 3 Mark 50 Pf . , 1 Seegras - Matratze 2 Mark ,
1 Kanape 8 Mark Röderstraße 17 , 1 Treppe rechts .____________

SMrtrh Ittrnm Gesucht respectable Vertreter
1900 itlUlH iltllin . zum Verkauf von Hamburger

Cigarren in Postcollis an Private , Hoteliers , Wirthe 2c .

_________________
A . Rieck & € <>. , Hamburg .

^ 7 “ Tauuusstraße 33 ist ein bequemer Kranken -

wagen mit oder ohne Bedienung billig zu vermiethen . 11485

Melier t künstliche Zähne
,

Plotnbiren etc .

13040von

en

0 ,

Ein Pianino billig zu verkaufen . Näh . Exped . 8356 'ct,

hannlaitir * Martin wohnt Hochstätte 30 ,
Uüvdlüul nahe am Michelsberg . 12963

Reparaturen au allen 10178

8 . Rosenau , Metzgergasse 13 . 7394zu verkaufen bei

) ,000
Mauergasse 10 , 2 Treppen . 12375

nn S/ihirmo werden reparirt und überzogen Mühl «

aar . mO gasse 1 , im Lade « . 13540

lischt«
3435

oder

.2322

» z
-

werden schön und billig angefertigt
nilTt ; Taunusstraße 10 , I .

Hei 1OO Marie Gehalt
« . Provision sucht solide Leute z . Verkauf v . Kaffee , Cigarren 2C.
’n Postcolli ' s an Private Wilhelm Volkmann , Hamburg . 333

iber.

halbe
Porto
Ent -

:r */<

Gold - und SWersachen ,

Vergoldungen und Versilberungen äußerst billig .
Chr . Klee , Langgasse 38 , I .

« £ Alle Reparaturen an Nähmaschinen
werden unter Garantie schnell und solid ausgeführt von Willi .
Dorlass , Mechaniker , Oranienstraße 27 , Htrh . 4294

HKimbel * Nachf . ,
W . Hunger ,

befindet sich

Wäsche
| um Säumen , Sticken und Zeichnen wird schnell und gut
besorgt Schwalbacherstraße 35 , Seitenb . Part ._____________

12678

Eine Papier - und Schreibmaterialien Handlung ist
unter günstigen Bedingungen sofort zu verkaufen . Offerten unter
K . B . 51 an die Exped . erbeten .__________

-
________________

Ein Butter - und Eier - Geschäft nebst Gemüse - und

Flaschenbier - Handlung in guter Lagepersofortoderl . Januar

zu verkaufen . Offerten unter 1 ? » L . 84 an die Exped . 13561

Ein Kind wird in gute Pflege genommen . Näh . Exped . 13573

Hciraths - Bcrmittlcrin
, Kreisen verkehrt , wird

unter größter Discretion gesucht . Offerten postl . Van Ofen ,
Frankfurt a . M .

Eine Spezereiwaaren - Einrichtung zu
verkaufen . Näh . Exped .________________

12964

Ein neuer , starker , zweispänniger Fuhrwagen
zu verkaufen Walramstraße 37 . 13596

Ein neues , leichtes , offenes Chaische » zum Selbstfahren ,
welches sich auch als Jagdwagen eignet , zu verk . Jahnstraße 19 . 8972

Loos «
Umhänge , Jaquettes und Mäntel jeder Art werden

rcr ‘ " eu angefertigt , sowie alte modernisirt zu billigstem Preise

Möbel ! Betten - Teppiche !
Einzelne Theile , sowie complete Zimmer - Einrichtungen

kauft man billig , reell und gut in der Möbel - Fabrik und

Lager bei 13110

V . Langgasse 10 , I .

Divan ( neu ) 60 Mk . , Polsterstühle a 3 Mk . Schachtstr . 9a .

Ein sehr gut erhaltenes grünes Plüschsopha , 1 Chaise -

longues und 1 Sessel billig zu verkaufen bei 13484

______________________________
P . Weis , Moritzstraße 6 .

Webergasse 54 sind alle Ärten Holz - und Polster »

möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche .
Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 8293 ’

Eine Garnitur Polstermöbel , 1 Sopha , 4 Sessel ( Bezug
Velour frisee ) , neu , zu verkaufen bei 11139

____________________
Pet . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

Neue Kanape
' s billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 12646 .

Zwei nußb ., stanz . Bettstellen mit Sprungrahmen , dreithr
Roßhaarmatratzen und den Kopfkeilen billig zu verkaufen bei

__________________________
P . Weis , Moritzstraße 6 , 12802

Ein ziemlich großer Cassaschrank , fast neu , ist preiswürdig .

im früheren Hause des verstorbenen Herrn Zahnarzt Cramer .

Orthopädische , heilgymnastische und

Massage- Anstalt 12332

Wiesbaden , Mainzerstr . 0 . Sprechstunde 2 — 3 Uhr .
Ur Auswärtige Pension . — Werkstätte für orthopädische Apparate .

Br . med . Staffel ,
Spezialarzt für Orthopädie , Heilgymnastik und Massage .

Mit dem Heutigen werden für die

Lohnkutscherci G . Walther
Bestellungen auch Louisenstraße 6 angenommen .

py * Telephon - Anschluß No . 144 . - Wz 13594

Hotel Adler .

Selters - Wasserkrüge zu verkaufen ._____________
13500

Junge Brieftauben und Mövchen zu verk . Hochstr . 7 .

Feine Harzer Hohlroller sind zu verkaufen bei

. Enkirch , Schwalbacherstraße 19 , Vorderhaus 1 St . hoch .
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Van Houten s Cacao
Bester — Im Gebrauch billigster. |

*/* Kg . genügt für 1OO Tassen

feinster Chocolade .

Ueberall vorräthig .

MWeUeß p MÄe .

Sonntag , - en 17 . , Montag , den 18 . , und Dienstag ,
den 19 . November , findet in dem neu restaurirten Lokale

@̂ *
„ Zum grünen Wald “

, dicht an der Bahn ge¬

legen , große Tanzmusik statt , wozu höflichst eingeladen wird .

Für ausgezeichnete Getränke , sehr gute kalte und warme

Speisen ist bestens gesorgt .

Freitag , den 15 . Nov . : Quellfleisch mit Sauerkraut .

liullild | cr Hof ,

Langenschwalbach .

Erstes Hotel von der Bahn , das ganze Jahr ge¬

öffnet , empfiehlt sich den geehrten Geschäftsreisenden
und Passanten .

Besitzer : 5 ® Mlippi ISotli .

Omnibus am Bahnhof .
___________ ~

13626

Bad Schwalbach .

Restauration Bibo
,

neu und prachtvoll , mit allem Komfort der Neuzeit eingerichtetes

Restaurant 1 . Ranges , hält sich einem geehrten reisenden Publikum ,

Vereinen und Ausflüglern bestens empfohlen .

Vorzüglicher Mittagstisch , Restauration a la carte

zu jeder Tageszeit , reine Weine , verschiedene Brere rc . zu

civilen Preisen .

Logis mit Frühstück von 2 Mk . an aufwärts .

__________
Besitzer : C . Bibo .

Die

Taunus » gerie
Walter Brettle ,

FS Taunusstrasse SV ,

empfiehlt
als einzig zuverlässiges Mittel für Reinigung der Kopf¬

haut und Wachsthum der Haare ärztlich empfohlen

gp Bay - Rum
,

direct importirt

von H . Michelson , St . Thomas .

Allein ächt :

- Urogwle ,

SV Taunusstrasse ÄS . i36ii

Frisch gewässerte , prima neue Stockfische sind zu haben bei

Frau Ehrhardt , Ellenbogengasse 6 u . auf dem Markt .

Am 116 . Jahrestage der Geburt des Prinzen

Louis Ferdinand von Preussen .

Montag , d . 18 . November 1889 , Abends 7Vs Uk ,

im grossen Saale der Wiesbadener Casino - Gesellschaft :

Kammermusik - Anfftthrung
zum Besten des Wiesbadener Kreisvereins zur Pflege ver¬

wundeter und erkrankter Krieger , sowie des Wiesbadener

Vereins vom rothen Kreuz ,
veranstaltet von Capeilmeister Arthur Smolian ( Clavier ),
unter freundlicher Mitwirkung der Herren Anton Richter ,

Mitglied der städtischen Curcapelle (Flöte ) , Concertmeister

Arthur Michaelis ( Violine ) und der Herren Kgl . Kammer -

musiker Franz Zeidler und Carl Backhaus (Bratsche

und Violoncello ) .

PROGRAMM :

Sonate II ( C -moll ) für Flöte und Clavier von Friedrich

dem Grossen . . >

Trio op . 2 ( As - dur ) für Pianoforte , Violine und Violoncello

vom Prinzen Louis Ferdinand von Preussen .

Conccrt I ( G - dur ) für Flöte und Clavier von Friedrich dem

Grossen .
Quatuor op . 6 (F -moll ) für Pianoforte , Violine , Bratsche und

Violoncello vom Prinzen Louis Ferdinand von Preussen .

Eintrittskarten zum Preise von 5 Mark und

3 Mark werden in der Buchhandlung von Jurany &

Hensel , sowie in den Musikalien - Handlungen vou

A . Schellenberg und Wickel & Sieinerling und

Abends an der Gasse ausgegeben . _________________
13431

Monogramme für Weissstickerei . 12575

Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Syderolith '- Malerei . 51
Hellgelbe Terracottagegenstände

mit eingepressten maurischen , persischen und arabischen

Ornamenten , zum Ausmalen für Aquarell - und Oelmalerei ,

Modellirte S ^ derolith - Vasen

mit Blumenzweieen . 13248

Relief h Sy derolith ^ Teller

mit altdeutschen Köpfen , Stillleben etc .

_____
C . Scliellenbera ; 9 Goldgasse 4 .

Tanzschuhe
von Mk . 3 . 50 an empfiehlt _

13508

Gg . Hollingshaus , 11 Ellenbogengasse 11 .

PF * Lllsah - Eilllegesohleu ,

allgemein anerkannt als bestes Mittel gegen kalte Füße ,

empfiehlt billigst l262y

py H . Becker , Kirchgasse 8 . " W

AMweWsltz 44 Mg . RömerdklS 22 .
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Telephon 112 .

Wegen l
’

ebergabe

■
v-,

’; v - > (WDD

Seul

magasin special
pour

soiries

en ville .

Seiden - Bazar S .
Mathias

,
i

17 Ijanxrsrasise 17 . 13195 W

Sale

specialty
of

silks

at this place .

Alleiniges Special - Geschäft
für

Seiden - Waaren jeder Art

am hiesigen Platze .

. ■ ■
___________________________________________________________________________________

■

müssen siimiBstMcBie Winter - Artikel unbedingt

bis Weihnachten geräumt sein , weshalb ich nachstehend

verzeichnete Waaren

zu spottbilligen Preisen ausverkaufe .

Seidene Tücher , seidene Shawls , wollene Tücher , wollene Shawls . Damen - Plaids , Keise -

Plaids , Kopf - Shawis , Capotten , Mützen , wollene Kragen , seidene Kragen .

Mehrere Tausend Trieot - Taillen für Damen , Trieot - Taillen für Kinder , Tricot - Kleider , Tricot -

Anzüge , Tricot - Jaquettes , Knaben - Tricots und Tarnjacken .

Corsetten , Cravatten , Hosenträger , Gamaschen , Handschuhe .

Jagd west en 9 Damen westen , Leibbinden .

Gehäkelte und gestrickte Kinder - Kleider , Böcke , Jäckchen etc .

sV ?fc-r

Gehäkelte und gestrickte Unterröcke , Flauen * und Tuch - Unterröcke ,

seidene Unterröcke ,

i Normal - Hemden , Hosen , Jacken , Hemdhosen , Nachthemden , FlaneH - Hemden , seidene

Unterjacken , seidene Unterhosen , baumwollene Unterhosen , weisse , wollene und halb

wollene Unterjacken und Unterhosen , baumwollene Unter - Taillen , wollene Unter - Taillen ,

I Oorsetschoner in Baumwolle GO Pfg . , Corsetschoner in Wolle , beste Qualität , Mk . l . bO .

Professor Dr . Jaeger s ächte Normal - Artikel bedeutend billiger wie vorgeschriebene Preise .

I Gestrickte Strümpfe mit doppeltem Knie , Ferse und Spitze , gestrickte und gewirkte Damen -

Strümpfe , gestrickte und gewirkte Herren - Socken mit Doppel - Ferse und - Spitze . Zoä

| W . Thomas , Webergasse 23 .

■ Geschäfte
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Russland .Grossfürstin

(Messier

. 290/1 .)

Aelteste deutsche

Hoflieferant Sr . Maj . des Königs von Württemberg .

irant Sr . Durchl . des Fürsten von Hohenlohe ,
kaiserl . Statthalters in Elsass - Lothringen .

Lieferant Ihrer Kaiserl . Hoheit der Herzogin Wera ,

Entöltes Maisproduct . Für Kinder und Kranke mit

Milch gekocht speciell geeignet — erhöht die Verdau¬

lichkeit der Milch . — In Colonial - u . Drog . - Hdlg .
’/i u . 1/a Pfd . engl . ä 60 u . 30 Pf . 7560

Die

Taunus - Drogerie
Walter Brettle ,

39 Taunusstrasse 39 ,

empfiehlt zur Saison :

Henkel
’

s Thee
,

neue Ernte ,

nur chinesische Sorten .

Taunus - Drogerie
W . Brettle ,

_______
39 Taunusstrasse 39 . 13512

Türkische Pflaumen per Pfd . 16 , 18 , 20 , 25 und 30 Pf .

Apfelschnitzen per Pfd . 32 , 35 und 40 Pf .

Gemischtes Obst per Pfd . 35 Pf . ( 7 Sorten ) .

Nene Feige » , große , schöne Frucht , per Pfd . 30 Pf ?

„ Birnen , Mirabellen und Brünellen .
Maccaroni per Pfd . 35 , 40 , 50 und 60 Pf .

Bruch - Maccaroni per Pfd . 30 Pf .

Gemüsenudeln per Pfd . 24 , 30 , 35 , 40 und 50 Pf .

Italienische Maronen ( große , gesunde Frucht ) per Pfd .

17 Pß 13580

J . Schaab , Grabenstraße 3 und Bleichstraße .

ä Pfd . Mk .

ff

ff
ff

ff
ff

     ff
ff

ff
ff

0 . 60
0 .70
0 .80
1 . 60
1 .40
1 .20
1 .—

1 . 30
0 . 90
0 . 50

ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff

Feinste Schlackwurst
Zungenwurst . . .

Frische Gäusekeulen

hat abzugeben in bekannter Güte :

Fette Gänse
„ Enten

Puten
Rollbrust
Knochenbrust
Feinste Trüffel - Gänseleberwurst
Gänseschmalz ........

Kartoffeln und weifte Rüben billig ab -

zugeben Wörthstraße 3 . 13601

Domaine Söllnitz bei Nenstettin
■ - - -

12966

/ Lose F n Uniincphilrl Gepackte
/ ws . r . n . iidulloLIIIIU

, ws .

Rheinstrasse 17 , Wiesbaden , Rheinstrasse 17 .
*

Soeben frisch eingetroffen :

Souchong - und Pecco - Thee ’ s von

van Veen & Comp . , Amsterdam .

Sonchong - Thee von Mk . 2 . 50 bis Mk . 5 .— per Pfd .

Pecco - Thee von Mk . 4 .— bis Mk . 12 .— per Pfd .
Fst . Bourbon - Vanille per Stange Mk . 0 .30

bis Mk . 0 .50 .

Droguen und 11 D llniincir . LILl Biscuits und
Colonialwaaren , i '

e II « illllilltfvliliU , Liqueure ,
ä Thee ’s und Weine . 13423

____________________________________________________________________________________________________________________.__________________________________________________________________________________________________

und empfiehlt : 13440

No .

VaPfd . -P . 65Pf .

»

»

60

Feinster Souchon - Grus 1 50

70
85

100
110
140
150
190
225

2
3
4
5
6

7
8
9

10

td
V

Ji
TD
T)
1)

TD
N

»
•n

TD
TD

Preis
per Pfd .

Congo
Congo ( finestBreakfast )
Souchon - Congo . . . .
Souchon , finest
Souchon - Pecco
Pecco - Souchon
Pecco - Souchon superior
Pecco , finest .....
Pecco - Caravane . ° .

Schwarzen Theej
in Paqueten von */< Pfd . Netto - Gewicht .

Das Thee - Depöt
der Thee - Hoflieferanten Otto Roelofs & Zoonen ,

Amsterdam , befindet sich bei

J . Bapp , Goldgasse 2 ,

2
2
3
3
4
5
6
7
9

A

50
80
40
90
40
50

§ ( Souchon -Pecco - Melange . per Pfd . Mk .
' S Congo -Melange ..... » „ „

B Souchon , fein „ „
L t Souchon , feinst „ „ „

k— Souchon , superior . „
I ""

Grünen Thee in reicher Auswahl .

2 .80
2 .—

3 .—

4 .—

5 .—

WiederholterZucker - Abschlag.

Feinste Kölner Raffinade in Broden per Pfd . 30 u . 32 Pf . ,

„ Würfel -Raffinade bei 10 Pfd . per Pfd . 33 Pf . ,

„ do . , unegal , bei 10 Pfd . per Pfd . 30 Pf .,
Gemahlenen Zucker bei 10 Pfd . per Pfd 29 Pf .

C . W . Lieber , 1329b

8 Bahnhofstraße 8 , sowie 2 Saalgasfc 2 .

Abschlag !
Amerikanisches Petroleum , per Liter 18 Pfg . ,
Kölner Raffinade 32 Pfg . per Pfd . , im Brod 30 Pfg . ,
gemahl . Raffinade 31 u . 33 Pfg . , bei 10 Pfd . 29 u . 31 Pfg . ,

uneg .   Raffinade 32 Pfg . per Pfd . , bei 10 Pfd . 30 Pfg .

Alle anderen Waaren billigst b . A . G . Karnes . Karlstr . 3478

Gute Speise - Kartoffeln bill . z . haben Wellritzstr . 20 . 11522
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Der Präsident .

Roman von Kar
(20 . Forts .) ______

Der Präsident schloß in dieser Nacht kein Auge , obwohl Herr
H . persönlich die besten Kissen seines Hotels für ihn ausgesucht
hatte . Es war eine dunkle , wüste Nacht ; nur der Schnee gab
schwachen Schein . Ein eisiger Nordostwind pfiff sein wildes Lied
durch die Straßen , es war die rechte Begleitung zu den Gedanken
des schlaflosen Mannes .

Gegen die achte Morgenstunde — es war eben erst heller
Tag geworden — vernahm er die Klänge der Militärmusik ; sie
spielte einen lustigen Marsch und kam immer näher . Gleichzeitig
klopfte es an der Thüre , es war Franz . Der alte Manu war
völlig gebrochen . „ Man muß sich ankleiden/ '

sagte er . „ Die
Jägermusik und der Gesangverein bringen ein Ständchen . . .
Geschlafen wird man ohnehin nicht haben ! "

„ Du auch nicht , Franz ! "

„ Was liegt an mir ! . . . Aber man wird es ja nicht über¬
stehen ! "

stöhnte er auf . „ Ohl wäre dieser Tag , diese Nacht
schon vorüber ! "

„ Es muß ja sein , Franz ! "

„ Es muß sein ! "

Die Musik kam immer näher . Gleichzeitig wurden die Schritte ,
das Lachen und Rufen einer großen Volksmenge vernehmbar . Der
Alte horchte auf . „ Der Radetzkymarsch ! "

sagte er . „ Ol wie
lustig sie zu unserem Jammer aufspielen ! "

Der Zug war vor dem Hause angelangt .
„ Sendlingcn hoch ! "

rief eine Stentorstimme , die Capelle fiel
mit einem Tusch ein , und brausend klang aus hundert und aber
hundert Kehlen der Ruf : „ Hoch ! Er lebe hoch ! " Dann spielte die
Musik eine kurze Eröffnung , die Sänger stimmten einen Chor an .
Indessen harte Sendlingcn seine Toilette beendet , trat in den an¬
stoßenden Salon , öffnete , nachdem das Lied beendet war , und nun
die Hochrufe erklangen , ein Fenster und verneigte sich dankend .

Bei seinem Erscheinen schwollen die Rufe noch lauter an ;
wie Sturmesbrausen klang es immer und immer wieder zu ihm
empor : „ Hoch ! Sendlingcn hoch ! "

Dazwischen riefen die czechischen
Arbeiter ihr : „ Slava . . . Na zdar !“ Alle Fenster der Straße
öffneten sich ; die Frauen schwenkten ihre Tücher , die Männer die
Hüte ; soweit das Auge blickte , bauschten sich die bunten Fahnen
über den schneebedeckten Fanden und grüßte der Tannenreisig an
Fenstern _

und Balkonen . Wie betäubt starrte der unglückliche
Mann hinab , dann stieg glühende Röthe in sein blasses Antlitz ,
und er hob abwehrend die Hand .

Die Menge deutete das Zeichen anders , sie glaubte , daß er
sprechen wolle . „ Ruhe ! "

geboten hundert Stimmen zugleich , und
dann wurde es still . Er aber zog sich rasch zurück , während
draußen die Hochrufe von Neuem losbrachen .

„ Meinen Hut,
"

rief er dem Diener zu . Er wollte durch
die Hinterthür des Hotels in ' s Amt entwischen . Aber es war zu
spät , schon öffnete sich die Thüre ; das Festcomito trat ein und
überreichte die Adresse der Bewohner von B . an den Scheidenden .
Dann erschienen Bürgermeister und Gemeinderath und überbrachten
eine größere Auszeichnung als sie bisher je eistBewohner der Stadt B .
erfahren : nicht blos das Diplom als Ehrenbürger , sondern auch
den Beschluß des Gemeinderathes , die Kreuzgasse fortan „ Send -
lingen - Gasse

"
zu nennen . Noch verschiedene andere Deputationen

folgten ; die letzte war jene der Arbeiter . Ihr Führer war
Johannes Novyrok ; er überreichte als Geschenk nach slavischer
Sitte einen Laib Brod und ein versilbertes Salzfäßchen und
sprach dazu :

„ Sieh
' Dir das Gefäß an , Gnädiger ! Wenn Du glaubst ,

daß es aus Silber ist , so irrst Du Dich sehr , es ist nur ganz
dünn versilbert und kostet nur vier Gulden und vierzig Kreuzer ,
wobei ich noch ausdrücklich sagen muß , daß uns der Händler
wahrscheinlich beim Einkauf obendrein um einige Groschen be¬
schwindelt hat ; denn was verstehen wir von solchen Dingerchen ? !
. . . Nun denn , vier Gulden und vierzig Kreuzer , ferner das

KmU Iirarrzos .

Brod fünfzehn Kreuzer und das Salz fünf Kreuzer , macht zu¬
sammen fünf Gulden Conventions - Münze . Nun wirst Du ,
Gnädigster , vielleicht im Stillen denken : „ Sind denn diese
Menschen verrückt , daß sie es wagen , mir ein so winziges Ge¬
schenk anzubieten ? " — aber darauf erwidere ich Dir : Fünf
Gulden sind dreihundert Kreuzer Conventions - Münze , und diese
dreihundert Kreuzer sind in der Weise gesammelt worden , daß
dreihundert Arbeiter hiesiger Stadt am letzten Sonnabend nach
der Ablöhnuug Jeder einen Kreuzer hergegeben haben , um Dir
eine Freude zu machen . Und nun , nachdem Du dies gehört ,
wirst Du gewiß die geringe Gabe in Ehren halten . Wir bitten

Dich , dies Gefäß auf Deinen Tisch zu stellen , damit Dein Herz
sich stets darän erfreue , als einer Gabe armer Menschen , deren

Wohlthäter Du gewesen bist ! " --

Auch im Amte harrte seiner eine feierliche Ovation . Zwei
Räthe erwarteten ihn an der Pforte und geleiteten ihn in den Senats¬
saal , wo sämmtliche Mitglieder des Gerichtshofes versammelt waren .
Werner überreichte die Abschiedsgeschenke : ein Aquarellbild , das

Gerichtsgebäude darstellend , und ein Album mit den Porträts der
Beamten . „ Dem Vorbild aller Richtertugend

" stand darauf in
Gold gedruckt . Hierauf trat Dernegg vor . Eine Anzahl von
Kollegen habe sich vereinigt , diesen Saal mit dem Bildniß Send -

lingen
' s zu schmücken . Er winkte , die Diener zogen die Hülle von

dem Bilde .

„ Nicht blos , nm Sie zu ehren,
" wandte sich der Redner an

Sendlingcn , „ haben wir dies Bild hierher gestiftet , sondern weil
wir wünschen , daß Ihr Bild mahnend und ermuthigend auf uns
niederblicke , so oft wir uns zu ernster Berathung um diesen Tisch
versammeln . Hier war ' s , wo Sie einmal , vor etwa vier Monaten ,
ein Wort gesprochen , welches mir als das bezeichnendste für Ihr
Wesen erscheinen will , welches ich je aus Ihrem Munde vernommen .
Es handelte sich um die Verurtheilung eines bedauernswerthen
Kollegen . „ Ich bin,

"
sagten Sie damals , „ nie ein blinder Anhänger

der Maxime gewesen : Fiat Justitia et pereat mundus — wohl aber
muß sie sicherlich insofern als heilig gelten , als Jeder von uns
Richtern nach Gesetz und Pflicht handeln muß , auch wenn ihm
das Herz darüber brechen sollte ! " Derlei spricht man leicht , aber
man befolgt es schwer . Ihnen ist seitdem vom Geschick beschieden
gewesen , zu erweisen , daß diese Ueberzeugung in der That der
Leitstern Ihres Lebens ist . Wer könnte dies besser wissen , als
ich , Ihr Genosse in jenen drangvollen Tagen ! Sie haben nie gewankt ,
als für Sie Alles auf dem Spiele stand , woran eines Mannes
Herz hängen mag ! "

. . .

, Er hatte vor , dies näher auszuführen , schloß jedoch rasch , als
er sah , wie bleich Sendlingen geworden ; „ wahrscheinlich regt sich
sein Herzleiden wieder, "

dachte er . Doch schien der Anfall rasch
vorbeizugehen . Wohl dankte der Präsident nur in kurzen Worten ,
nahm jedoch dann die Arbeit mit Werner wieder eifrig auf .

Die drei Herren — Dernegg assistirte auch heute — begaben
sich nach den Gefängnissen . Im Bureau des Kerkermeisters wurden
die Listen durchgesehen . Bei dem Verzeichniß der Kranken stutzte Werner .

„ So viele ? ! "
rief er . „ Unser Doctor würde eher in eine

philanthropische Anstalt taugen , als hierher . Da lese ich zum
Beispiel : „ Victorine Lippert . Seit 9 . November 1852 . " Das ist
ja wohl die Kindesmörderin , die freche Person , die bei der Schluß¬
verhandlung einen so unerhörten Scandal machte ? ! . . . Nun ,
und da steht hier ferner : „ Seit Mitte December in der Recon -
valescenz , muß jedoch wegen hochgradiger allgemeiner Körper¬
schwäche bis zur völligen Herstellung in der Krankenabtheilung
bleiben . " Seit mehr als zwei Monaten ist die Person gesund und
wird noch immer als krank behandelt ! Ist das nicht ein Unfug ? "

Sendlingen erwiderte nichts , er hielt eine der Tabellen so
dicht vor die Augen , daß man sein Antlitz nicht sah . Dernegg
hingegen sagte : „ Vielleicht wäre das Gegentheil ein Unfug . Der
Arzt kennt den Fäll , wir nicht . Er ist ein gewissenhafter Mann . "
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„ Freilich, "
bestätigte Werner , „ das ist er — aber viel zu

weich ! Bleiben wir bei diesem concreten Falle . Die Person wird

also seit mehr als zwei Monaten als Kranke verpflegt . Daraus

erwächst dem Aerar eine Mehrausgabe von zwanzig Kreuzern
täglich , macht seit Mitte December etwa vierzehn Gulden Conven¬

tionsmünze . Rechnen muß man , meine Herren , rechnen ! Ist eine

solche Person so viel Geld werth ? Nun , wir können ja gleich
sehen , ob sie noch krank ist .

"

Sie begannen mit der Jnspection der Gefängnisse . Das
war rasch erledigt , hingegen begann Werner im ersten Saale der

Krankenabtheilung ein förmliches Verhör mit den Patienten . Da
trat Sendlingen auf ihn zu . „ Machen Sie dies morgen ab, "

sagte er halblaut , in schärfstem Tone . „ Sie sind mein Nachfolger ,
nicht mein Revisor ! "

Werner knickte zusammen . „ Verzeihen Sie . . . " murmelte
er in höchster Verlegenheit . „ Sie haben ja Recht . . . aber ich
dachte nicht daran , Sie zu verletzen . . . Sie , den ich so hoch
verehre . . . . Gehen wir ! "

Sie durchschritten die übrigen Säle , ohne anzuhalten , und

gelangten zu den Einzeln - Zellen für weibliche Kranke . Hier hatten
nur zwei Wärterinnen die Bewachung . Werner blickte das NamenSver -

zeichniß der Kranken durch . „ Also hier istdie Lippert,
"

sagte er . „ Sogar
in einer Einzeln - Zelle . . . Herr Oberpräsidcnt, " wandte er sich
fast flehentlichen Tones an Sendlingen , „ diesen einen Fall möchte
ich doch jetzt . . . bitte . . . es brennt mir förmlich auf der Seele

. . . ich müßte sonst Nachmittags herüberkommen . "

Sendlingen hatte sich abgewandt . „ Wie Sie wünschen,
" mur¬

melte er dann , und sie traten in die Zelle .
Victorine hatte eben an ihrem Tischchen gesessen und in der

Bibel gelesen . Sie blickte auf , und glühende Röthe überflog ihr
Antlitz , zitternd vor freudiger Erregung richtete sie sich empor —
der Freispruch aus Wien war endlich gekommen und die Herren
erschienen , ihn zu verkünden ! . . .

Die Gefahr steigerte Sendlingen
' s Kraft . Er hatte vorhin

die Lobsprüche Dernegg
' s nicht zu ertragen vermocht ; nun aber ,

da sich der fragende Blick seines Kindes auf ihn richtete , nun , da

sein Herz still zu stehen drohte vor Mitleid und vor Entsetzen darüber ,
was vielleicht der nächste Moment bringen werde , nun zuckte kein
Muskel in seinem Antlitz .

Vielleicht entschied es über sein und Victorinens Schicksal ,
daß diese unsägliche Qual nur wenige Augenblicke währte . „ Da

haben wir ' s ! " brach Werner los . „ Roth und gesund und außer
Bette . . . Nette Krankheit ! . . . Aber das soll noch heute
anders werden ! "

Erblassend , mit einem leisen Schrei taumelte Victorine zurück .
Werner hörte es nicht mehr , er hatte bereits die Zelle verlassen ,
die beiden Anderen folgten ihm . „ Ich habe es auf Ihren Wunsch
so kurz gemacht,

"
begann er auf dem Corridor , zu Sendlingen

gewendet . „ Auch hat ja der einzige Blick genügt ! Sagen Sie

selbst , Herr Oberpräsident , sieht so eine Kranke aus ! "

„ Darüber müssen Sie den Arzt hören ! " meinte Dernegg .

„ Es wird überflüssig sein,
"

sagte Sendlingen , und seine
Stimme zitterte kaum . „ Das Todesurtheil ist bestätigt ; sie muß
dieser Tage ohnehin hingerichtet werden . Spätestens am 25 . Februar ,
da das Ürtheil am 17 . hierher gelangt ist . . . Ich kann nur
Ihre Ansicht theilen,

"
fuhr er , zu Werner gewendet , fort , „ die

Verurtheilte scheint wirklich gesund genug , in ' s allgemeine Ge -

fängniß gebracht zu werden . Aber wozu ? Wir haben ja keine

eigene „ schwarze Zelle
"

, in welcher die Verurtheilten den Tag vor
der Hinrichtung verbringen , und benutzen stets eine dieser Kranken¬

zellen zu diesem Zwecke . . . . "

„ Sie haben Recht , wie immer,
" bestätigte Werner eifrig .

„ Sie soll die zwei Tage noch in der Zelle bleiben ; es ist das

Praktischste . Am 23 . werde ich ihr das Urtheil verkündigen , am
24 . kann die Execution stattfinden ! "

Sendlingen alhmete tief auf . „ Mit den Gefängnissen sind
wir nun fertig,

"
sagte er , „ und wollen wieder in ' s Bureau . Die

Herren gestatten , daß ich Ihnen den nächsten Weg zeige .
"

Er winkte dem Kerkermeister , ihnen zu folgen . Die Kranken¬

zellen lagen an einem kurzen Corridor , der auf den Hof des

Gefängnisses mündete . Der Kerkermeister öffnete die Thüre , sie
traten auf den Hof . „ Ich besitze einen Schlüssel zu dieser Thüre,

"

sagte Sendlingen zu Werner , „ sowie auch zu dieser Pforte hier . "

N » . » 68

Er wies auf das Thürchen in der Mauer , welche den Hof des
Gefängnisses von jenem des Vordertraktes schied . „ Ich werde
Ihnen diese beiden Schlüssel später in meinem Bureau übergeben .
Mein Vorgänger im Amte hat sie anfertigen lassen , um sich zu¬
weilen zu überzeugen , ob die Beamten des Gefängnisses stets ihre
Pflicht thun . Doch vergaß er mich hierüber zu instruiren , und so
verrosteten diese Schlüssel unbenützt in meinem Actentisch . Ich
erfuhr es erst zufällig vor wenigen Monaten . . . "

„ Eigentlich ist dieser Zugang nicht unbedenklich, " bemerkte
Dernegg . „ Ein Fluchtversuch würde nach dieser Seite hin auf
die geringsten Schwierigkeiten stoßen . Wer einmal im Kranken -
corridor ist , braucht blos zwei schwache Thüren zu durchbrechen , jene
in den Hof und diese in der Mauer hier , und gelangt dann durch
den Haupteingang , der zu den Bureau ' s und der Privatwohnung
des Präsidenten führt , unbehindert in ' s Freie . "

„ Was Ihnen nicht einfällt ! " lachte Werner . „ Vor Allem :
wie gelangt so ein Kerl aus dem Saale , wo er sitzt oder aus der
Einzeln -Zelle in den Corridor der weiblichen Kranken ? Da müßte
er schon vorher zwei oder drei Thüren erbrechen ! Und steht er
endlich im Hofe , so entdeckt er das Pförtchen vielleicht kaum , es
ist ja so versteckt , und wenn er es etwa tastend in der Dunkelheit
entdeckt , so weiß er ja noch gar nicht , wobin es führt , und ob
nicht draußen ein Posten mit geladenem Gewehr seiner harrt !
Nein , nein , ich finde diese Einrichtung sehr sinnreich , sehr sinnreich ,
meine Herren , und gedenke oft Gebrauch von ihr zu machen . "

Sendlingen nahm an diesem Gespräch nicht Theil ; er war
überhaupt sehr wortkarg geworden , blieb es auch , als sie int
Bureau die Arbeit fortsetzten . Aber schon war die Dämmerung
längst hereingebrochen , die Illumination der Stadt hatte begonnen ,
auch in dem Zimmer , wo die Herren arbeiteten , brannten bereits
die Kerzen in den Fenstern , als endlich allen Formen genügt war .
Zum Schluß übergab Sendlingen seinem Nachfolger noch jene
Schlüssel , von denen er ihm gesprochen .

Draußen harrte der alte Franz mit dem Hotelwagen . Es
war ein häßlicher Abend ; ein eisiger Wind trieb die Schneeflocken
vor sich her . Gleichwohl wollte der Präsident den Weg zu Fuß
machen . „ Mir brennt die Stirne,

"
klagte er . Aber der Diener

meinte : „ Es ist wegen der vielen Leute auf den Straßen . Wenn
man erkannt wird , so wird man schwer durchkommen und sich vor
Hochrufen nicht zu retten wissen . " Und darauf stieg Sendlingen ein .

Die Vorsicht erwies sich als begründet . Trotz des stürmischen
Wetters waren alle Straßen dicht gefüllt von einer Menge , die
langsam hin und her fluthete und das ungewohnte Schauspiel der
Illumination bestaunte . Der Wagen konnte nur im Schritt fahren :
Sendlingen drückte sich tiefer in die Kissen , um nicht erkannt

zu werden .

„ Die guten Menschen ! "
sagte der Alte , der ihm gegenüber

saß . „ Ich habe immer gewußt , wem ich diene , aber wie man in
dieser Stadt geliebt und verehrt wird ist doch erst heute Abend

zu sehen . Aber man sieht sich nicht einmal die Beleuchtung an ,
sie ist sehr schön ! "

„ Und wem gilt sie ! "
rief Sendlingen und schlug die Hände

vor ' s Antlitz . . .
Der Wagen , der zuletzt immer langsamer gefahren , mußte

nun halten ; er war an den Eingang der Kreuzgasse gelangt ,
welche seit dem Morgen die Aufschrift : „ Sendlingen - Gasse

" trug .
Die Bewohner dieser Gasse hatten , um sich solcher Ehre würdig

zu erweisen , am reichsten illuminirt und da hier auch das Hotel
H . lag , so hatte sich die Menge an dieser Stelle so dicht gestaut ,
daß an ein Durchkomme .n nicht zu denken war . Sendlingen mußte
den Wagen verlassen , von Hochrufen halb betäubt , eilte er durch
die Reihen dahin und athmete tief auf , als er das schützende
Haus erreichte .

Dort trat ihm Berger entgegen , der seiner voll Ungeduld ge¬
harrt . „ Nun rasch in den Frack ! "

rief er , „ in zehn Minuten ist
der Fackelzug hier .

"
Seudlingen hatte seine Toilette kaum beendet ,

als wirklich schon der Klang der Musik , die Rufe der Menge
das Nahen des Zuges verkündeten . Er mußte dem Drängen des

Freundes nachgeben und auf den Balkon treten . Nun schimmerte
es roth vom Flusse her ; wie eine riesige Feuerschlange wand sich
der Zug durch die Menge heran . Er hielt vor dem Hause , die

Fackelträger formirten sich in der breiten Straße . Unablässig , endlos ,
wie das Rauschen wilder Wogen , erschollen dazwischen die Hochrufe .

Wiesbadener Tagblatt .
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Restauration Wink
,

Hermannstrahe 1 .

Empfehle kräftigen Mittagstisch in u . außer dem Hause
von 50 Pfg . an und höher , sowie reine Weine , vorzügliches
Bier aus der Brauerei „ Essighaus "

, Frankfurt . Daselbst
können reinliche Leute Kost und Logis erhalten . 13130

1887er Weiner 1887er
garantirt reiner Naturwein per Flasche Mk . 1 . — ,
per Liter Mk . 1 . — empfiehlt 13335

Fr . Frick ,
W * 2 Oranienstraße 3 .

Prima Schöfferhof - Bier
empfiehlt in */i und V» Flaschen

A . Christ , Kirchgasse 16 .

Guter
, bürgerlicher Mittagstisch 12031

ä 80 Pfg . kann abgeholt werden in anst . Privathause . MH . Exp .

Frische

Waii -

Hasen
ä Md . 3 . 50 ,

MLOsWsÄ

Hasenbraten ohne Ragout nur 3 Mk . ,

sowie frisches , russisches Wild eingetroffen bei

Igfn . SMchianaiBBi
,

12 Marktstratze 12 und 5 Goldgasse 5 .
Fernsprechstelle No . 76 .

______________
13629

Weiner ’
s SS . Nudeln

für Supp
'
, Gemüs ( keine sog . Fabrik - Nudeln ) täglich frisch

zu haben Manergasse 13 , Part .

Frische
"
Kieuwedieper

Schellfische heute

erwartend .

Frische Monikend . Bratbücklinge . 13535

Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Frisch eingetroffen : 939o

Thorner Katharinchen von Gustav Weese ,

Friedrichsdorfer Zwieback von G . Arrabin .

__
M . Foreit , Taunusstrasse 7 .

Auf Hofgnt Geisberg sind für den Winterbedarf , frei in ' s
Haus , vorzüglich gelbe , sächsische Zwiebelkartoffeln ,
der Centner zu zwei Mark fünfzig Pfennig , ab¬
zulassen .

K2SE3E8

S - Wassersucht ,

selbst wenn bereits gezapft , heilt schmerz - und gefahrlos
mein altbewährtes Mittel . Näheres gegen 20 - Pfg . - Marke .
Hans Weber in Stettin . ( H . 12655 b ) 330

Neil
Jacobi ’s Touristen - Pflaster gegen

WiMMgen , harte AM
an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut -

U
Wucherung in wenigen Tagen .

n Erfolg garantirt . In Nollen ä 75 Pf .
Alleiniges Depot in Wiesbaden : Vietoria -

| g Apotheke , Rheinstratze .
Man verlange ausdrücklich Jacobi ' s Touristen -

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .

Kastanienblüthen - Essenz .

Diese aus den frischen Blüthen der Roßkastanie ( Aesculus
Hyppocastanum ) bereitete Essenz , welche sich als ein vorzügliches
Mittel gegen Rheumatismus bewährt hat , empfiehlt 13531

M . J . Viehnever ’
s Drognerie ,

_______________
23 Marktstras ; e 33 .

_____________

Nutzschalen - Extraet ä 70 Pfg .

zum Färben blonder , rother und grauer Kopf - und
Barthaarc aus der kgl . bayr . Hof - Parfümerie - Fabrik
von C . 1 ) . Wunderlich in Nürnberg ( gegründet 1845 )
und prämiirt Bayr . Landes - Ausstellung 1883 .
Nein vegetabilisch , ohne jede metallische Beimischung , garantirt
unschädlich .

Dr . Orfilas Nutzöl ä 70 Pfg .

zur Stärkung des Wachsthums des Haares und zum Dunkeln
derselben ; zugleich ein feines Haaröl .

Zu haben in der Droguerie A . Herling , Gr . Burg¬
straße 12 .

Wer anerkannt vorzüglichste

"
c ,

BH B zu erhalten wünscht ,
D ^ H B B * BH verlange die Fabri -

A
- MW kate von 7459

»
Louis Stoess

, Chemnitz .

Zu beziehen durch jede Schreibmaterialien - Handlung .

Marke Brauikolilen - Briiiuenes » a
empfehle als das angenehmste und zweckmäßigste Feuerungs¬
material bei der jetzigen kühlen Witterung . Einige Stück ge¬
nügen , um eine gelinde , gleichmäßige Wärme zu erzielen und

ohne besondere Wartung das Feuer stundenlang zu erhalten . — -

Proben stehen gerne zu Diensten . 10520

Wilh . Unnenkohl ,

_________
Kohlcnhandlung , Ellenbogengasse 15a .

Till L r *, 4 . » Möbtirtr ZtmmrV , ( aus Pappe
"
l I ! Tä H 0 ( P

*
„ Mohnuug ?tt Vermietern " , aufgezogen )

♦ gu haben im Ierlag , Langgasse 27 . *
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• Unterricht BßgaMa Ablage von Hypotheken in jeder Höhe . 12986

H . Henkel , Leberberg 4zu verkaufen .

Ätmsik - UiiterHcht .

Sonnenbergerftraße S2 zu verkaufen oder zu

vermiethen . Näh . Dotzheimerstr ? 17 , Part . 12013

ESI
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©

©

©

®

®

lieh . Henkel , Leberberg 4 , „ Villa Heubel "
, Hötel garm ,

am Curpark . Ankauf und Verkauf von Villen , Geschäfts¬

und Badehäusern , Hotels , Bauplätzen , Bergwerken rc ., sowie

Hypothcken - Angelegenheiteu werden vermittelt . Ren¬

table und preiswürdige Objecte stets vorhanden

Eine prachtvolle Villa ( Parkstraße ) mit Stallung ,
Remisen , gr . Garten — dicht am Curpark — für 62,000 Mk .

zu verkaufen oder zu vermiethen durch 6344

J . C -hr . Glücklich .

Lenons de conversation frangaise par nn

Franyais . Adresse H . C . B . Exp . de cette feuille . 10677

Ein Haus mit flott gehendem Geschäft — in sehr

frequenter Lage — ist per sofort billig zu verkaufen

durch J . Chr . Glücklich . 6343

Ein Landhaus mittlerer Größe auf April n . Js . zu verkaufen

oder zu vermiethen . Näheres Parkweg 4 . 11918

Carl Speclit , Wilhelmstraße 40 ,
Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .
Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 5144

Immobilien - Agentur
W - i >straß - ßar | Wolff

,

3Bd ^ e

An - und Verkauf von Immobilien jeder Art . An - und

Agenee d ’Imenbles — Houses Agency .

An - und Verkauf von Häusern und Liegenschaften jeder

Art , Vermiethung von möblirten und unmvblirte »

Häusern und einzelnen Etagen . Bauplätze . Ge¬

schäftsbetheiligungen . Reelle und prompte Bedie -

dienuna 12806

Otto Engel , Friedrichstraße 26 .

Zn verkaufen wegen Todesfall das in Soden

reizend gelegene sog . Schlößchen ( einst Eigenthum
weiland I . Hoh . der Frau Herzogin Pauline ) mit Neben¬

gebäuden , großem Garten ( 3 Morgen ) , SO

Zimmern , Stallnng , Remisen d . die 1O23V

Immobilien - Agentur von J . Chr . Glücklich .

Ämerikaner - OefeBa
der besten Systeme in großer Auswahl , schwarz und vernickelt .

Garantie für tadelloses Funktioniren . Gebrauchsunterweisung

und Anheizen durch eigenes Personal .

Regulir ^ Füll ' - ' Oefen
mit und ohne Schüttelrost in reicher Auswahl empfiehlt 10681

M . Frorath , Eisen - Handlung ,
Kirchgasse 2c .

englischer Sprache geführt
E . Hohle , Neroftraße 18 , II .

Unterzeichnete , auf dem Conservatorium in Stuttgart als Musik¬

lehrerin ausgebildet , im Besitz der besten Zeugnisse , ertheilt

gründlichen Unterricht in Piano , Zither und Gesang .
Auf Wunsch wird die Conversation während der Stunde in

* - • 13119

English Lessons by an English Lady . Apply to

Messrs . Feller & Gecks , 49 Langgasse . 10415

Kleine Villa für zwei Familien oder auch zum K
Alleinbewohnen , unweit des Museums , preis¬
würdig zu verkaufen durch J . Meier , Immo¬

bilien - Agentur , Taunusstrasse 29 . 8441

mit Lade » , welches sich auch sehr gut für

Tin II n Wirthschaft eignet , mit einem Ueberschuß , nach
Abzug der Steuern rc ., von 1000 Mk . , sofort zu

verkaufen durch 375

Fachinger & Lotz , Michelsberg 18 .

Ein gebildeter , junger Mann empfiehlt sich als

WEM Begleiter z « Gesang od . Jnftrum . nnd

für Zusammenspiel ( ä 4 mains etc .) . Gest . Adressen an

Ewald Deutsch , Wilhelmsplatz 13 , III .

E . Fraetorius , Emserstr . 71 , erth . Sprachunterricht . 8714

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin

ertheilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 Etage links .

pEg — Lenons de francals d ’une institutrice franqaise .
S ’adresser chez Schellenberg , Oranienstrassc 1 .

Rh ( private lassens ) address Villa
ndllllHUII Carola , Wilhelmsplatz . 11732

~
W * Institutrice dipldm ^ e a Paris donne des

lecons de frangais . Louisenplatz 3 , Part .

xxxxxxxxxxxxxxxxx

5 August Koch
, BurN '

7,11 . 8
'
V Vermittelnngs - Geschäft für den Sin » und Ber - V

kauf von Immobilien jeder Art , sowie für Hypo -
-A thcken - Capitalicn . Vermiethung von Ville » ,'
W Wohnungen und Geschäfts - Lokalen . 10170 W

xxxxxxxxxxxxxxxxx
7 Landhäuser ( Verl . Rhein - , Frankfurter - , Sonnenberger¬

und Emserstraße rc .) unter günstigsten Bedingungen fofort

Eine kleine Villa in der Nähe von Wiesbaden sofort billig zu

verkaufen . Offerten unter M . H . 12 nimmt die Expedition
d . Bl . entgegen .

Eine große , prachtvolle Villa , beste Lage , sofort preis¬

würdig zu verkaufen . Offerten unter G . W . 99 an dis

Expcd . d . BI . erbeten .( nach bewährter Methode ) g
Ulllöri Ivlil ertheilt in Gesang , Clavier i

und Violine

Wilhelm Michaelis , Musiklehrer ,
Weilstraße 14 , Parterre . 13308 g

Neue , rentable Villa an der Sonnenbergerstraße zu ver -

J . Chr . Glücklich . 12124kaufen durch
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pBEl GeldverkehrWUUW ?
Capitaiie « ; » verleihen .

Bank - Capitalien zu 4 %
auf Hypotheken auszuleihen . Beleihungsgrenze : 6O °/o des Werthes .

10 ' jährige Unkündbarkeit . Bei Neubauken ratenweise Auszahlung
je nach Fortschreiten des Baues . Anträge beliebe man zu stellen
bei dem Vertreter 8 . Schneiderhöhn , $ [atterftr . 10 . 12970

50,000 Mark sind gegen doppelt gerichtliche Sicherheit ( erste
Hypotheke ) auf 1 . April 1890 auszuleihen . MH . Exped . 13535

KM - CmniWl ! « Ä NhMlhrKkli - AgMl .
An - und Ablage von Hypotheken auf Stadt und Land und industr .

Etablissements . Ankauf von Restkaufschillingen . Zuführung
von Geschäftstheilhabern . Reelle und diskreteste Besorgung .

Otto Engel , Friedrichstraße 26 ,
_ Agent d . Franks . Hyp .- Cr .- Ver . 12307

35 — : o, <K >O Mk . auf gute 2 . Hypotheke sofort auszuleihen .
Offerten unter X . A . hauptpostlagernd . 13214

Capitalie « pt leihen gesucht .

^ lne ruhige Familie sucht in guter
Lage eine Wohnung von 5 bis 6 Zim¬
mern mit Zubehör zum 1 . April 1890 .
Offerten unter M . H . 411 an die
^ '

L
' Ped . d . Bl . erbeten . 13519

Mitten , Hauser etr .

Elisabethenstraße 10 kleines Haus zum Alleinbewohnen ,
_

neu hergenchtet und mit Garten , sogleich zu vermiethen . 11197

| Napellenstraße ist eine freigelegene Billa mit 1
| größerem Garten per sofort unmöblirr zu ver - I
g unethen oder zu verkaufen durch die Immobilien - D
g Agentur von j , Chr . Glücklich . 9824 I

ös « « Sonnenbergerstraße 55a ist sofort zu vermiethen
oder zu verkaufen . Näh . daselbst oder Nheinstr . 88 , I . 12969

Mehrere kleine , elegante Villen für März und April 1890 zu
vermiethen und zu verkaufen . Näh . Adolphsallee 51 , Part . 10056

MB

T

15,000 — 17,000 Mk . 2 . Hypotheke ä . 5 °/o , welche auf die

ra
i) er der Taxe folgen , wünsche auf mein

« ^ undst . hier aufzun . Näh . sub E . R . 18 an die Exped .
40,000 Mk . als 2 . Hypotheke suche nach 50 ®/o Beleih , sofort

aufzunehmen auf mein vorz . rent . Haus . Darleih , werden um
Angabe ihrer Adresse unter J . Sch . 20 an die Exped . ersucht .

Mk . vorz . Restkaufschilling , direct nach noch nicht
/- Beleih , des Werth , steh ., will ich unter Haftbark , für Zins

u . Cap . sof . ced . Reflect . erb . um Adresse unt . H . 51 . 12 a . d . Exped .
Auf 1 . Januar 17,000 Mk . an 2 . Stelle ( nach der Landes -

bank ) zu cediren gesucht ohne Unterhändler . Offerten unter
K . G . 22 an die Exped . d . Bl . erbeten .

GrschaftsloKale etr .

Bleichstraße 9 ist der Laden mit Wohnung auf 1 . April
? u vermiethen . Näh . Moritzstraße 29 . 11944

Suche 12,500 Mk . zu 41/a ° /o nach der Landesbank ohne
Unterhändler . Näh . im Verlag . 13091

20,000 Mark auf prima 2 . Hypotheke sofort gesucht . Offerten t
unter 8 . 406 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Gx . Eiltet Ureii &e 4 , ft pet 112tpn [ 1890 ein* * y 11
geräumiger Laden mit

zwe , großen Schaufenstern und Comptoir mit oder ohne
Wohnung zu verm . Näh . Wilhelmstraße 42a , 3 . St . 10822

mii oder ohne Ladeuzimmer zu
vermrethen . Näh . im Badhaus zum
„ Cölnischeu Hof "

. 11739

(nt * Mlltfififrilßp R N ein Lade » per 1 . Januar oder
^ 411 ^ 1116 ^ 1 O April zu vermiethen . 11982

Delaspeestraße 6 ist per 1 . April 1890 ein Laden mit
Wohnung zu vermiethen . Näh . im „ Hotel Petersburg " bei
Herrn Wirbelauer . 11180

EEad ?? Ecke der Geisberg , und Kapellenstraße , zu jedem
mÄV Metzgerei ) geeignet , zu vermiethen .
Näh . Schwalbacherstraße 12 , 2 St . 12136

Laden mit Wohnung zu vermiethen Goldgasse 1 , Ecke der
Häfnergasse . 8757

E Wohnung auf 1 . April 1890 zu vermiethen .
Nah . bei Chr . Bücher , Kirchgasse 45 . 12992

Langgasse 31 ist der von Frl . Wachter innegehabte Laden
aus April 1890 anderw , zu verm . Näh . im 1 . Stock . 12999

Laden mit Nebenräumen 1 o „
Eine Wohnung zu vermiethen j

Langgasse 37 . 11468

lAlio I per 1 . Januar und der bisher-SLJJMJSa . J8 J es von der Firma Maurice Ulmo
benutzte Laden mit großen Zubehörungen ganz oder getheilt
Per 1 . Mai zu vermiethen . Näheres bei dem Hauseigenthümer ,
Langgasse 41 . n677

Mauritiusplatz 6 ein Lade » mit Ladenzimmer u . 1 . Stock
8 Sim . , Küche u . Mans , für 800 Mk . auf 1 . April zu tim . 13516

Laden Per 1 . Januar 1890 zu vermiethen .
Näh . Rhemstraße 21 , neben der „ Hauptpost "

. 10842
Laden mit Wohnung , mit oder ohne Werkstätte , ist auf1 . April 1890 zu vermiethen Nömerberg 32 . 11469

mit Wohnung zu verm . Kl . Schwalbacherstraße 4 .
Näheres Kirchgasse 22 . 11903

Laden mit Wohnung zu verm . Näh .‘ Langgasse 47 , 2 St . 12779

> SB 2 * *1 V aind Anfragen nach inöblirten und

y . - D . unmöblirten Villen , Wohnungen und
Rimmern , auch mit Pension , sowie Läden , Geschäftslokalen ,KeUern , Lagerräumen, Plätzen etc . etc . für sofort und . ____ , , „

nH ^ ere ter
!n \ ,le ’ ^ bshalb ich Besitzer und Ver - I 2ftri

Ä L ° EHedi6 ™ s -
Mg

* * i N ^ - rgassr 51
2 6t

-
12778

3 . Meier . lemobilien -Agente , T . mus . tras . e 29 . « Lackei » MH Ä
"

d d
'

.

°
Bl

- u

l Capitalien gesucht .
t 18,000 Mk . auf 1 . Hypotheke ( Taxe 35,000 Mk .) zu
f 4 °/o auf ein Geschäftshaus per 1 . Januar gesucht .
♦ ^ E ' 000 Mk . auf 1 . Hypotheke per 1 . Januar gesucht .♦ 22,500 Mk . auf sehr gute 2 . Hypotheke zu 4V - ° /o
♦ ( nach der Landesbank ) auf ein Geschäftshaus in Kurlage
Z gesucht .
♦ 20,000 Mk . als 2 . Hypotheke ( nach der Landesbank )
♦ auf ein neues Eckhaus im südl . Stadttheil zu 4 i/e °/o gesucht .
♦ 14,000 , 12,000 , 6000 Mk . auf sehr gute 2 . Hypo¬

theken zu 41/2 °/o von sehr pünktlichen Zinszahlern per♦ 1 . Januar gesucht . 13595
♦ Nähere Auskunft und Stockbuchs - Auszug bei

Ohr . Louis Häuser , Wellritzstraße 6 .
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Ein im Betrieb befindliches , kleineres Spezereiwaarengeschaft
auf gleich oder später zu vermiethen . MH . Exped . 13334

Schönes Vereinslokal mit Instrument abzugeben Römer¬

berg 13 , „ Zur Forelle
"

Parterreraum zu vermiethen Schulberg 15 . _
13327

Marktstraße 12 im Entresol ein kleines Bureau auf sogleich

zu vermiethen . 6759

Große Werkstätte auf sogleich zu Derrn . Albrechtstraße 41 . 8729

IVarlrciäHa eine große , mit Hof , Lager - und Wohn -

n
" In .MdllJV ) raum ( 2 Zimmer und Küche ) per ersten

April 1890 zu vermiethen . MH . Langgasse 43,1 . Etage . 13543

Mahnungen .

„ Für Miether kostenfrei . “

Wohnungen , Geschästslokale re . von 500 Mk . an p . a .,
sowie möblirte Villen , Wohnungen und Zimmer werden

eoulant nachgewiesen durch 2222

J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 29 . ©

Aarftraße 1 , Hinterhaus , kleine Wohnung zu verm . 10930

Adelhaidstraße 35 , Seitenbau , ist eine Wohnung , 3 Zimmer
und Zubehör , an ruhige Leute zu vermiethen . 13125

Adclhaidstraße 45 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,
Balkon nebst Zubehör , auf 1 . Januar 1890 zu vermiethen .

Einzusehen Vormittags von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von

2 — 4 Uhr . Näh . Hinterhaus Parterre . 11893

Adclhaidstraße 63 sind herrschaftliche Wohnungen _
von

9 Zimmern und reichlichem Zubehör zu vermiethen . Daselbst

ist eine Gartenwohnung von 3 Zimmern und Küche mit Zu¬

behör , und eine große , heizbare Mansarde an ruhige Leute zu

vermiethen . Näheres bei Fr . Stamm . 10438

Adlerftraße 33 ist im 2 . Stock auf gleich eine schöne

Wohnung zu vermiethen . 12381

Adlerstraße 47 ist eine schöne Dachwohnung auf gleich oder

1 . Januar zu vermiethen . Näh . Vorderh . 1 St . r . 12397

Adlerftraße 60 1 Zimmer , 1 Küche , Vdh . , auf gleich zu vm .

Adolphsallee 3 ist die Parterre - Wohnung auf gleich ober

später zu vermiethen . 13483

Adolphsallee 35 ist der 4 . Stock , 5 schöne Zimmer mit

Zubehör , an eine ruhige Familie auf 1 . April 1890 zu ver¬

miethen . Näheres zu erfragen im 3 . Stock daselbst . 12117

Adolphftraße 4 ist die 2 . Etage , bestehend aus 7 Zimmern

nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 5844

Albrechtstraße 11 sind zwei Wohnungen im Vorderhaus ,
4 Zimmer mit Küche , und 3 Zimmer mit Küche im Seitenbau

zu vermiethen . Näheres Parterre . 9091

Albrechlftraße 11 ist eine Mansard - Wohnung zu vermiethen .

Näh . Part . 13170

Albrechlftraße 33 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus

4 Zimmern , Küche und Keller , sofort zu vermiethen . 12321

Albrechlftraße 37 ist die neu hergerichtete Bel - Etage , be¬

stehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Kellern und 2 Mansarden

nebst Zubehör , zu vermiethen und sofort beziehbar . Näheres
bei Justizrath Scholz , Marktplatz 3 . 11227

Albrecht st raße 33 , Ecke der Oranienstraße , ist die Bel - Etage ,
5 Zimmer , Balkon , per gleich zu verm . N . Jahnstr . 17 , P . 8142

Albrechtstr . 43 ( obere , fühl . , freie Lage u . neu ) ist die Bel - Et . v . 5 gr .

Z . m . Zub . zu erm . Pr . auf gl . ob . später z . verm . MH . das . 2 St . 5040

Bahnhofstraße 30 Wohnung im Seitenbau an eine kleine ,

ruhige Familie zu vermiethen . 11427

Bleichstr . 33 , Vdh . , 3 Zimmer , Küche u . Zubeh ., zu verm . 13358

fßr ßltrnftrnßp 8 ist der zweite Stock , 6 Zimmer und
vH * gJUlyillllßl O Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .

Anzusehen von 11 — 1 Uhr . .
11983

Kleine Burgstraße 5 eine schöne Wohnung im Seitenbau ,
2 Stiegen hoch , von 4 Zimmern , Küche und Zubehör , mit Ab¬

schluß , auf gleich oder Januar billig zu vermiethen . Ebendaselbst

noch eine kleinere Wohnung im Vorderhaus 3 Stiegen zu ver¬

miethen . Näh . daselbst 2 Stiegen . 12380

Kl . Burgftraßc Wohnung von 4 Zimmern , 2 Mansarden : c . ,

auf 1 . April zu vm . Näh . bei J . Meier , Taunusstr . 29 . 12599

Castellstraße 1 ein Zimmer , Küche , Zubehör , auf sogleich

zu vermiethen . 10407

Caftellftraße 4/5 ist eine Parterre - Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör per 1 . Januar zu vermiethen . 11243

Im Dambachlhal ist eine kleine Frontspitz - Wohnung an

ruh . Leute sof . zu verm . Näh . Taunusstr . 9 , im Hutl . 10129

Dotzheimerftraße 7 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer , Küche und

Zubehör , Mitbenutzung des Vor - und Hintergartens , per
1 . April 1890 zu vermiethen . Näheres Parterre . Einzusehen
zwischen 10 und 2 Uhr . 11220

Emferstraße 75 ist eine Wohnung Bel - Etage , 4 Zimmer ,
Veranda , Küche re . , auf gleich oder später zu vermiethen . 13317

Feldstraße 37 eine kleine Wohnung auf gleich zu verm . 13145

Friedrichstraße 33 ,

3 . , elegante Wohnung , 7 Zimmer , hoch und ge¬
räumig , auf sogleich zu vermiethen . Einzusehen Vorm . von
10 — 12 Uhr . Näh . 1 . Etage rechts . 5269

Häfnergafse 5 eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche nebst

Zubehör , auf gleich oder Neujahr z . verm . Näh . das . 1 St . 12821

Hclcncuftraße 3 sind 2 schöne Wohnungen von je 6 Zimmern
und Zubehör auf den 1 . Januar zu vermiethen . Auskunft

Helenenstraße 1 , I . 11336

Hellunmdstraße 31 ist eine Mansard -Wohnung , 2 Zimmer
und Küche rc . , an ruhige Familie auf 1 . Januar zu vermiethen .

Näh . Hinterhaus Parterre . 12394

Hcllmuudftraße 33 eine Dachkammer mit Keller an eine

einzelne Person zu vermiethen . Näh . Dotzheimerftraße 23 . 11251

Hmngattcnsttaße 17
nebst Zubehör , auf sogleich zu

vermiethen . Näh . Parterre . 5833

Jahnftraße 19 , Bel - Etage , eine abgeschlossene Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör auf sogleich zu vermiethen . Näh .
Seitenbau Parterre . 10893

Jahnftraße 31 4 Zimmer mit Zubehör zu verm . 7853

I Jahnftraße 36 ist die Bel - Etage , bestehend aus einem
ä Salon , 4 Zimmern und Zubehör , auf sogleich zu ver -

K miethen . Näheres bei Rechtsanwalt Dr . jur . Gross¬

mann , Adelhaidstraße 3 . 5849

Kapellenstraße 33 ist das unterkellerte Erdgeschoß , 4 Zimmer
und Zubehör , zu vermiethen . Näh . Kapellenstraße 31 . 10174

Karlftraße 13 ist im Hinterhaus eine kleine Mansardwohnung
an stille Leute zu vermiethen . Näh . Aarstraße 1 . 10419

Kirchgasfe 3c Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör , 3 Tr .

hoch , auf sogleich ober später zu vermiethen . 8982

Lahnstraße 3 finb 1 — 2 gr . Z . m . ob . ohne Zubeh . zu verm . 7457

Langgaffe 45 , im Hinterhaus 1 Treppe hoch , 2 Zimmer ,
Küche , 3 Mansarden mit Zubeh . , an ruh . Leute auf 1 . April 1890

zu vermiethen . Näheres 1 . Etage . 13439

Lehrstraße 3 eine Parterre - Wohnung von 3 Zimm ., 2 K .,
Küche und Keller , an ruhige Leute zu vermiethen . 13537

Lehrstraße 13 ist eine kl . Wohnung , aus 2 Zimmern unb Küche

mit Zubehör bestehend , auf gleich zu verm . 7842

Lehrstraße 14 eine Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör ,
1 . Etage , sofort oder zum 1 . Januar 1890 zu vermiethen .

Näheres Langgasse 43 , 1 . Etage . 12603

Zu vermiethen
Louifenstraße 7 auf sogleich Bel - Etage , 1 Salon , 4 Zimmer ,

Küche , Speisekammer , 2 Mansarden und Keller . Näh . Vor¬

mittags von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 315

Louifenstraße 43 eine Frontspitzwohnung auf gleich oder später

zu vermiethen . 11508

Marktstraße 11 ist eine Wohnung im 1 . Stock von 4 Zimmern ,

Küche 2C. auf gleich ober später zu vermiethen . 7173

Marttftraße 31 , Ecke der Metzgergasse , eine schöne
Wohnung , 3 Zimmer , Cabinet , Küche , Mansarbe unb Zubehör ,

auf gleich ober 1 . Januar zu vermiethen . 10942

Michelsberg 31 ist eine Frontspitz - Wohnung auf sogleich
zu vermiethen . 6095

Moritzftraße 1 abgeschlossene Dachwohnung , 2 Zimmer und

Küche , per 1 . Januar zu vermiethen . 10947



U - . 268 Grpeditis « : ZEggasse Ito . 27 . Seit - 21

Küche und Zubehör auf 1 . Januar zu vermieden . Näheres

zu vermiethen . 13380

Näh . Kleine Burgstraße 2 . 13306

miethen . Näh . daselbst . 7284

9260

EEflK

Wohnuns .

Grabenstraße 30 , 1 Stiege .
Moritzstraste 28 , Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör auf

gleich oder später zu Derrn . Einzusehen von 10 — 4 Uhr . 12564

Moritzstraste 48 sind 2 Zimmer und Küche sogleich oder

später zu vermiethen . Näh . bei H . Grün daselbst . 13328

Moritzstraste 50 3 Zimmer rc . billig zu vermiethen . 11497

Mühlgasse 4 , im Hinterhaus 3 Treppen hoch , ist eine Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche und Zubehör , zum 1 . Januar

Wörthstraste 18 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und
Zubehör , aus sofort oder später zu vermiethen . Bis zum
1 . Avril bedeutende Preisermäßigung . 10477

Zwei schöne , abgeschlossene Wohnungen , 3 und 4 Zimmer mit
Zubehör , auch Garten , in freier , sonniger Lage , auf sogleich
oder April zu vermiethen . Näh . Echostraße 4 . 8529

Mehrere abgeschlossene Wohnungen von 2 — 5 Zimmern mit Zu¬
behör ( Neubau ) auf gleich zu verm . Albrechtstraße 33a . 5704

Schwalbacherstraste 63 sind 3 Zimmer , Küche und Zubehör ,
per 1 . Januar zu vermiethen . 12371

Schwalbacherstraste 67 ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör , zu vermiethen . 13485

Sonnenbergerstraste 29 ist die Bel - Etagc mit 8 Zimmern
und Zubehör zum 1 . April oder 1 . October unmöblirtzu verm .
Einzusehen Dienstags und Freitags von 11 — 1 Uhr . 13121

Taunusstraste 32 ist die schöne Bel - Etage zu verm . 11178

Walkmühlstraste 35 sind zwei Wohnungen ( Frontspitze und
gleicher Erde ) an kleine Familien oder einzelne Leute
billig zu vermiethen . 8745

Walramstraste 10 , Bel - Etage , ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche und Zubehör auf gleich zu verm . 5080

Webergasse 42 ein großes Zimmer und Küche per Januar
zu vermiethen . 12976

Wellritzstraste 21 eine kleine Wohnung auf gleich zu verm . 11450

Wellritzstraste 25 , Hinterhaus , ist eine freundliche Wohnung ,
2 Zimmer , Küche und Keller , auf 1 . Januar , sowie im Vorder¬
haus 1 Zimmer , Küche und Keller , auf gleich zu verm . 12162

Wilhelmstrastc 9 ist die 2 . Etage , bestehend aus 7 Piöcen ,
Küche nebst allem Zubehör , auf 1 . April 1890 zu vermiethen .

Ich habe noch eine Wohnung in meinem für zwei Herrschaften
eingerichteten Landhause , Bachmeyerstraste 4 , auf gleich
oder später zu vermiethen . J . P . Stoppler .

Eine Wohnung von 5 auch 6 Zimmern , Bel - Etage , mit
2 Mansarden , 2 Kellern , Mitbenutzung des Bleichplatzes und
Vorgartens , ist per 1 . April 1890 zu vermiethen . Näh . Dotz -

heimerstraße 2 , Part . 13525
In meinem neu erbauten Hause

Ecke der Ellenbogen - und Neugasse 9
ist die elegant hergerichtete 11448

Bel - Etage - Wohnung ,
bestehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden rc . , zu verm .

A . H . Linnenkohl .
3 Zimmer und Küche , 3 . Etage , zu vermiethen Häfner -

gasse 10 , I . 1476
Ein Logis zu vermiethen Hochstätte 23 . 8554
Eine kleine Wohnung an ruhige Leute per 1 . Januar , auch später ,

zu vermiethen Kirchgasse 42 , Seitenbau . 13173
Schöne Wohnung mit Zubehör auf gleich oder später zu ver¬

miethen . Näh . bei Chr . Bücher , Kirchgasse 45 . 11923
In dem neu erbauten Hause Ecke der Nero - und

Querstraße ist die 2 . Etage , 4 eveut . 3 Zimmer mit
Balkon und allem Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 12885

Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern mit Balkon , Küche ,
Mansarde und Zubehör , für 475 Mk ., sowie 2 Mansarden an
eine anständige Frau zu verm . Näh . Platterstraße 12 . 11202

Eine kleine Wohnung zu vermiethen Platterstraße 64 . 8065

Metzgergasse 31 ist ein großes , freundliches Zimmer nebst Schwalbacherstraste 47 ist die Parterre - Wohnung , welche
sich für ein Geschäftslokal eignet , bestehend aus 6 Räumen , auf
1 . April 1890 zu vermiehteu . P . Gottei .

MlithlnnO IQ ist der 2 . Stock von 4 — 5 Zimmern nebst
Mlltzlglltzk 15 ) Zubehör , zu vermiethen . 10440

Nerostraste 5 Wohnung im 2 . Stock zu vermiethen . 12259
Neubau Nerostraste 12 schöne Wohnung , 3 Zimmer , Küche ,

Dachkammer und Zubehör , auf 1 . Januar zu vermiethen . 12258

Nerostraste 23 ein kl . Logis auf gleich zu . verm . 11984

Nieolasstratze 20 , 3 . Etage ,

schöne Wohnung von 1 Salon mit Balkon und 4 großen Zimmern ,
Badezimmer mit Kalt - und Warm - Wasser - Einrichtnng , Küche
mit Speisekammer , 2 Mansarden und Keller ( Kohlenaufzug ) ,
auf 1 . Januar zu vermiethen . Die Wohnung könnte auch schon
im December bezogen werden , auch ist bis April Preiserm . 13521

Ninnincd -roeeo 9fi ist im 4 . Stock eine schöne ,
liluulaooll dOOv fcU große Wohnung mit Balkon

und kalter und warmer Bade - Einrichtung auf gleich zu ver -

Die Bel - Etage einer mit allem Comsort der
Neuzeit ausgestatteten Billa in schönster , ge¬
sundester Lage , nächster Nähe des Waldes
und Kochbrunnens , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör , ist mit Gartenbenutzung
an 2 ältere Damen oder an ein älteres Ehe¬
paar ohne Kinder auf sogleich zu vermiethen .
Näh . Exped . 10408

Nieolasstraste 32 E . eine hübsche Wohnung ebener Erde von
3 -Zimmern und Zubehör zu verm . Näh . bei Fr . Beckel . 5758

9A nächst der Gustav - Adolsstraste ,
1 lllllvi islil diJÄv uin neu erbautem Landhause , sind

auf 1 . Januar oder 1 . April zu vermiethen : Wohnungen von
drei , zum Theil sehr geräumigen Zimmern nebst Zubehör
(Küche , Kammer , Balkon , Gartenbenutzung re . ) . Hohe ,
gesunde Lage ; schöne Fernsicht ; Nähe sowohl des
Innern der Stadt , als auch des Waldes . Preis
450 Mk . bis 525 Mk . Näheres Gustav - Adolfstraste 1 ,
1 Stiege rechts . 12762

Platterstraste 36 ist eine abgeschlossene Parterre - Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 10979

PlaHorctrflcea KK ist die obere Wohnung auf
rldllül OU dooü OO gleich zu vermiethen . Näh .

Platterstraße 23 . 10685

Rheiustraste 66 , 3 Stiegen hoch , ist eine Wohnung von
7 Zimmern , Balkon , 3 Mansarden , Badezimmer u . s . w . , auf
1 . October zu vermiethen . Näh . Karlstraße 36 , Part . 11268

Rheiustraste 68 ist die schöne 2 . Etage von 5 gr . Zimmern
und Zubehör , neu herger . , auf sofort zu verm . Näh . Part . 9190

Rheiustraste 90 sind Wohnungen von 5 — 6 Zimmern und
Zubehör zu vermiethen . 9769

Bheinstrasse 91a
ist der 3 . Stock , 5 große Zimmer , Balcon u . s . w . , zu vermiethen .

Näh . im Bau - Bureau Rheinstraße 88 . 11449
Röderallee 32 Parterre - Wohnung , 5 Zimmer und

Zubebör mit Garten , aus gleich zu verm . 8903

Röderftraste 17 , Hinterhaus , eine Wohnung von 3 Zimmern
auf 1 . Januar zu vermiethen . 11717

Römerberg 12 ist ein Dachlogis an ruhige Leute auf
1 . Januar zu vermiethen . 13547

Schachtstraste 3 kl . Wohn . , 1 Zimm , u Küche , z . v . 13529

Schlachthausstraste la ist eine schütte Wohnung von
3 Zimmer » nebst Zubehör auf gleich zu verm . 8924

Schlichterstraste 19 Bel - Etage mit Balkon , 6 Zimmer , Bade¬
zimmer und allem Zubehör der Neuzeit , auf April zu verm .
Näh . Parterre . 11937

Schlichterstraste 22 , III , eleg . Wohnung , 5 Zimmer
mit Zubehör , Wegzugs h . zum 1 . April zu verm .

Schulberg 15
.

kl . Wohn , an kinderl . Leute zu verm . 13326
Schwalbacherstraste 25 ist der 2 . Stock von 4 Zimmern ,

Balkon , Küche und Zubehör , per sofort zu vermiethen . Ein¬
zusehen Mittwochs und Samstags von 2 — 3 Uhr . 13536
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Wohnung von 4 schönen Zimmern , Küche und Zubehör zu ver -

miethen in dem Landhaus Walkmühlstraße 27 . 16586

Eine schöne Wohnung von 6 Zimmern und
Zubehör , Große Burgstratze 4 , per sofort
zu vermiethen durch die 853ä

Immobilien - Agentur von J . Ohr . Glücklich .

7 Zimmer und Küche , 1 . Etage , nahe dem Theater , auch
für Geschäftszwecke geeignet , zu verm . Näh . Exped . 1476

Eine geräumige Wohnung mit Zubehör und Stallung für 2 Pferde
nebst Futterraum ( auf für Kutscher sehr geeignet ) ist auf
1 . April k. I . zu vermiethen . Näh . Exped . 12596

Dachwohnung zu vermiethen Hochstätte 30 . 12320
Frontspitze von 3 Zimmern und Küche an ruhige Leute zu ver¬

miethen . W . Hillesheim , Kirchgasse 24 . 11367
Als Bureau geeignet ist eine Wohnung ebener Erde von

3 großen Zimmern und Küche zu vermiethen ( kann auch getheilt
abgegeben werden . Näh . Nicolasstr . 32 bei Fr . Heckel . 10223

Zwei Wohnungen von je 2 Zimmern , Küche und Keller , zwei
Wohnungen von je 1 Zimmer , Küche und Keller , auf sogleich billig
zu verm . Näh . auf der „ Klostermühle

" bei Fr . Erckel . 10668

Zu vermiethen
eine hübsche Wohnung mit freier Aussicht auf den Rhein in einer

Villa bei Nieder - Wallüf . Zu erfr . in der Exped . 11762

Agentur von J . Ohr . Glücklich . 7111

Parkstraße , in schönem Hause mit großem
Garten , ist aus sogleich eine elegant möblirte
Bel - Etage , evcnt . auch einzelne Zimmer , mit

Pension zu vermiethen durch die Jmmobilien -

Rheinstraße 17 elegant möblirte Bel - Etage
( Sonnenseite ) , 6 bis 8 Zimmer , Küche ( auch ge -

theilt ) , preiswürdig sofort zu vermiethen . 13058

A 9Nt möbl . 2 . Etage , bestehend
1 tllllllloMl wääv tv aus 5 — 6 Zimmern , mit oder ohne

einger . Küche und einzelne Zimmer für den Winter zu verm . 11331

MMirle MstzMM zu vermiethen Leberberg 8 .
^

14800

Möblirte Mahnungen .

fiüpißhhrnltrftßh A gut möbl . Bel - Et ., 6 Zimmer mit Küche , re .,
UuDUvlylllllßV Lx zusammen oder auch getheilt zu verm . 12107

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstraße 39 ein möbl . Parterre - Zimmer zu vm . 11544

Adelhaidstraße 39 , 2 . Etage , möblirte Zimmer zu verm .

Adlerstraße 50 ist ein neu hergerichtetes Mansardzimmer mit
Bett LU vermiethen . 13648

Bleichstraße IO , Parterre , ist ein großes , möblirtes Zimmer
mit Pension ( mit 1 — 2 Betten ) zu vermiethen . 13045

Bleichstraße 31 nett möbl . Zimmer ( 14 Mk .) zu vm . 13579

Frankenstraße 11,2 . Et . , möbl . Zimmer auf gleich z . vm . 11207

Friedrichstraße 36 , 1 Stiege , ist ein großes , möbl . Zimmer
auf sogleich zu vermiethen . 10869

Jahnstraße 3 ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang

zu vermiethen . 11679

Jahnstraße 21 möbl . Parterrezimmer ( sep . Eingang ) sofort zu
vermiethen . 12748

Kapellenstraße 27 von December ab ein möblirtes Zimmer
an eine Dame zu verm . Zu - erfr . Nachm . von 1 — 3 Uhr . 13229

Langgasse 4 klein möbl . Zimmer zu vermiethen . 18599

Louisenftr . 24,Neub . IIr . , möbl . Zimmer zu vm . ( gr . Schreibt .) .

Moritzstraße 10 , II , 1 möbl . Zimmer ( sep . Eing .) z . v . 13067

l ^ erotlial IO
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11285 «
Vorderes Nerothal sind 3 — 4 möblirte Zimmer |

eventuell auch die ganze Etage per sofort zu ver - \
mieten durch J . Ohr . Glücklich . 12134 j

Vorderes Nerothal Salon und Schlafzimmer zu vermiethen ,
sowie ein Zimmer mit Pension durch J . Chr . Glücklich . 11471

Oranienstr . 18,1 St . , möbl . Zimmer m . od . o . Pension . 9723
Rheinstraße 57 , Bel - Etage , 3 — 4 möbl . Zimmer z . vm . 18442
Steingasse 35 ist eine möblirte Dachstube zu verm . 18412
Taunusstraße 26,1 , auf gleich 1 — 4 möbl . Zimmer zu verm .
Taunus straße 86 , II , möbl . Zimmer zu vermiethen . 8942
Taunus st raße 38 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 5638
Walramstraße 37 ist ein schönes , möblirtes Parterre - Zimmer

mit separatem Eingang zu vermiethen . 12416
Kl . Webergasse 10 , II , ein frdl . möbl . Zimmer sof . z . v . 13593
Weilftraße 16 , 1,2 Zimmer möbl . oder unmöbl . zu verm . 13810
Wellritzstraße 7 ein möbl . Zimmer sogleich zu verm . 12444
Wellritzstraße 13 , 1 . Etage , sind zwei gut möblirte Zimmer

zu vermiethen . 12681
Zu vermiethen zwei fein möblirte Zimmer an einen Herrn oder

Dame , auf Wunsch mit Pension , Biebricherstraße 7 .
Schöne , frei gelegene , möblirte Zimmer mit oder Pension zu

vermiethen Geisbergftraße 24 . 13829
Möblirte Zimmer Villa Geisbergstraße 19 , Eingang

„ Schöne Aussicht " . 9635
Einzelne Zimmer mit billiger Pension Taunnsstraße 38 . 9739
Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver¬

miethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7834

Mi sti « ini)6L Nlumr ,
Zwei schön möbl . Zimmer per sof . zu verm . Marktstraße 12,3 Tr . 6381
Ein auch zwei möblirte Zimmer ( Bel - Etage ) zu

vermiethen Jahnstraße 5 . 12293
VW " Möbl . Wohn « und Schlafzimmer Louisen -

straße 36 , II , Ecke der Kirchgafse . 13522
E . gr . u . ein kl . Zimmer möbl . zu verm . Frankenstr . 5 . 12578
Salon und Schlafzimmer sofort zu vermiethen

Taunnsstraße 38 . 9788
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Bleichstraße 7,1 . Stock l . 10080
Ein möbl . Zimmer mit zwei Betten z . vm . Bleichstr . 7 , Frtsp . 12814

Gut möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen . Näheres 8
Große Burgstraße 7 , II . 10706 I

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Faulbrunnenstraße 7 , 1 St . 12893
Schön möbl . Parterrezimmer Fraukenstraße 17 .
Ein gut möblirtes Zimmer ist preiswürdig zu vermiethen . Wh .

Friedrichstraße 20 , 2 . Stock . 13471
Ein Zimmer mit Bett zu vermiethen Hochstätte 22 . 13162
Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 5 , Stb . I . 13550
Möbl . Zimmer zu vermiethen Kapellenstraße 1 . 12461

Billig fein möbl . Zimmer Kapellenetraese 2b , Bel -Etage . 8111
Ein möbl . Zimmer sofort zu vm . Kirchgasse 2b , 2 . Etage . 11518
Möbl . Zimmer zu verm . Kirchgasse 8 . Wh . im Bürstenladen . 8423
Möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 49 , 3 . Stock . 13082
Ein möblirtes Zimmer preiswürdig zu vermiethen bei 10112

Emil Reinecker , Langgasse 5 .
Freundliches , möbl . Zimmer ( separater Eingang ) an einen Herrn

zu vermiethen Louisenplatz 6 , Seitenb . 2 Stiegen . 13319
Ein gr . , gut möbl . Zimmer zu verm . Bioritzstr . 1 , 1 . Et . 13528
Möbl . Zimmer 6UL zu verm . Näh . Nerostr . 36 , Bäckerladen . 11230
Ein freundlich möblirtes Zimmer auf gleich zu vermiethen

Platterstraße 10 , 1 St . 18354
Schön möbl . Zimmer zu verm . Rheinstraße 44 . 11481
Ein schön möbl . Zimmer billig zu verm . Röderstraße 11,2 Tr . 13816

Möblirtes Zimmer ( event . mit Pension ) zu vermiethen
Römerberg 7 , 2 Stiegen links . 11744

Möbl . Zimmer mit separatem Eingang , sowie Salon nebst
Schlafzimmer zu vermiethen ( Filanda ) Saalgasse 38 ,
Bel - Etage ( vis - ä - vis dem Kochbrunnen ) .

Möbl . Z . mit guter Pension zu verm . Schwalbacherstr . 9 , II . 13299

Für 40 Mk . möblirtes Zimmer mit Pens . Taunusstr . 34 . 13409
Ein heizbares , möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 9 , H . P . 18438
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Webergasse 22 , 2 St . h . 11603
Ein schön möblirtes Zimmer mit gutem Klavier und voller Pension

ist sofort zu vermiethen , ebenso möbl . Zimmer mit 1 — 2 Betten

Webergasse 43 . . 8940
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Achö » möbl . Zimmer mit oder ohne Pension billig
zu vermiethen Wellritzstraße 6 , S Stiege « .

Mbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 10 , Bel - Etage . 7726

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 30,1 . St . 13605

Ein freundliches Zimmer an zwei reinliche Arbeiter zu vermiethen
Wellritzstraße 38 , 1 Stiege . 12415

Möblirtes Zimmer , auch mit Pension , zu vermiethen Wörth -

straße 10 , Parterre . 11075

Großes Frontonzimmer in bester Lage , möblirt oder unmöblirt ,
zu vermiethen . Näh . Exped . 13132

MöblirteS Zimmer mit Kaffee bei anständiger Familie zu ver¬
miethen . Näh . Exped . 12703

Junge Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hinterhaus I .
Rl . Arbeiter können Kost u . Logis erh . Jahnstraße 5 , Std . P . 18648
Taub . Mann erh . gute Schlafstelle Walramstraße 22 . 13084

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und schönes
Logis Walramstraße 37 . 12417

Ein auch zwei anständige Arbeiter erhalten gute Schlafstelle . Näh .
Wellritzstraße 36 , 2 . Stock .

Kerrr Zimmer , Mansarden .

Feldstraße 231 Stube im 2 . Stock anlruhige Person zu vm . 7417

Häfnergasfe 13 ein kl . Zimmer an eine einz . Person z . vm . 12340

DklMMAO 2 vermiethen .
$

'

12897

Hermannftraße 6 , 3 . Stock , 2 ineinandergehende Zimmer
auf gleich oder später zu vermiethen . 13515

Schulberg 4 ist ein leeres Zimmer im 3 . St . zu vm . 11897

Zwei ineinander gehende Zimmer ( unmöbl . ) sind auf 1 . Dec . zu
vermiethen . Näh . Friedrichstraße 23 , I rechts . 12980

Ein schönes Parterre - Zimmer im Vorderhaus zu
vermiethen Tannusstraße 21 .

Adlerstraße 12 zwei Dachkammern auf gleich zu verm . 9118

Bleichstraße 15a eine Mansarde auf gleich zu verm . 5762

Bleichstr . 23 eine Mansarde an eine einz . Person zu verm . 13355

Bleichstraße 26 ist eine schöne , unmöblirte Mansarde an eine

anständige Person zu vermiethen . 12348

Helenenstraße 6 ist eine freundliche Mansarde an einzelne
Person zu vermiethen . 11910

Hirschgraben 5 ist eine Mansarde zu verm . 12580

Moritzstraße 3 eine Mansarde an eine einz . Person zu vm . 9111

Nerostraße 42 Mansarde an eine einz . Person zu verm . 12988

Schwalbacherstraße 43 sind 1 auch 2 Dachzimmer an ruhige
Leute sofort zu vermiethen . 12917

Sonnenbergerstraße 15 eine leere Dachkammer zu verm . 13213

Taunusstraße 57 zwei heizbare Mansarden zu vermiethen .
Näheres 1 Stiege links . 12139

VN " Zwei bis drei schöne Mansarden für Möbel aufzubewahren
oder an ruhige Familie ohne Kinder zu vermiethen bei Gebr .
Kahn , Kirchgasse 19 . 13490

Zwei schöne Mansarden mit Verschluß an ganz stille
Person billig zu vermiethen Adelhaidstraße 52 , I . 13578

Zwei kleine Mansarden an ruhige Leute zu vermiethen
Kleine Dotzheimerstraße 2 . 10451

Leere Mansarde auf gleich zu vermiethen Frankenstraße 4 . 13571
Eine Mansarde an eine einzelne , ruhige Person zu vermiethen

Friedrichstraße 48 , 1 . Stock . 12287
Eine Mansarde zu vermiethen Goldgasse 8 . 13493

Mansarde an einzelne Person zu verm . Karlstraße 30 . 10902
Eine schöne , heizbare Mansarde an eine ruhige Person zu ver¬

miethen Kirchgasse 9 . 13174

Mansarde zu vermiethen Mauergasse 7 . 13139
Eine große Mansardstube mit Wasser an eine stille Person zu

vermiethen Wellritzstraße 28 . 12764
Heizbare Dachstube zu vermiethen Schulgasse 5 . 10011
Eine oder zwei schöne , große , heizbare Mansarden in guter Lage ,

am liebsten an einzelne , anständ . Leute zu verm . N . Exp . 10895

Remise « , Stallungen , Keller etr .

Stall für 2 Pferde mit Geschirrkammer und Bodenraum , auch
als Werkstatt geeignet , auf gleich oder später zu vermiethen
Moritzstraße 23 . 5663

Stallung für 3 Pferde nebst Kutscherstube , Geschirrkammer
und Remise abzugeben Rheinstraße 20 .

Kl . Schwalbacherstraße 16 ist ein Pferdestall zu vm . 11483
Ein großer Weinkeller nebst Verpackungsraum ( früher

Destillerie ) , auch für Flaschenbier - oder Wasser - Geschäft rc .
geeignet , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Röder -

straße 1 , Laden . 11899

■ Fremden - Pension DM .

Fremden ^ Fension

Villa
„

Maa ^ aretlia “

Gartenstrasse 16 und 14 .

Elegant eingerichtete Bel - Etage , sowie einzelne Süd -
Zimmer . Bäder im Hause . 3147

■ Familien - Pension Louisenstrasse 12,1 .
eleg . möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 12454

Hotel zum deutschen Reich
,

Rheinhahnstrasse 5 . 9331

Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

An ^ ekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 14 . November 1889 .)

Adler :
Braunschweig , Kfm . Paris .
Heckschar , Kfm . Hamburg .

Bären :
Kozlowski , Frl . Reut . Witten .

Belle vue :
Upton . London .

Central - Hotel :
Strnpp , Rechtsanwalt . Meiningen .
Carroms , Kfm . m . Fr . Hamburg .
Carroms jun . Hamburg .
Bülow . Berlin .

Cölnischer Hof :
Braunschweig , Fr . Major . Coblenz .
Driesel . Glogau .

Hotel Dasch :
Fescbotte . Amsterdam .
Zschille . Halle .

Hotel Deutsches Reich :
Hastenfett , Kfm . Köln .

Einhorn :
Schumacher , Kfm . Strassburg .
Mückenhauseu , Kfm . Köln .
Birlenbach , Kfm . Diez .
Erhardt , Kfm . Mannheim .
Jansen , Kfm . Crefeld .
Frisch . Mainz .

Eisenbahn - Hotel :
Besser , Kfm . Köln .
Ströbel , Kfm . Stuttgart .

Zum Erbprinz :
Braumann , Kfm . Landau .
Schmidt , Kfm . Mannheim .
Wolf , Kfm . Magdeburg .

Grüner Wald :
Hahn , Kfm . m . Fr . Mainz .
Bohlmann , Kfm . Minden .
Derwart , Kfm . Chemnitz .
Besenbruch , Kfm . Köln .
Jaeger , Kfm . Annaberg .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Lenz . Holzhäusern
Sponheimer , Landwirth . Nastätten .
Hülse , Architect . Hamburg .

Dr . Kempner
’
s Augen - Klinik :

v . Adolf , Fr . Major . Biebrich .
Herberich . Caub .
Waldeck , Frl . Georgenborn .

Nassauer Hof :
Schultze , Contre -Admiral . Schweiz ,
v . Liebermann . Berlin .

Kur - Anstalt Nerothal :
Jung , Hotelbes . Niederwald .
Eisenack , Kfm . Danzig ,

Nonnenhof ;
Bacher , Kfm . Hamburg .
Reiss , Kfm . Manchester .
Vetter , Kfm . Neuwied .
Brudermüller , Kfm . Heilbronn .
Jünger , Kfm . Hannover .
Stocke , Kfm . Celle .
Kerspe , Kfm . Lüdenscheid .

Hotel du Nord :
Burger , Rent . Holland .

Rhein - Hotel & Dependance :
Haase , Kfm . Elberfeld .
Heller , Reg .-Rath m . Fr . Berlin .
Puttkammer , Reg . - Baumstr . m .

Farn . Altheikendorf .
van Gulpen , Kfm . m . Fr . Emmerich .

Weisser Schwan :
Faehndrich , Amtsrichter a . D .

Eisenach .
Taunus - Hotel :

Möller . Düsseldorf .
Donovan , Fr . m . Tocht . Irland .
Wynne , 2 Frl . Irland .
Rodde , Frl . Leipzig .
Heinstein , Rent . m . Farn . Hannover .
Barkens m . Farn . Breslau .
Warsbach m . Sohn . Kiel .

Hotel Victoria :
Weise , Justizrath m . Fr . Berlin .
Jacobson , Fr . Rent . Schlesien .
Tassler , Frl . Schlesien .

Hotel Vogel :
Oscher m . Fr . Altona .

In Privathäusern :
Pension Internationale :

Rüssel , Fr . Boston .
Villa Helene :

Crawford m . Fr . Pennsylvanien .
v . Chtendowska , Frl . Oberwerth .

Villa Sara :
Staemmler , Geh . Justizrath m . Fr .

u . Bed . Berlin .



Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 61/ » Uhr : „ Carmen “ .
Kurhaus zu Wiesbaden . Abends 7 */i Uhr : II . Cyclus - Concert .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Theater Morieux (Faulbrunnenplatz ). Nachmittags 5 und Abends

8 Uhr : Vorstellung .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntage , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen
"
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur

Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 —2 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins ( Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Dienstags

von 2 — 4 Uhr und Freitags von 10 — 12 Uhr .
Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ).
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Kirchliche Anzeigen .

Gottesdienst in der Synagoge , Michelsberg .

Freitag Abends 41/ « Uhr , Sabbath Morgens 8 ' /- Uhr , Sabbath Nach¬
mittags 3 Uhr , Sabbath Abends 5 Uhr , Wochentage Morgens 7 Uhr ,
Wochentage Nachmittags 4 Uhr .

Alt - Israelitische Enltnsgemeinde , Friedrichstraße 25 .

Gottesdienst : Freitag Abends 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr ,
Sabbath Morgens Predigt 91/ * Uhr , Sabbath Mussaph für Schüler
12 Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 5 Uhr 5 Min .,
Wochentage Morgens 61/ « Uhr , Wochentage Abends 4 Ubr .

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Freitag , de « 15 . November 1889 .

Rereirrs - Nachrichter ».

Dramatischer Verein „ Thalia " . Abends 8 ' / , Uhr : Probe im Römer -Saal .
Kthleten - ßlub „ Wilo " . Abends 8 Uhr : Riegenstemmen .
Tnrn -Verein . 8 — 10 Uhr : Riegenturnen actibcr Turner u . Zöglinge .
Wänner - Turnvercin . 8 - 10 Uhr : Kürturnen , Kürfechten , Vorturnerübung .
Lnrn - Hesellschafi . Abends 8 Uhr : Ricgcnturnen u . Turnen der Männerriege .
Katholischer Kirchen - ßchor . Abends 8 ' /, Uhr : Probe .
Männergesang -Vercin „ Eoncordia " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Alänncr - Kesangverein . Abends 9 Uhr : Probe .
chesangvcrcin , ,Weue Koncordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
(Gesangverein „ Wiesöadener Wänner - tztuk " . Abends 9 Uhr : Probe .
(stesanqverein „ Liederkranz " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Gesangverein „ Kilda " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arien " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Gesangverein „ tzäcilia " . Abends 9 Uhr : Probe .

Ire MLliolhek des Iolkskildnngs -Vcreins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

Levensmittel -Antersuchungsamt Schwalbacherstratze 30 , täglich geöffnet“
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Gemeinsame Grts - Krankenkasse . Die Kassenärzte wohnen Friedrich -
' '

straffe 41 und Schwalbacherstratze 22 .
Krankenkasse für Dräuen und Jungfrauen , G . K . Der Kassen¬

arzt wohnt Schwaloacherstraße 45a . Sprechst . 8 — 9 Vm ., 2 ' /, — 3 ' / , Nm .
I . Vorsteherin : Frau Louise Donecker , Schwalbacherstratze 63 , I .

Meteorologische Keodachtunge « .

Nachts Reif .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wiesbaden , 13 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 764,4 764,0 764,4 764,3
Thermometer (Celsius ) . . — 1,1 + 4,5 0,0 + 0,8
Dunstspannung (Millimeter ) 3,7 4 .6 4,1 4,1
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 86 73 89 83

Windrichtung u . Windstärke
N .O .
stille .

0 .
s. schwach .

O .
schwach .

Allgemeine Himmelsansicht . völl .heiter . völl .heiter . völl .heiter . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — —- —

Metter - Airs sichten (Nachdruckverbot«».)

auf Grund der täglich veröffentlichten WitterungS -Thatiestände
der deutschen Seewarte .

16 . November : Wolkig mit Sonnenblickcn , meist bedeckt , Niederschläge ,
kalte Luft , vielfach nebelig , lebhafte Winde , stark bis stürmisch in beit
Küstengegenden .

Fahrten - Mane .

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
620 716 * 740 -j- 8 * 85«t 10 * 10 $4t

1141 + 1211 1258 * 2 * 235f 350
450* 5sof 6 * 680 6 « f 719
740 * 823 -j- 9 -f- 924 * 1020 *

• Nur bis ttafitl . t Verbindung nach
Soden .

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725-s- 758f 81 -* 924 1016 *

1056f 1122 1222 * 1 e -|- 126 147*
254-s ZI7* 438-j- 528 546* 657*
730-j- 826* 848f 1Q4 * 1()16f 1028

* Nur von Castel. t Verbindung von
Soden .

Nhcinbahu .
Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

71 * 740 855* 1040 1057 108 230 729* 915 1115 1153 * 1832 2 «9 554
414 510 75 827 * 654* 739 845 931

* Nur bis RüdeSheim. * Nur von NüdeSheim.

Bahn Wiesbaden -Schmalbach .
( Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
310 140 750 I 652 USO 69

Kesstsche Lndmigsbahn .

Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

515 72s 1112 257 642 I 79 952 1252 43s gio

Uerobrrg - Kahn .

Vormittags : M » 930 10 10 « Ilio 1145 1250 .
Nachmittags : 1 « 145 2 -0 350 310 345415445 515 545 gw ( nur Sonntags ).

Zwischenzüge nach Bedarf . Preis : hinauf 25 Pf ., hinauf und
hinab 30 Pf .

Nhein - Darnpfschisssahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 /̂«, IO1/ « Uhr bis Köln ; ll1/ » Uhr
bis Cobleuz ; 10 ' / - Uhr bis Mannheim . Billete und nähere Aus¬
kunft in Wiesbaden auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Termine .

Nachmittags 4 Uhr : Einreichung von Submissions -Offerten aus dieJ
Lieferung von 25 Kandelabern mit Dreifuß , sowie 20 Stück Dreifüße
extra , im Bureau der Wasser - und Gaswerke . ( S . Tgbl . 262 .)

Course .

Frankfurt , den
Geld .

20 Franken . . . M .
20 Franken in ' / - „
Engl . Sovereigns „
Rufs . Imperials „
Dukaten ..... „
Dukaten al rnarco „
Dollars in Gold „

16 .14 — 16 .18
16 .14 — 16 .18
20 .30 - 20 .35
00 .00 - 0 .00

0 .00 — 0 .00
9 .63 — 9 .68
4 .16 - 4 .20

13 . November .
Wechsel .

Wien ( fl . 100 ) M . 170 .80 vz .
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .70 -75 bz.
Amsterdams . 100 ) M . 168 .40 bz.
Antw .-Brüss .(Fr .l00 )M .80 .75 bz.
London (Lstr . 1) M . 20 .355 dz.
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .70 bz.
Italien (Lire 100 ) M . 79 .80 bz .

Reichsbank - Disconto 5 % . — Frankfurter Bank -Disconto 5 °/o.

Ansmg aus irctt Wiesbadener Civilsiandsregistern .

Geboren : 6 . Nov . : Dem Maurer Franz Joseph Bös e. T . — 7 . Nov .:
Dem Schreinergehülfen Friedrich Hinz c. S ., Karl . — 9 . Nov . : Em

unehel . T ., Margarethe . — 11 . Nov . : Ein unedel . S ., Friedrich Adolf
— Dem Steuer - Aufseher Hermann Lohmeicr e. S ., Karl August Ludwig
— Dem Kaufmann Heinrich Karl Gottlieb Kannenderg e. S ., Hemm
Erwin Berthold Karl Julius . — Eine unehel . T ., Emilie Elisabeth . -

Dem Maurergehülfen Philipp Friedrich Hasselbächer e. S ., / vrtednc )

Heinrich . — 12 . Nov . : Eine unehel . T ., Emma Mathilde . — 13 . Nov ..

Eine unehel . T ., Juliane Emma Thea Wilhelmine .

Gestorben : 13 . Nov . : Philippine Sophie , geb . Michel , Ehefrau de?

Droschkenbesitzers Karl Georg Walther , 63 I . 9 M . 3 T .
Königliches Standesamt .



3 . Krilage ; nnr Mieskadener Tagviatt .

Freitag , den 13 . Usvember 1889 ,

Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt " enthält heute

in der 1 . Keilage : Den Peästdent , Roman von Carl Emil
Franzos (20 . Fortsetzung ).

in der 4 . Keilage : Die Vogelscheuche . Erzählungv . A . Groner .
in der Tretbrilage : Die Hani als Eingangspforte der Krank¬

heit .

Fokales und Veovimielles .

* Die Eröffnung der neuen Katznlinie v » tt Wiesbaden
nach Langenschwalbach findet heute statt und eine reizende , viel¬
gepriesene , aber vom Heer der Touristen noch verhältnißmäßig wenig gekannte
Gegend wird dadurch dem Fremdenverkehr mehr erschlossen , ein Ort , seiner
Heilquellen wegen berühmt , wird dem Genesungsuchcnden leichter zugänglich
gemacht und ein stilles Waldidyll zu einem besuchteren Ausflugsorte
von der Weltkurstadt Wiesbaden aus erhoben . Mag sein , das ; das
schnaubende Dampfroß einen Theil der sützromantischen Poesie verscheucht ,
die bisher in diesem Theile des Taunus , den nun der blanke Schienenweg
durchschneidet , geherrscht ; aber Dampf und Eisen haben auch ihre Poesie ,
und noch dazu , wenn sie, wie hier , neue Schönheiten erschließen und reiz¬
volle Ausblicke schaffen . Das Alles jedoch wird von dem practischen Vor -
theil, den die Bahn bietet , überwogen und die Ortschaften , welche sie
berührt , vor Allem aber der liebliche Badeort , an dem sie endet , werden
bald mit Freuden inne werden , wie werthvoll es ist , dem großen Schienen¬
netz angeschlosscn zu sein , das Länder und Völker verbindet . Freilich kann
heute der günstige Blick in die Zukunft die wehmüthigcn Gefühle nicht
ganz bannen , die der Abschied von alten , licbgewordenen Einrichtungen
hervorruft . Die Post mit dem Tritt ihrer Rosse und den weit durch Thal
und Wald hallenden Hörnerklängen des Posttllons ist nun eingegangen .
Gestern Abend zum letzten Male traf sie von Wiesbaden in Langen -
schwalbach ein . Ihren Dienst hat sie seit 23 Jahren getreu versehen , nach¬
dem sie im Jahre 1866 die alte Thurn und Taxis ' sche Postbeförderung
ablöste . Möge der neue , wichtige Abschnitt im Verkehrswesen für alle von
der Bahn berührten Orte sich als ein recht segensreicher erweisen .

i Die Kapellen strafe erfährt in ihren ; unteren Theile stellenweise
eine Erbreiterung . Auf der Seite nach der Taunusstraße zu ist eine Strecke
weit das frühere Trottoir zur Fahrstraße geschlagen und ein neues auf
Kosten der © arten der anliegenden Häuser hergestellt worden . 9hin fehlt
aufwärts noch die Erbreiterung der Strecke bis zum Besitzthum unmittelbar
unter der Armeu -Augeu -Heilanstalt und abwärts ein Fußsteig bis zu den
neuen Häusern am Anfang der Straße . Damit dieser angelegt werden
kann , müssen zwei vorspringende Gebäude angekauft werden . Ist dann
durch Niederlegung derselben die Bahn frei gemacht , so können mir uns
freuen , abermals um eine schöne breite Straße reicher zu fein .

t KtndienKöpfr , Entwürfe von berühmten Meistern , sind in der
Buchhandlung von Jurany & Hensel ausgestellt . Die oberste Reihe
enthält Oelstudien von Defregger , die folgende Kreidestudien von Ludwig
Knaus , unserem Mitbürger , die er zu feinen Genrebildern verwendete , die
dritte Aquarellstudien von A . Menzel . Letztere sind Köpfe , die der be¬
rühmte Historienmaler für fein weltberühmtes Bild : „ Die Krönung König
Wilhelms zu ,Königsberg 1861 " aufnahm . Es ist bekannt , daß der Meister
bter Jahre hindurch an diesem nationalen Kunstwerke , dem Denkmal jener
Zett und der Zeitgenossen , arbeitete . Daß es historisch treu werden mußte ,
bezeugen die sorgfältig ausgeführten Studien .

. = Postalisches . Die zwischen Wiesbaden und Langenschwalbach
verkehrenden Personen -Posten , sowie die Boteu -Post zwischen Wiesbaden
und Dotzheim kommen vom 15 . November ab , dem Tage der Inbetrieb¬
nahme der Eisenbahnlinie Wiesbaden -Langenschwalbach , in Wegfall .

--0; Kleine Notizen . Am Dienstag Abend fiel das zweijähriges- ohnchei ; eines hlesigetl Schreiners in ein Gefäß mit kochender Waschbrühe
zog sich dadurch so erhebliche Verletzungen zu , daß es vorgestent

Abend 11 ' /« Uhr verstarb .
" 5ie Varanzrn - Liste für Militär - Anwärter Uo . 46 liegt an

unterer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen .
* Vereins - Nachrichten . Der IV . Vortrags -Abend des „ Männer -

Lnrnverernö " nubet m Gestalt eines „Poetischen Abends "
morgen

Camitag , den 16 . d . Mts ., Abends 8 ' /i Uhr , in der Turnhalle , Plalter -

straße 16 , statt . Herr Dr . Müller hat es übernommen , einige poetische
Jacken zu Gehör zu bringen . Dieser Vortrag ist für Damen und Herren
berechnet und können Gäste eingeführt werden . Der „ Mäuner -Tnrnverein "

hat noch besonders aller derjenigen Herren gedacht , die sein Vorstand zum
letzten Schauturnen eiugeladen hatte , und ladet sie auch jetzt summt ihren
Damen ein .

Klimmen an « dem Publikum .

P Musik - Pavillon und kein Ende . Wo soll er bin , und wo
soll er nicht hin ? Der Eine wünscht ihn links , der Andere rechts , der Dritte
in die Mitte . Letzterer Wunsch dürfte wohl auf de » meisten Widerspruch
stoßen , und zwar deshalb , weil dann trotz allen Gegenbeweisversncheu der
Pavillon die Aussicht von der Rampe nach dem Kochbrunnen verdecken
würde . Käme er nun auf den Platz hinter dem „ Enropäsicheil Hof " und
der „ Rose "

zu stehen , fo würde er sich an der denkbar ungünstigsten Stelle
befinden . Hat mau denn niemals beobachtet , wie sich die Kurgäste von
jeher um das Musikzelt drängten , oder beim Promeniren sich nur auf
geringe Weite entfernten ? In diesem Sommer war die große Halle an
der Saalgasse zur Coneertzeit fast vollständig leer . Noch leerer wird sie
selbstverständlich werden , wenn da ? Musikzelt noch weiter hinausgeschobeu
wird . Bei gutem Wetter wird sich alles auf den Wegen dort zusammen -
drängen und bei schlechtem in die Halle flüchten , um dort — nicht viel zu
hören vor dem Geräusche in der Taunusstraße . Steht dagegen der
Pavillon auf dem Rondel vor der Halle , so kann man von dieser oder
von den Wegen aus gemüthlich zuhöreu und auf - und abwandeln , wo
man will , ohne des Genusses der Musik verlustig zu gehen . Wem 's zu
stark schallt , der verfüge sich ein klein wenig weiter westlich , bann ist auch
dem liebel abgeholfen . Wir glauben aber nicht daran , daß die wenigen
Blechinstrumente so viel Lärm verursachen sollen . Die Resonanzwaild kann
die Stärke des Schalles moderiren , je nachdem sie gestellt wird . Um
ganz sicher zu gehen , brauchte man nur einen früher gemachten Vorschlag
zu befolgen und ein Probeeoncert an verschiedenen Stellen des Platzes ab¬
zuhalten . Es heißt ein Sprichwort : „Erst besinn ' s , dann beginn ' s !" aber
ein anderes lautet : „Probiren geht

" — wer weiß es weiter ?

O Dotzheim , 14 . Nov . Durch die dem öffentlichen Verkehre Über¬
gebene Eisenbahn Wiesbaden - Langenschwalbach sind anch int
hiesigen Postverkehre nicht unwesentliche Veränderungen eingetreteu und es
dürste hiesigen Bewohnern von Interesse sein , das Nähere darüber zu
erfahren . Seither vermittelte ein Briefträger Briese und Packete von dem
Postamte I zu Wiesbaden nach der hiesigen Postagentnr . Durch die Eisen¬
bahnbetriebs -Eröffnung werden von nun an sämmtliche Postsachen der
Schaffuerbahupost übergeben . Ueberweisnngskartenschlüsse von der Schaffner -
dahnpost Wiesbaden -Langenschwalbach ( in der Richtung von Wiesbaden
nach Dotzheim ) kommen mit den Zügen 826 und 1 “ hier an . Diese Uebcr -
weisnngskartenschlüsfe enthalten gewöhnliche Briefe , Einschreibebriefe ,
Werthbriefe , Postanweisungen und Pallete . Kartenschlüsse des gleichen
Inhalts von Dotzheim nach Wiesbaden befördern die von hier abgehenden
Züge um ll15 und 554. Außerdem werden Briefkartenschlüsie auf Wies¬
baden mit denselben Zügen um ll15 und 5M vermittelt . Die Briefkarteu -
schlüsse , die gewöhnliche Briefe und Eilischreibebriefe enthalten , sind Post¬
sachen , die nicht erst von dem Postamte zu Wiesbaden bestellt , sondern der
Schaffnerbahnpost zur schleuiiigen Beförderung auf andere Eisenbahnstrecken
übergeben werden . Weitere Äriefkarteuschlüffe gehen mit Schaffnerbahn¬
post Wiesbaden - Laiigenschwalbach ( von Dotzheim nach Langenschwalbach )
um 8 '26 und l56 . Bestellungen im Orte selbst erfolgen nach den Zügen 82B,
l56 und dem von Langenschwalbach zuletzt hier eintreffenden Zug um 5M.
Die Dienststunden auf der Post -Agentur bleiben dieselben und dauern von
9 — 12 Vormittags und von 3 — 6 Nachmittags . Die wegznbefördernden
Briefe müssen wegen der Entfernung der Agentur vou dem Bahnhofe
15 Minuten vor Abgang der betr . Züge abgegeben fein . In der Telephon -
Verbindung mit Schierstem ist keine Veränderung eingetreten , doch möge
auch hier auf den Eisenbahn -Telegraphen aufmerksam gemacht werden , der
auch Privat -Depescheu von hier btrect nach Wiesbaden und von dort weiter
vermittelt . Durch diese neuen Einrichtungen werden die sonst am Tage
vorher durch die Post eintreffenben Zeitungen erst am Morgen des folgen¬
den Tages erscheinen , was für Zeitungsleser gerade nicht angenehm ist .

(? ) Aus dem blauen Ländchen , 14 . Nov . Am Montag erschoß
sich ein 28 - jähriger junger Mann ans Wildsachsen , welcher in Bier¬
stadt als Knecht diente , im Wohnzimmer seiner Herrschaft . Drei an¬
wesenden Frauenzimmern war es nicht möglich , den Selbstmörder von
der unseligen That abznhalten .

(?) Aus dem goldenen Grund , 14 . Nov . Ein Einwohner aus
Niederbrechen , der in der Gemeinde -Kiesgriibe beschäftigt war , ver¬
unglückte durch herabrutscheilde Erdmaffen , welche ihm das rechte Bein
zerschmetterten .

* Weilburg , 12 . Nov . Vor einigen Tagen wurde dahier ein
früherer Beamter der BnderuS ' schen Griiben unter dem Verdachte der
Veruntreuung von Materialien verhaftet , jedoch gegen hohe Cautiou
wieder in Freiheit gesetzt . Am Samstag hat sich nun der Bergverwalter
K . von hier dadurch das Leben genommen , daß er mittelst einer
Scheere sich mehrere Stiche in die Herzgegend beibrachte . Es üerlautet
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O Freiheit ! Muse ! seid gesegnet !
Euch folg ' ich neu berantcht , verji

"

Inder mir ernst , doch hold , ein .
Frau Sorge , die mich einst beglückt .

erhalten aber ist das Bild des Imperator » . Besonders interessant ist be
Figur des kräftigen , auf dem Bauche liegenden Giganten . Das Ganzen
aus sehr feinem Sandstein gearbeitet , der Sockel 52 , der ZwischensockelK
die schlanke Säule 108 , das Capital 29 und die oberen Figuren 50 Euch
zusammen 2,60 Mtr . hoch . Das Schiersteiner Denkmal reicht zwar m®
mit seiner Höhe an die übrigen Funde heran , ist aber dafür ausnahM
weise gut erhalten und trägt eine deutliche Inschrift . Da

Herr Vortragende nannte es deshalb ein prachtvolles Monumoii
aus der römischen Kaiserzeit . Die Fundstelle ist eine dicht hinter btt
Bahnstation gelegene Ziegelbrennerei des Wirths Georg von Schierst «
Die Säule wurde vollständig eingcpackt von Mauerwerk und Schiefer uni

umgestürzt in einer Tiefe von o Meter aufgefunden . Es wirb deshalb
geschlossen , daß man es hier nicht , wie schon von unberufener Seite dp:

hauptct wurde , mit fränkischen Gräbern , sondern mit einem römisch «
Brunnen zn thuu habe . Als eine Repräsentation des Sieges der mut -

gekehrten germanischen Stämme über die römische Herrschaft wird deshal !
bas Versenken dieser Denkmäler in die Brunnen gedeutet . Der Hoffnung
Ausdruck gebend , daß der Schiersteiner Fund auch Licht in das culturck
Leben der Germanen bringen möge , schloß Herr Dr . Florschütz seine äußert
anziehenden Schilderungen , von denen wir im Vorstehenden das Wcsentlim
wieüerzugeben versucht haben . Die Zuhörer drückten durch lebhaft »

Beifall , und der Vorsitzende,Herr Dircctor a . D . vr . Spieß , noch besonder
mit warmen Worten dem Herrn Vortragenden , der sich um die Schierste « !

Ausgrabungen wesentliche Verdienste erworben hat , ihren Dank aus . D«

durch Handzeichnungen illustrirte Vortrag wurde schließlich von den zahl
reichen Zuhörern noch einer recht lebhaften Discussion unterzogen .

* „ Nene ttzrdichte " von Adolf Milbrirudt . Adolf Milbrand

hat bei Z . G . Cotta in Stuttgart soeben ein Bändchen „Neue Gedichn

veröffentlicht . Von einem mehr an den Tag sich heftenden Interesse »

in dieser Sammlung eine Reihe von „Nachgebaukeu " die der Dicht »'

nachdem er aus seiner Stellung als Director des Wiener Hofburf
thcaters geschieden , den Eindrücken und Erfahrungen widmet , die »

in diesem Amte gesamnielt hat . Wie gern er die vergoldete Kette abftretfi
und den Kampf um 's Dasein von Neuem aufnimmt , zeigt folgender Stoff
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___, ________ krönt die gewöhnliche Giganten -Figirr mit dem Reitei .
Der Inschrift gegenüber ist das Bild des Herkules mit der Keule in bei
linken Hand , ihm gegenüber befindet sich der Merkur , in der rechten HM
den Geldbeutel , in der linken den Merkurstab , der Aehnlichkeit mit einet
Schmiedezange hat ; in der unteren rechten Ecke dieses Bildes liegt ein
Ziegenbock . Wie der Herkules , so ist auch die Figur der Minerva etwas
verkürzt , sie trägt Speer und Schild ; neben ihr sitzt die Eule . Die selten
gut erhaltene Inschrift giebt über die Bedeutung des Denkmals Aufschluß .
Sie hat die Form einer Widmung und besagt etwa Folgendes : Den
besten und großen Jupiter habe ein gewisser Senaca , Reiter bei
22 . Legion , seinem Gelübde gemäß auf seinem Grundstück dies Denkmal
gesetzt , unter dem Consulat von Cratus und Seleucus am 28 . Februar .
(221 ) . lieber die genauere Zeit Errichtung dieser Denkmäler über
Haupt , ob um 221 oder nm 240 oder während und nach dieser Zeit , ftn!
die Gelehrten noch nicht einig . Der Zwischensockel des Schierstem «
Fundstückes ist ausnahmsweise rund , aber von einer besonderen Feinheit
der Arbeit . Das obere Capitäl unterscheidet sich von den übrigen , wähl

jetzt gerüchtweise , daß derselbe in der genannten Unterschleifssache be -

theiligt und diese ? die Ursache des Selbstmordes sei . (Rass . B .)

(?) Au » dem Maingu « , 13 . Nov . Die lehrrreichen Vorträge ,
welche in den landwirtschaftlichen Wander -Versammlungen durch Fachleute
über die O b st b a n m z u ch t u n d - P f l e g e gehalten wurden , haben unseren
Landwirthen doch Anregung zu sorgsältigerer Behandlung der Obstbänme
gegeben Das Ausputzeu der Bäume , das Beschneiden , das Anstreichen mit
Kalkmilch , das Abkratzen de « Stammes und Befreien von Moos und
alter Rinde , das Behacken und Umgraben des Bodens um den Stamm ,
die Düngung der Bäume , die Vorsichtsmaßregeln gegen Ungeziefer : alle

diese Arbeiten werden allgemeiner und mit größerer Sorgfalt ansgeführt ,
als früher . Die Früchte solchen Fleißes werden nicht ausbleiben . — Die

Erfolge , welche mit dem Obstbau in den letzten Jahren erzielt worden
sind , veranlassen viele Gemeinden und Private zur Anlage größerer Baum¬
stücke. So steht man denn fast in allen Gemarkungen des Gaues steißige
Hände sich rühren , welche den Boden zur Pflanzung junger Stämme vor -

bereite » . Die Landleute sollten aber auch darauf bedacht sein , nur gute
Sorten zu pflanzen , wie sie unsere einheimischen Baumschulen liefern .
Die zn billigem Preis von Hausircrn gekauften sind sehr oft minderwerthige
Waare und in den meisten Fällen ist die Sortenangabe nicht zutreffend .

(? ) Aus dem Kinterlandkreis , 14 . Nov . Verschiedene Lehrer
unseres Kreises haben in der angrenzenden Provinz Westfalen An¬

stellung gesucht und gefunden . Weitere Austritte stehen noch bevor . Ver¬

anlassung zu diesen Üebertritten ist die hartnäckige Weigerung verschiedener
Gemeinden , die Gehilfenstellen in Lehrerstellen zu verwandeln und somit
das Gehalt von 600 auf 900 Mark zu erhöhen , obgleich denselben durch
das Schulentlastungsgesetz doch günstige Gelegenheit dazu geboten war .
Auch in mehreren benachbarten Kreisen wollen verschiedene junge Lehrer
in anderen Provinzen Anstellung suchen .

!h Vorführung dr » „ Internationalen Clubs für bildliche

Slarstrtlirngen . " Zweiter Abend im Knrhanse . Alichristliche Kunst ,
unst des Islam , romanische Architeetur . Aus der einfachen altchristlichen

Basilika entwickelte sich der byzantinische Kuppelbau zunächst bei kleineren

Grabkapellen und Baptisterien . Die pomphafte Ausdehnung des Gottes¬

dienstes und die Vergrößerung der Gemeinden seit Constantin ' s Zeit
verlangte die Erweiterung der Kirchen durch den Anschluß von Seiteu -

kuppelbauten (ganze und Halbkuppeln ) . Charakteristisch für diesen Stil sind
hie heil Grabeskirche , die San Paolo -Kirche zu Rom und die Sophien -

Kirche zu Coustantinopel . — Die muhamedanische Baukunst entwickelte sich

zum Theil aus der byzantinischen nach den verschiedenen Ländern in ver -

ichiedencr Weise . Die syrisch -egyptischen (frühesten ) Bauwerke (Moschee zu
Damask , Omar -Moschee zu Jerusalem ) schließen sich enger an die

byzantinischen an ; die maurischen (spanisch -arabischeu ) zeichnen sich durch
größere Ausdehnung und reichere Pracht aus . Wunderbar schon waren
die perspectivische Ansicht der Hallen der Moschee zu Cordova , die ein¬

zelnen Bilder aus dem Köuigsschlosse der Alhambra zu Granada („Pforte
der Gerechtigkeit

"
, „ Löwenhof "

, „ Abenceragenhalle
" ) . Mit Vorliebe ver¬

wandten die Mauren den Hufeisenbogen , während die vorderasiatischen
Bauten den Spitz - und die indisch - muhamedanischen meist den Stelbogen
zeigen . Den Säulenschaft stellten die Araber in der ersten Zeit btrect auf
den Boden ; erst später aeceptirten sie ein Piedestal (Platte mit einem oder

mit zwei Rundstäben ) . Den indischen Zweig der islamitstcheu Baukunst
lernten wir aus den prachtvollen Darstellungen der Moscheen von Delhi
und Agra kennen . — Die romanische Architeetur (Charakteristik im All¬

gemeinen : Kreuzgewölbe , Würfel - oder Kelch -Capitäl , Rundbogen , Llsenen ,
vertiefte Portale ) entwickelte sich gleichzeitig mit der maurischen m den

christlichen Ländern . Unter den Abbildungen trafen wir auf einige alte

Bekannte , die Dome zu Mainz , Worms , Speyer , Bamberg , die Aposteln -

nnd Gereonskirche zn Köln . Sehr schön waren auch die Bilder des

Constanzer und Pisaer Domes , der Markusürche zn Venedig , der Kathe¬
dralen von Tarragona und Canterbury ( romanischer Theil ). Auch der

schiefe Thurm von
"
Pisa fehlte nicht . Aber Etwas „sahen wir , auch , was ,

nicht da war "
, nämlich die Laacher Kirche . Dieses , vollständig rein

romanische Bauwerk , dem mir die St . Godehardskirche in Hildesheim zur
Seite steht , darf unbedingt nicht in der Sammlung fehlen . — Hoch be¬

friedigt verließen die Zuschauer , an denen ein gewaltiges stuck Cultur -

gefchichte im Bilde vorübergezogen war , den Saal .

— iUtebait » . In dem heutigen II . Cnklus - Concert wird Herr
vr . Hans von Bülow bas v . Clavier -Concert von Beethoven unb

Claviersoli von Raff , Liszt unb Chopin zum Vortrage bringen .

- o - Dir Giaantensiinke von S -chierstein . In ber am Mittwoch
Abend im Gasthaus „Znm grüntn Wald " stattgehabten Motiatsversamm -

Inug des „Nassauischen Alterthums - Vereiiis " berichtete , Herr
Sanitätsrath vr . Florschütz von hier über „Die Gigantensaule
von Schierstein . Diese Schiersteiner Funde bezeichnet der Herr Vor¬

tragende für das hiesige Museum und den Verein als jo wichtige , daß es

nothwendig erscheine , hierüber nähere Mittheilungen zu wachen , umso

mehr , als das Hauptfundstück , die Säule , nächste Woche Museum Platz

finden werde und sich wohl in der nächsten Zeit alle Forscherkreste damit

beschäftigen würden . Dieselbe gehört zu einer Zahl uon «rundstucken ,
welche man mit den sonstigen römischen Alterthiimern , nickt bereinigen
kann und bereit Grundidee auf ein allgemeines System „eines relativ kurzen

Zeitraums schließen läßt . Einige 40 bis jetzt gefundene Säulen sind meist nur

Trümmerstücke und nur wenige , darunter eine in Frankfurt befindliche , bet

Heddernheim gefundene , und eine im Mainzer Museum aufbewahrte , waren

reconftructionsfähig . Was die Säulen tut Allgemeinen anlangt , jo

variirt deren Größe von 11 Meter bis zu 2 oder 3 Meter ; die Schier - s
steiner hat nur 2,70 Meter . Alle haben ein viereckiges Postament , welches j
die vier Götter Herkules , Minerva , Merkur und Juno , oder statt des
Merkur auch zeitweilig den Apollo zeigt . Darauf erhebt sich ein Sockel¬
aufbau vou 6 mit Göttern oder Opferbildern gezierten Seiten . Auf diese»
Zwischensockel erhebt sich eine sorgfältig gearbeitete Säule , deren schlanke
Form in der Mitte etne Ausbauchung hat . Das Capitäl zeigt den Kops
einer alten Frau mit einem nach andalusischer Weise um den Kopf gt -
schlungeiien Tuch , die Köpfe eines ganz jungen , eines bejahrten Mannes
unb einer bejahrten Fran . Man hat sich über die Bedeutung dieser Köpfe
gestritten und nimmt nun an , daß man es bei den unteren mit den Wochen¬
tagen , bei den oberen mit den 4 Tageszeiten zu thun habe . Diese Frage
bezeichnet Redner aber als eine noch offene . Auf dem Capitäl befindet sich
nun regelmäßig ein eigenthümliches Bild , das dem Ganzen einen Denkmal¬
typus verleiht . Es ist dies ein Gigant , ein junger , nackter Mann mit
wildem Gesicht , dessen Beine in Schlangenschwänze auslaufen . Er liegt
auf dem Bauche und seine Hände oder Arme drucken eine Abwehr gegen
den über ihn wegsetzenden Reiter aus . Letzterer ist stets ein im kräftigste »
Alter stehender Mann mit sehr stark gelocktem Kopfhaar und reicher Äatt -
entwickelung . Bezüglich der großen Frage : was stellt dieser typische Reitet
bar , waren bie ersten Autoren ber Ansicht , baß man es hier mit dem
Jupiter zu thun habe . Die Gegenwart betrachtet ihn aber als einen Ver¬
treter ber römischen Macht , einen Imperator , der siegreich über den nieder
geworfenen Germanen ober Kelten , bie durch bett Giganten bargestellt
werben , hinwegreitet . Während von den 40 Funden nur Bruchstück
übrig und nur zwei Säulen vorhanden sind , bie eine Reconstruction zu- ;
lassen , darunter bie Hebderuheimer , von bene » aber keine eine Nachweis - 1
liebe Inschrift enthält,

'
tritt nun auf einmal das interessante Fundstiik

von Schier st ein hervor , besten Inschrift und Figuren gut erhalte «
finb und eine Reconstruction leicht ermöglichen . Em großer Unterschied
zwischen dem Schiersteiner unb ben übrigen Funden besteht darin , daß Zwischen - 1
sockel des ersteren ganz glatt ist . Ans der schlanken Säule erhebt sich bi
Capitäl , und dies krönt



Grpeditio « : K « « - gi » sse Us . 27 . Seit » 27

Verfügunac
Baden . ® i

bftüi

litt dü

stimmigen Uebergang zur Tagesordnung . Müller hält die Annahme
der Resolution Rickert für unmöglich ; abgesehen davon , daß sie sich auf
völlig unhaltbare Voraussetzungen stütze , enthalte sie in ihrer Begründung
sogar ganz unerhörte Borwürfe gegenüber den Regierungen und den
Beamten . Singer erklärt , in keinem Lande würden landespolizeiliche"

len so häufig hinterher wieder rückgängig gemacht , wie grade in
Baden . Demgegenüber könne man doch unmöglich behaupten , das dort
stets dem Sozialistengesetze entsprechend verfahren würde .
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Deutscher Reichstag .

In fortgesetzter Berathuug des Antrags Rickert - Hermes , be¬
treffend Verstöße gegen die Gewerbeordnung , Wahlgesetz und Sozialisten¬
gesetz, rechtfertigt am 13 . ds . Dr . v . Marguardsen das Verfahren der
Wahl -Prüfungs -Commission und empfiehlt dem Anträge Rickert -Hermes
gegenüber motivirte Tagesordnung . Rickert wendet sich gegen btc neu¬
lichen Ausführungen des Abg . Müller ( Marienwerder ), lucht den Bor -
tourf zurück , als ob , der Antrag irgendwie dazu bestimmt sei, den
Sozialdemokraten für die nächsten Wahlen Vorspanudienste zu leisten , und
geht ausführlicher auf Borkommnisse bei der Wahl der natioualliberalen
Abgg . Dr . Götz und Henneherg ein , welche den Antrag allein schon
genügend rechtfertigen . Das Vorgehen der badischen Regierung gegenüber
dem Redacieur Geck sei durchans gesetzwidrig . Bundesbevollmüchtigter
<>. Marschall weist die Vorwürfe Rtckert 's gegen die badischen Vorgänge
Muck . Nach nochmaliger Prüfung der Sachlage könne Redner kein Wort
don dem zurück , ehmen , was er über das Vorgehen der badischen Regierung
geäußert habe . Abg . Hegel (dc .) erblickt im Antrag Rickert lediglich ein
Mchtrauensvotuin gegen die Regierung und ist deshalb für möglichst ein -

Dichters gegenüber den neuen Bewegungen auf dem Gebiete des Dramas
charakterißrt :

Ihr Dichter , bringt alte , bringt neue Sachen ,
Die Schreier werden immer schrei

’n .
Ihr sollt nur stets das Alte machen ,
Doch soll es stets das Neue sein .

Doch ihr , die Todten , ihr die Alten ,
Ihr gabt uns Jugend , gabt uns Leben .
Euch stets erneuen ist Weiterstreben ,
Euch wiederfinden heißt uns selbst erhalten .

Deutsches Reich .
* Hof - undPevsotml - Nachvichten . PriuzFriedrtch Leopold

von Preußen beging gestern seinen 24 . Geburtstag . — Der König
und die Königin von Sachsen treffen heute auf etwa zehn Tage zu
Herbstjagden in Sibyllenort ein . Auch der Besuch des Erzherzogs
Otto von Oesterreich und dessen Gemahlin ist angemelder .

* Aus der Zaqerischen Kammer . Es ist bereits von uns er¬
wähnt worden , daß der Antrag des bayerischen Centrums auf Rück -
rnfung der Redemptoristen , eines Ordens , der mit dem der
Jesuiten wahlverwandt ist , demnächst zur Verhandlung kommen werde und
daß die Regierung höchst merkwürdiger Weise diesem Bemühen wohl¬
wollend gesinnt fet . Am Mittwoch har nun die Kammer - Berhandlung
über diesen Gegenstand stattgefunden . Ein Drahtbericht meldet darüber
Folgendes : Abgeordneter Freiherr v . Soden begründete den Centrums -
Antrag , betr . die Zurückberufung der Redemptoristen . Cultus - Minister
Freiherr v . Lutz erklärte , er stehe dieser Frage wohlwollend
gegenüber . Würde es sich um einen gewünschten Beweis des Wohl¬
wollens gegen Sönnern handeln , so würde der Bmidesrath gewiß die
Znrückberufnng gestatten . Es handle sich aber um die prinzipielle Durch¬
führung eines Reichsgesetzes . Die bayerische Regierung werde daher
bei dem Buudesrathe nachzuweiseu haben , daß die Redemptoristen keine
den Jesuiten verwandte Congregation seien . Nachdem von Schauß noch
Namens der Linken erklärt hatte , daß sie dem Anträge nicht zustimmeu
könne , wurde der Antrag des Centrums mit 81 gegen 74 Stimmen ange¬
nommen .

* Rundschau im Reiche . Eine große , hochpolitische Rede
des Fürsten Bismarck wird offiziös in einem Berliner Telegramm
der „ Hamb . Nachrichten "

, wie folgt , für den Reichstag in Aussicht gestellt :
„ ES gilt als wahrscheinlich , daß der Fürst noch im Laufe dieses Monats
hier eintrifft , um in die Reichstags -Verhandlungen eiuzugreifen . Daß es
dabei zu einer Darlegung der Haltung Deutschlands den Orient -
fragen gegenüber kommen könnte , wird vielfach für zutreffend gehalten ."
— Eine Hiobspost kommt ans Ungarn . In Steinbruck ) ist , wie
telegraphirt wird , die Maul - und Klauenseuche ausgebrocheu ; zwei
Viehställe wurden bereits behördlich abgesperrt ; 1500 kranke Schweine
wurden gestern niedergemacht . Die von der deutschen Regierung zuge -
lassenen Milderungen tn der Handhabung des Einfuhr -Verbotes bezogen
sich zum großen Theil auf das aus Steinbruch stammende Vieh , das zu
veterinärischeu Bedenken bisher teilten Anlaß gab . Tie Sperre wird nun
auch nach dieser Richtung wieder schärfer angezogen werden und die Fleisch -
noth wird namentlich der armen oberschlesischeu Bevölkerung noch härter
als zuvor fühlbar werden . — Der Ausschuß des Emin - Pascha -
Comitös beschloß , dem durch das deutsche Gebiet nach der Küste mar -
schirenden . Emin Pascha durch Vermittelung Wißmaiin 's zur Unterstützung
Tauschartikel und Lebensmittel zuzusenden . — Die Meldung verschiedener
Blätter , daß der Bnndesrath sich mit einer Vorlage über den Bau
strategischer Bahnen im Osten und Westen Deutschlands beschäftige,
wird offiziös für falsch erklärt ; es gebe eine solche Vorlage überhaupt
nicht . — Die Einnahmen an Wechsel st empelsteuer im deutschen
Reiche für die Zeit vom 1 . April 1889 bis Schluß des Monats October
1889 , also für sieben Monate des laufenden Rechiiniigsjahres , Haden be¬
tragen 4,295,291 Mk . 85 Pfg . gegen 3,968,103 Mk . im Vorjahre , also
mehr 327,188 Mk . 85 Pfg . Von diesem Mehr entfallen 276,97 $ Mk .
95 Pfg . auf das Reichspostgebiet , 33,784 Mk . 40 Pfg . auf Bayern ,
16,431 Mk . 50 Pfg . auf Württemberg .

* Bildende Kunst . Dem Maler Meisfonier ist das Großband
der Ehrenlegion verlieben worden . Der alte Herr arbeitet gegenwärtig
an einem großen Gemälde für das Pantheon : „ Die Apotheose
Frankreichs

" . Dasselbe besteht ans vier , durch Säulen zu trennende
Abtheilungeu . In der Mitte der Siegeswagen Frankreichs , von Löwen
gezogen und von schützenden Genien umgeben ; voran Reiter mit Fahnen ,
die durch Zurufe der Menge begrüßt werden ; hinter dem Siegeswagen
Männer mit dem Abzeigen der Künste , Wissenschaften , der Arbeit und
des Gewerbes . — A u f d e r Dresdener akademischen Ausstellung ,
welche am 1 . November geschlossen worden ist , wurden im Ganzen 44 Kunst¬
werke zum Preise von 63,560 Mk . verkauft ; davon gingen 6 Werke durch
Ankaut der P .röll -Hauer -Stiftung für 38,400 Mk . in den Besitz der König ! .
Gemäldegalerie über , 17 Werke wurden zum Preise von 8600 Mk . vom
sächsischen Kunskveretne angekanft , während 21 Werke für 16,560 Mk
in den Besitz von Privaten Übergingen . JnSgesammt waren nach den
letzten Zugängen 584 Werke ausgestellt ; es wurden mithin 71/ » Procent
adgesetzt.

* Personalien . Ein tragisches Geschick hat die Familie der Inhaber
der I . I . Weder ' schen Jllustrirten Zeitung " ( in Leipzig ) betroffen . Nach¬
dem von den drei Söhnen des Begründers , wie wir meldeten , der eine
kürzlich einem tückischen Leiden erlag , starb am 9 . November , gerade drei
Wochen nach dem Tode des Bruders Hermann , der älteste der drei Bruder ,
Johann Konrad Weber , plötzlich am Gehirnschlage . Der Verstorbene , der
die Berliner Filiale der weltberühmten Firma leitete , stand erst im
51. Lebensjahre .

* Universttäts - Nachrichten . Conrad Hofmann , Professor
der altdeutschen und altromanischen Sprache und Literatur an der
Universität München , eine ihrer bedeutendsten Lehrkräfte , feiert am 14 . d . M .
den siebzigsten Geburtstag . Hofmann , der aus kleinen Verhältnissen
hervorgegangen , nimmt heute eine erste Stelle in der Wissenschaft ein , fein
Ruf ist ein internationaler . Bei Deichert in Erlangen erscheint zutn
14. November , herausgcgeben von dem Göttinger Professor Karl Voll¬
möller , eine Festschrift , enthaltend 25 Arbeiten Hofmann ’schcr Schüler ,ein Sammelwerk von Eigenstudien ; ferner wird dem Gefeierten ein
üinstlerisch ansgeftattetes Album mit Photographien von Freunden und
Schülern überreicht werden .

* * *

Die Frage , wann die nächsten Reichstagswahlen stattsinden
werden , findet noch immer keine Beantwortung . Am 21 . Februar läuft
bekanntlich die Geltungsdauer dieses Reichstages ab . Soll nach diesem
Termin die Wahl erfolgen , so könnte es frühestens im April geschehen ,
zumal vier Wochen vor der Wahl die Listen zu Jedermanns Einsicht aus¬
liegen müssen und die Vorbereitungen für die Wahlen in den einzelnen
Staaten doch auch mehrere Wochen in Äuspruch nehmen . Soll dagegen
die Wahl vor dem 21 . Februar erfolgen , so müßte sie schon alsbald nach
Weihnachten verkündet und der ganze Apparat in eifrigste Tbätigkeit ge¬
setzt werden , um rechtzeifig das starke Arbeitsmaterial , das die Aufstellung
der Listen bietet , zu bewältigen . Außerdem müßte aber der alte Reichstag
aufgelöst werden , was wiederum eine Zusammenberufting 90 Tage nach
der Auflösung verfassungsmäßig nöthig machest würde . Ob man zu einer
Frühjahrssitzung aber Lust Haden wird , das möchte doch fraglich erscheinen ,
zumal die Abgeordneten von der Wintersession ohnedies schon ermüdet zu
fein pflegen und außerdem atsth die Einzellandtage die Kräfte vieler von
ihnen in Anspruch nehmen . Wie es jetzt den Anschein gewinnt , wird der
Reichstag übrigens mit seinem Arbeitspensum nicht vor Ende Januar
fertig werden können , wenn nicht Manches unter den Tisch fallt und außer¬
dem die Redesucht sich viel mehr Selbstverleugnung auf erlegt . Mau glaubt da¬
her , daß Ab en dsitzungen hinfort öfter nolhwendig werden dürften , um
selbst das Dringendste zu bewältigen . Daß man mit Hilfe derselben noch
vor Weihnachten mit den Arbeiten zu Ende kommen könnte , wird aber
nicht für wahrscheinlich gehalten .
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on zu- * Ans dem Tstratcrlrbrn . Die Theater - Verhältnisse in
hweis - ! Metz haben im Verlaufe der Zeit in recht befriedigende regelmäßige

Bahnen eingelenkt . Unter der beliebten Leitung des Directors Adolphi
bieten Oper , Schauspiel , Lustspiel und Posse fortgesetzt beifällig gute ,
Sonntags mit den Nachmittags -Vorstellungen überaus reichlich besuchte
Leistungen . Den nicht mehr so ungestüm tote früher hervortretenden
Wünschen nach französischen Aufführungen wird nach Möglichkeit Rechnung
getragen . — Die „ Shakespeare -Bühne " in München behauptet sich als
bleibende und toerthvolle Institution des bärtigen Hoftheaters . In

Heinrich der Vierte , 11. Theil "
, welcher dieser Tage mit großem Erfolg

m Scene ging , bewährte sie — eine nicht ganz angemessene , aber leicht
zu beseitigende Neuerung abgerechnet — alle ihre Vorzüge .

Das Schau fpielerthum , mit dem Wilbraudt in Wien sich viel¬
fach durch freundschaftliche Beziehungen verbunden fühlte , wird gegen die
absprechenden Urthetle der Menge in Schutz genommen :

Ihr liebt ’S, vom „Mimen " schlecht zu sprechen ,
Ihr Adamssöhne , uehmt ' s nicht zu genau !
Es tragen unser Aller Schwächen
Sie , die Geschminkten , ungeschminkt zur Schau .
Auch hat ein rechter Mime ohne Zweifel
Im Leibe — wie er muß — den Teufel .
Doch wer ihn kennt , wird auch von Flügeln sagen ,
Die ihn am guten Tag in alle Himmel tragen .
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Ausland .

Mklagen . Pourbaix und Ronhelte sind zugesellt die
Cousaert , die im Vereine mit Jenen und vonLockspitzel Laloi und L _ _______

Pourbaix bezahlt , das gleiche Handwerk betrieben .

* GeArrreich - Ungarn . Der Kaiser reiste Mittwoch Abend nach
Innsbruck ab zur Begrüßung des deutschen Kaiser -Paares . Bei den über¬
aus innigen und herzlichen Beziehungen , welche zwischen den beiden
mächtigen Potentaten von Oesterreich -Ungarn nnd Deutschland , sowie deren
Völkern bestehen , ist es nur natürlich , daß die öffentliche Meinung hüben
wie drüben die neuerliche Begegnung der beiden bcsreundcten Herrscher mit
lebhafter Freude begrüßt , in derselben eine neue Bekräftigung des segens¬
reichen Bundes erblickt , welchem Europa schon so lange die Erhaltung des
Friedens verdankt . Der Botschafter Prinz Reuß benützte auf spezielle
Einladung des Kaisers den kaiserlichen Separatzug nach Innsbruck . —
Die Meldung der bevorstehenden Verlobung des präsumtiven Thron¬
erben Erzherzog Franz Ferdinand mit der Erzherzogin Margarethe
wird amtlich als jeder Grundlage entbehrend bezeichnet .

* Frankreich . Der Boulangisien - Rummel am Tage der
Kammereröffnung hat doch allerlei Verhaftungen im Gefolge gehabt . Die Zahl
der derselben beträgt , wie bereits gestern gemeldet , 158 ; davon wurden 60
aufrecht erhalten . Unter den Verhafteten ist auch der Anarchist Sondais . Die
boulaugistischenAbgeordneten Döroulödc , Bondeau und Le H6risse ,
die auch wegen Widerstands mitverhaftct wurden , nach Aufnahme des
Protocolls aber wieder entlassen worden sind , wollen über den Polizei -

Commissar sich beschweren . Auch ein Oberst in Civil wurde angehalren ,
und selbst Graf M ü n st e r , der von der deutschen Botschaft über die Eintracht -
brücke ging , mußte seine Karte vorweiscn . Die Presse rühmt das ent¬
schiedene und geschickt Auftreten der Schutzleute .

* Kchwei ) . Der Bundesrath beantragt bei den eidgenössischen Röthen
in Ergänzung des Tagsatzungsbeschlusses vom 4 . Juli 1815 , das eidgenössische
Siegel und Wappen betreffend , zu beschließen : „Artikel 1 . Das Wappen
der Eidgenossenschaft ist im rothen Felde ein aufrechtes , freistehendes weißes
Kreuz , dessen unter sich gleiche Arme je ein Sechstel länger als breit sind . "

* Italien . Dem „ Fanfulla
"

zufolge erklärte der Papst bei dem
Empfange des Führers der französischen Pilgerschaft am Dienstag , er habe
die Absicht , eine große katholisch - demokratische Agitation zur
Neubelebuug des christlichen Geistes der Arbeitermassen in ' s Leben zu
rufen .

* N » Kland . In der inneren Politik lassen sich beachtenswerthe An¬

zeichen eines Umschwungs auf confcssionellem Gebiete wahr -

nchmen . Der Zar hat in Frcdcnsborg von dem ihm , wie wir berichteten ,
durch den König von Dänemark in russischer Uebersetzung zugänglich ge¬
machten Sendschreiben Daltons an den Oberprocurator des Synods
Kenntniß genommen und unter dem unmittelbaren Eindrücke des Gelesenen
an Pobedonoszew ein Schreiben gerichtet , in welchem es u . A . heisst , daß
er durch ine Dalton ' sche Schrift einen ganz anderen Eindruck von der

Lage der confessionellen Verhältnisse im Reiche erhalten habe , und daß er
in der bisherigen Politik , zu welcher er sich durch völliges Vertrauen tn
die ihm vom Oberprocurator des Synods gemachten Vorstellungen habe
drängen lassen , nur dann fortfahren könnte , wenn es Pobedonoszew ge¬
länge , die in Dalton ' s Sendschreiben enthaltenen Anklagen zu widerlegen .
Das wird dem Herrn wohl schwer werden . — Der älteste Sohn der Groy -

fürstinKatharina , Herzog Georg von Mecklenburg - Strelitz , hat

sich zum Großherzog begeben , um seine Vermahlung mit einer früheren

Hofdame seiner Mutter zu betreiben , eventuell seinen etwaigen Rechten zu
entsagen .

* Serbien . In Serbien sind bekanntlich am 2 . d . Mts . 229 mon¬

tenegrinische Familien , aus 1679 Individuen bestehend , einge¬
wandert . Das Bild , welches die Montenegriner bieten , soll ein lammervolles
sein . Gehüllt in Fetzen , abgehärmt und von Entbehrungen gebrochen , sind sie
von dem Allernothwendigsten entblößt , so daß alle von der Regierung und

den verschiedenen UntcrstütznngS -Comitös gemachten Anstrengungen , dem

unfreiwilligen Zuwachs an Staatsangehörigen zu Hülfe zu , kommen , kauni

vermögen werden , in auch nur annähernd genügender Weise das grauliche
Elend zu lindern . - Die serbische Skupschtina hat einen souoerbaren

'
Beschluß gefaßt . Derselbe betrifft die „Nationaltracht , welcher sich
in Zukunft bei feierlichen Anlässen sowohl die Abgeordneten als auch die

Minister bedienen muffen . Nun ist es Thatsache , daß , wie Professor

Panta Sretschkowitsch nachgewiesen hat , von einer Nationaltracht in

Serbien gar nicht die Rede sein kann und daß das Volk fast in jedem

einzelnen Kreise sich anders kleidet . Unter diesen Unmanden wird der

ungarische „Dolman "
, der allerdings in Serbien hier und da , bevpicl -

toerfe trug ihn auch Fürst Milosch Obrenowitsch L , gezogen zu werden

pflegt , als das Galakleid der patres patriae und der Minister figuriren .
— Die ,Agrarier Zeitung

" meldet aus Belgrad : Der aus Berlin ab -

berufeuc serbische Gesandte , Milan Kristics ist spurlos ver¬

schwunden . Er forderte jüngst seine Frau auf , nach Paris znruck -

zukehren ; diese lehnte jedoch ab , worauf Kristics seinem Vater der Bank -

Gouvorneur ist , die Absicht kundgab , Selbstmord zu begehen . Man

erinnert sich wohl der Beziehungen Milan ' s zu der schonen Frau Kristics .

* jßnltxtreten . Die bulgarische Sobranje hat die Adresse zur Be -

autwonung
'

der Thronrede angenommen . Dieselbe , bildet im Weserstlichen

eine Paraphrase der Thronrede , mit Ausnahme einer Stelle , in welcher

die Hoffnung ausgesprochen wird , daß die Pforte als souzerane Macht die

* Belgien . Seit Dienstag voriger Woche spielt sich vor dem Schwur¬
gerichte zu Mons der Lockspitzel - Prozeß gegen Pourbaix und
Rouhetteab . Pourbaix ist seit dem vorigen Prozeß in Haft ; der entflohene
Ronhctte hat sich gestellt , wie er sagt , aus Gewiffensbissen , um Pourbaix ,
seinen Verführer , mitam '" 11' " — 1 ' ’’ c

Initiative zu Schritten wegen Anerkennung des Fürsten Ferdinand er¬
greifen werde , damit die Bande , welche den Prinzen an das Volk knüpfen ,
eine weitere Befestigung erführen . In der heutigen Sitzung wird die
Adresse unterzeichnet werden . Im Verlaufe der gestrigen Debatte hiel !
der oppositionelle Abgeordnete Tschatscheff eine Rede , in welcher er die
Vortheilc einer Versöhnung zwischen Bulgarien und Rußland , und zwar
unter Beibebaltung des Fürsten Ferdinand als Staatsoberhaupt , betonte .
Minister -Präsident Stambuloff zählte darauf in einer mit größtem
Bestalle aufgenommenen Rede die Anstrengungeii auf , welche von der
Regentschaft und späterhin von der der Regentschaft folgenden Regierung
im Sinne einer Verständigung mit Rußland Aufgeboten worden seien .
Diese Anstrengungen seien jedoch vollständig resultatlos geblieben . Die
Welt kenne bereits die Gründe dieser Erfolglosigkeit , und die Schuld liege
nicht auf Seite Bulgariens . Andererseits hob der Minister die lobende
Anerkennung hervor , welche Bulgarien von mehreren Seiten zu Theil ge¬
worden sei, und deduzirte daraus , daß Bulgarien in seiner inneren Con -
solidirung unentwegt weiter fortschreiten müsse . — Man darf begierig sein,
welche Aufnahme der auf die Anerkennung des Fürsten Ferdinand bezüg¬
liche Passus der Adresse in Constanttnopel finden wird . Ein erfreulicher
Beweis der Consolidirung der inneren Zustände Bulgariens ist darin zu
erblicken , daß der Opposittonsredner Tschatscheff nur von einer Verstän¬
digung mit Rußland „unter Beibehaltung des Fürsten Ferdinand als
Staatsoberhaupt " wissen wollte . Die Partei Zankoff schemt völlig ab -
gewirthschaftet zu haben .

* Türkei . Dem türkischen Gesandten in Petersburg wurde mit -
gctheilt , daß der Zar im Frühjahr den Sultan zu besuchen bcabsichfige .
— Die türkische Regierung studirt augenblicklich die Aenderungen , welche
in dem organischen Gesetz der Insel Kreta vorgenommen werden sollen .
Gegen hundert Flüchtlinge haben mit ihren Familien den Piräus ver¬
lassen, um auf die Insel zurückzukehrcn . — Ein Jrade des Sultans Hai
den seit langem angeftrebten Bau einer protestantischen Kapelle in
Bethlehem genehmigt , wodurch einem Herzenswünsche der Kaiserin
Augusta Victoria entsprochen ist .

* Amerika . Aus Mexico wird gemeldet , daß der frühere
mexicanische Gesandte in Madrid und jetzige Gouverneur von Ja -
lisco , General Corona , auf dem Wege nach dem Theater von einem
entlassenen Polizisten erdolcht worden ist . Der Mörder , welcher geistes¬
krank war , entleibte sich sofort , nachdem er das Verbrechen begangen hatte .
— Auch im freien Amerika siebt es Ausnahme - Gesetze ! Zuerst hat
man gegen die Chinesen , diese überfleißigen , in Bezug auf Lohn und
Nahrung allzubefcheidenen Arbeiter , dann aber wider ihr Gegenbild , die
faulen und gefräßigen — Spatzen drakonische Paragraphen in ' s Leben
gerufen . Die Leoislatur des Staates New -Aork hat vor Kurzem ein
Gesetz erlassen , demzufolge jede Person , welche einem Sperling Futter
streut oder ihm Obdach flieht , mit Geldbuße oder Gefängmß bestraft
werden soll . Die lustigen Proletarier der Straße werden sich freilich ob
dieses Brodkorb - llkascs keine noch graueren Federn wachsen lassen , und die
Caricattir eines Ausnahme -Gesetzes wird wohl , wie so manche legislative
Ungeheuerlichkeit , seine Wirkung verfehlen .

Kandel , Industrie , Statistik .

— Frankfurt , 14 . Nov . Die Idee der Perrot
' fchen

Zonen - Tarife fängt nun auch in Deutschland endlich Feuer , nachdem
wir uns , man tonnte fast sagen , more solito , die Bedeutung und Trag¬
weite dieses mächtigen und fruchtbaren Gedankens nach 20 -jährigem Ab¬

wehren erst vom Auslände , und zwar von einem intelligenten und

energischen ungarischen Handelsminister haben praktisch demonstrireii
lassen . Soeben hat Dr . Perrot im Verkehrs - Ausschuß des
Verbandes deutscher Touristeu - Vereine dahier , welcher durch
die Mitglieder des hiesigen Taunus - Club " verstärkt war , einen hoch-

interessanteli , durch seine Überzeugende Klarheit packend wirkenden Vor¬

trag über fein Zonen - Sy st em gehalten , welcher ungetheilten , begeisterten
Beifall fand . Der Vortragende stellte zum Schluß den einstimmig an¬

genommenen Antrag , die Verkehrs -Commission des Verbandes deutscher
Touristeu - Vereine zu beauftragen , bei dem Herrn Eisenbahn - Minister
von Maybach dahin vorstellig zu werden , daß der Perrot

' sche

Zonen - Tarif zunächst versuchsweise auf den Strecken der

König ! . Eisenbahn - Direction Frankfurt a . M . eingefuhrt
werde , und zwar mit einer Modifikation , welche Herr Dr . Perrol tn

seiner soeben über den Zonen -Tarif erschienenen und in erster Auflage
bereits vergriffenen Broschüre entwickelt . Dr . Perrot geht bei seinem
höchst beachtenswerthen Vorschläge von der statistisch nachgewiesenen That¬
sache aus , daß bis zu etwa 5/o der Personen - Frequenz fick nur auf ganz
kurzen Strecken , bis tm Durchschnitt etwa zur 4 . oder höchstens 5 . Station

bewegt . Dieser Thatsache Rechnung tragend , schlägt Herr Dr . Perrot den

folgehben Uebergaugs -Tarif vor ;
j Classe

Mk . Äik . Mk .
0 .30
0 .45
0 .60
1 .00
2 .00
5 .00

Von der Abgangs - Station bis zur 1 . Station 0 .20
Bis zur 2 . Station .... ..... 0 .30
Bis zur 3 . Station ....... . 0 .40
I . Zone (4 . bis zur 10 . Station incl .) . . 0 .30
II . Zone ( 10 . bis 20 . Station » ..... 1 .00
III . Zone ( alle Stationen jenseits der 20 .) . 2 .50

0 .45
0 .60
1 .00
2 .00
4 .00

10 .00

Dieser Vorschlag des Herrn Dr . Perrot fand , wie erwähnt , etn =

stimmige Annahme , wie auch überhaupt der hochinteressante Vortrag on

gespannteste Ausmerksamkeit der stark besuchten Versammlung in Anspruch
nahm . — Die neue Perrot 'sche Broschüre unter dem Titel : „ u1

1 Mark durch ganz Deutschland ! " erscheint soeben schon in zweiter
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Auftage . Die Nachrichten über den Erfolg des Zonen - Tarifes in
Ungarn lauten fortgesetzt außerordentlich günstig .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 14 . Nov .
Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 14 Mk . 80 Pf . bis
15 Mk . 20 Pf ., Richtstroh 5 Mk . 20 Pf . bis 6 Mk . 40 Pfg ., Heu
5 Mk . 40 Pf . bis 7 Mk . 20 Pf . — Fruchtmarkt zu Limburg vom
13. Nov . Die Preise stellten sich pro Malter : Rother Weizen 16 Mk .
10 Pf ., weißer Weizen 16 Mk . — Pf ., Korn 12 Mk . 95 Pf ., Gerste 11 Mk .
5 Pf ., Hafer 7 Mk . 5 Pf .

-m - Coursbericht der Frankfurter Körfe vom 14 . November ,
Nachmittags 3 Uhr . Kredit 2637/s , Disconto -Eommandit 236 .40 , Staats¬
bahn 203 , Galizier 160 , Lombarden 111 , Egypter 922/4 , Italiener 93 ' /«,
Ungarn 86 .10 , Gotthard 175 , Schweizer Nordost 130 .60 , Schweizer
Union 118 .10 . Anfangs schwach , befestigte sich alsbald nach Eröffnung die
Börse auf das Gerücht von einem größeren Gcldeingang in die Bank von
England . Die Course , Anfangs unter gestern , besserten sich theilweise um
Bruchtheile , doch ist die Tendenz als etwas befestigt zu bezeichnen . Anlage -
werthe etwas erholt , Schluß ruhig , Gcldstand etwas williger .

Aus dem Gerichtssaal .

- o - Wiesbaden , 14 . Nov . Vor dem König ! . Schwurgericht
gelangte heute als vierter Fall die Anklage gegen den Winzer Josef
Siebentritt von Lorch a . Rh . wegen Meineids zur Verhandlung .
Der Gerichtshof setzt sich zusammen aus den Herren Landgerichts -Direktor
Grau als Vorsitzenden , Landrichter Haas und Gerichts - Assessor
vr . Sch lieb en als Beisitzer . Die Anklage wird durch Herrn Gerichts -
Assessor Harder , der Angeklagte durch Herrn RechtsanwaltBojanowsky
vertreten . Die Geschworenen - Bank wird gebildet aus den Herren :
Instrumentenmacher Carl Wolf von Wiesbaden , Landwirth Christian
Bruckmann von Kiedrich , Kaufmann Carl Acker von Wiesbaden , Fabrikant
Josef Heinrich Flach von Eppstein , Fabrikant Gustav Dyckerhoff von
Biebrich , Kaufmann Carl Braselmann von Höchst a . M ., Landwirth
Wilhelm Maurer von Michelbach , Rentner Carl Werminghoff von Wies¬
baden , Kaufmann Josef Koch von Kestert , Kurhalter Gustav Scheuermann
von Langenschwalbach , Landwirth Georg Runsheimer von Delkenheim
und Privatier Friedrich Weygandt von Wiesbaden . Der Angeklagte Sieben¬
tritt wird , bekleidet mit dem dunkelbraunen Zuchthauskleide zur Anklagebank
geführt : er verbüßt gegenwärtig in Ziegenheiu eine 3 - jährige Zuchthausstrafe ,
zu welcher er wegen Verleitung zum Meineid in dem bekannten Straf¬
verfahren über den Aprikosen - Diebstahl von Lorch von der hiesigen Straf¬
kammer am 16 . Mai 1889 verurtheilt worden ist . Siebentritt ist am
9. März 1839 in Lorch geboren , wegen Gefährdung eines Eisenbahn -
Transports und Widerstands vorbestraft . Nach dem Eröffnungsbeschluß
wird er beschuldigt , am 22 . Februar 1889 zu Rüdesheim von dem dortigen
Königl . Amtsrichter , einer zur Abnahme von Eiden zuständigen Behörde ,
einen ihm zugeschobcncn Eid wissentlich falsch geleistet zu haben . Der
Anklage liegt der folgende einfache Thatbestand zu Grunde . Der 25 Jahre
alte Sohn Peter des Angeklagten wohnt bei ihm im Hause und bezieht
vbn ihm , wenn er nicht gerade außerhalb arbeitet , Kost und Logis . Er
ist Taglöhner , behält , wie der Angeklagte behauptet , seinen Verdienst für sich
und entschädigt ihn aus diesem für die Kost . Der Sohu arbeitete u . A . auch
als Taglöhner zwei Jahre lang bei der Firma I . Kaufmann in Lorch , hat
wahrend dieser Zeit Mehl von derselben entnommen und zwar wie diese
nicht anders annahm , für Rechnung seines Vaters . Das Rechnungsverhältniß
umfaßte die Zeit vom 23 . Dccember 1886 bis 19 . Juni 1887 und schloß ab mit
einer Forderung der Firma Kaufmann von 35 Mk . 98 Pf ., welche diese ,
da Zahlung nicht erfolgte , bei dem Amtsgerichte in Rüdesheim einklagen
liefe. Siebentritt bestritt seine Zahlungspflicht , indem er behauptete , nicht
er, sondern sein Sohn habe die Forderung contrahirt und deshalb auch
zu bezahlen . Klägerin mußte diesem Bestreiten gegenüber beweisen und
that dies , indem sie dem beklagten Siebentritt den Eid zuschob . Es er¬
ging darauf ein bedingtes Urtheil dahin , daß , wenn Siebentritt schwöre ,
daß ihm von der Klägerin die in der Klage aufgeführten Waaren weder selbst ,
noch durch Vermittelung seines Sohnes geliefert worden seien und er die
Forderung weder anerkannt , noch deren Zahlung versprochen habe , dann
werde die Klage abgewiesen . Wenn er den Eid nicht leistete , stand die
Thatsache fest , daß die Firma ihm die Waaren verkauft und geliefert , und
er hatte die Forderung zu zahlen . In dem zur Eidesleistung bestimmten
Termine vom 22 . Februar erschien Siedentritt mit seinem Anwalt und
nach gehöriger Warnung vor dem Meineid leistete er den vorgeschriebenen
Eid ab , worauf die

"
Klage abgewiesen und Klägerin , Firma Kauf¬

mann , in die Kosten verurtheilt wurde . Wenn nun auch bei den
Mehlposten und einem Darlehen von 10 Mark Siebentritt 's Be -
dauplung ^ daß diese sein Sohn ohne seinen Auftrag entnommen
habe, , richttg wären und dafür seine Haftpflicht ausgeschlossen
erscheine , so bleibt ein Posten für Leder in der Rechnung , den der An¬
geklagte selbst entnommen hat . Aber auch dies sei auf Rechnung seines
Sohnes geschehen . Das Anerkenntniß und Zahlungsversprechen , das er
Anfalls abgeschworen , hat nun Siebentritt , wie Kaufmann und dessen
Buchhalter bestätigen , wiederholt gegeben . So erklärte er sich bereit , die
Schuld durch Lieferung von Trauben zu tilgen , auch einen Schuldschein
auszustellen . Ein anderes Anerkenntniß wird noch darin gefunden , daß
Siebentritt von der , Firma Kaufmann einen Rechnungsauszug verlangte ,
um mit demselben einem Bäcker gegenüber , der ihn am Mehllieferung ver¬
tagt hatte , zu beweisen , daß er sein Mehl in der fraglichen Zeit bei der
Cttina Kaufmann entnommen habe . Auch auf die Mittheftung , die
Forderung würde eingeklagt , und die Frage , ob er Widerspruch erhebe ,
" » arte Siebentritt , dazu habe er keinen Grund . Als Entschuldigung auf

das ihm zum Vorwurf gemachte Verbrechen hat Siebentritt nur die Er¬
klärung , er habe den Eid nach ganz genauer Erkundigung bei seinem An¬
walt und nach seinem Wissen nicht falsch geschworen , welche Ansicht er
auch während der Verhandlung in mitunter heftigen Reden vertrat . Die
Geschworenen verneinten die Frage nach einem wissentlich falschen Eide ,
bejahten aber die nach einer falschen Eidesleistung aus Fahrlässigkeit ,
die mit Gefängniß bis zu 1 Jahre bedroht ist . Der Gerichtshof erkannte darauf
gegen den Siebentritt , zusätzlich zu der am 16 . Mai d . I . gegen ihn er¬
kannten Zuchthausstrafe von 3 Jahren , auf eine solche 6 Monate » , und
belegte ihn mit den Kosten des Verfahrens . — ( Heute Vormittag 9 ' / - Uhr
Verhandlung gegen den Elementarlehrer a . D . Georg Emil Martin
Reinhardt von Merzhausen wegen Sittlichkeits -Verbrechens .

Die Saul als Eingangspforte der Krankheit .

Vortrag des Herrn Hindorf aus Dresden im „ Verein für
volksverständliche Gesundheits - Pflege " am 13 . ds . Mts .
Der Redner zertheilt sein Thema in drei Fragen : 1) Was ist Krankheit ?
2 ) Welchen Zweck hat die Haut ? und 3 ) Was haben wir zu thun , um die
Haut in richtigem guten Zustande zu erhalten ? Wir sind gesund , wenn
die Lebensverrichtungen richtig vor sich gehen , wenn uns Essen , und Trinken
schmeckt , die Verdauung gehörig functionirt und der Stoffwechsel , den
Haut , Nieren , Lunge und Darm vermitteln , normal ist . Ist das Gegen -
theil der Fall , zeigen sich nach irgend einer Seite Störungen , fo sind wir
krank . Unsere Oberhaut hat einen verschiedenen Zweck . Sie ist zunächst
die schützende Hülle des Körpers . Durchschneiden wir dieselbe , so pflegen
wir sie künstlich zn ersetzen , um Schmutz nicht durch sie in den Körper ge¬
langen zu lassen . Man hüte sich dabei vor schlechtem Pflaster , vor Be¬
handlung mit Karbol , diesem Modeartikel , dessen Gebrauch schon viele
Blutvergiftungen nach sich gezogen hat , und vor luftdichtem Verschließen
der Wunde , weil sonst die nöthrge Ausscheidung nicht vor sich gehen kann .
Als einfachstes , billigstes und ungefährlichstes Verbaudsmittel ist feuchtes
Leinen — Wasserumschlag — zu empfehlen . Die Haut ist ferner der
Wärmeregulator unseres Körpers . Ist unsere Umgebung zu kalt , so ziehen
sich die Hantvoren zusammen ; wir bekommen eine sogenannte „ Gänsehaut " ;
ist es in unserem Innern zu warm , so gestattet die Haut eine abnorme
Ausdünstung durch Wasser (Schweiß ) anstatt durch Dampf (Dunst ) . Da¬
durch wird Erkältung verhütet . In letztem Falle ist erhöhte Vorsicht
uöthig in Bezug auf den Luftwechsel . Bei kleinen Erkältungen wirkt die
Natur oft selbst ausgleichend , was durch das Nießen bewerkstelligt wird ,
indem die durch dasselbe bedingte Erschütterung das Blut in die entfern¬
testen Körpertheile treibt . Alle Erkältungen sind auf einen bestimmten
Theil der Oberhaut zurückzuführen . Da die fehlende Thätigkeit der Ober¬
haut durch diejenige der benachbarten Schleimhäute ersetzt wird , so ist die
Folge von der Erkältung des Kopses immer Schnupfen , von derjenigen
der Brust Lungeu - Catarrh und von derjenigen des Unterleibes Magen -
Catarrh . Selbstredend können diese Uebel nicht durch „ Einnehmen "

, son¬
dern durch eine zweckmäßige Behandlung der Oberhaut beseitigt werden .
Auch als Aufsauge - und Ausscheidungs -Apparat leistet die äaut gute
Dienste . Enthält unser Körper Stoffe , die nicht hinein gehören , so bleiben
dieselben als Krankheitsstoffe in ihm zurück , wenn Haut , Nieren und
Lunge nicht ordentlich arbeiten . Diese Stoffe gehen dann mitunter durch
kritische Ausscheidung , wie z. B . Hautansschlag , fort . Wird die Haut an
großen Stellen zum Aufsaugen und Ausscheiden untauglich , was bei großen
Brandwunden vorkommt , so übernimmt die Lunge einen Theil der Haut -
thätigkeit , muß der erhöhten Arbeit aber bald erliegen . Daß umgekehrt
die Haut auch die Lunge unterstützt und ihre Arbeit zum Theile verrichtei ,
bewerst z. B . der Nachtschweiß der Schwindsüchtigen . Ans dem Allen

geht hervor , daß die Pflege der Haut von großer Wichtigkeit ist . Die
Millionen Hautporen scheiden in Dampfform etwa */ ? des gelammten über¬
flüssigen Stoffes aus . Die feinen Oeffnnngen werden jedoch leicht durch
Talg ober Schmutz verstopft ; darum ist Reinlichkeit das beste Mittel ,
einer Menge von Krankheiten vorzubcugen . Die Waschungen sind nie mit
ganz kaltem Wasser vorzuuehmen , dasselbe werde vielmehr der Blntwärme
angepaßt . Kaltes Wasser ist schon deshalb zweckwidrig , weil es das Fett
von den Talgdrüsen nicht auflöst ; dazu verdirbt es deu Temperatur -Sinu
und wirkt störend auf den Blutkreislauf ein . Ebenso sind zu warme
Bäder und Waschungen nicht zu enipfehlen , weil sie die Hantuerven er¬
schlaffen . Man richte sich dieselben so ein , wie man sich am wohlsten
dabei fühlt . Wer leicht friert , erwärme das Bad auf 28 Grad R .
Jüngere Leute können auf 26 Grad R . heruntergehen . Wer die Reinigung
durch Waschungen vornimmt , dem genügen 20 — 24 Grad und zu Ab¬
reibungen 18 Grad . Man kleide sich fo , daß der Körper aiisdünsteu kann ,
also nicht zu warm , weil dadurch die Hautnerveu erschlaffen . Redner
empfiehlt , einen Versuch mit Hemden mit doppelter Brust und doppeltem
Rücken , weil diese besonders empfindliche Stellen vorsichfiger kleiden .
Rauschender Beifall folgte den einfachen , treffenden Ausführungen .

Uermifchtes .

* Wiesbaden im Sommer 1796 . Es wird uns geschrieben :
Der treffliche Brief des Generals Marceau , welchen das „W . Tagblatt

"

in feiner vorgestrigen Nuinmer brachte , findet feine Erläuterung und Be¬
gründung in deu Aufzeichnungen , die ein Zeitgenosse während jener Zeit
niederschrieb und welche in dem nächsten Bande der Annalen des
nassauischen Vereins für Alterthnmskunde und Geschichtsforschung ver¬
öffentlicht werden . Dieselben führen die Leiden , welche Stadt und Land
der Herrschaft Wiesbaden während jener Sommermonate zu erdulden
hatte , in schlichter Darstellung vor und rechtfertigen die Worte Marceaus
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nur zu sehr . Auch die Reise des Präsidenten von Kruse wird erwähnt .
Hier genüge es vor der Hand , auf dieselben hingewiescn zu haben .

-x - Brudermord . Zwei Brüder Namens Schröder in Harinuth -

sachsen in Curhessen , von denen der jüngere Maurer , der ältere Tele -

graphen -Unterbeamter ist , geriethen am Dienstag über eine geringfügige
Sache in heftigen Streit . Der jüngere Bruder liefe sich von seiner Wulh
soweit fortreißen , dafe er zum Messer griff und seinen leiblichen Bruder
auf der Stelle niederstach . Ein dritter Bruder sprang hinzu , um den
tödtlichen Streich aufzufangen , allein zu spät : die dolchartige Waffe war
neben dem Hals in die Lnnge eingedrungen und hatte die Hauptschlagader
durchschnitten . Nach kurzer Zeit trat der Tod ein . Die Verhaftung des
Brudermörders erfolgte noch in derselben Nacht .

* Jack , der - Aufschlitzrr . Aus Stuttgart , 12 . Nov ., wird ge¬
schrieben : Seit einigen Tagen befinden sich zablreiche ängstliche Gemüther
dahier in großer Anfregnng , indem sich das Gerücht verbreitet hat , Jack
der Aufschlitzer sei in Stuttgart eingetroffen , um aut Abwechselung einmal
schöne Schwäbinnen als Opfer für seine grauenvolle Thätigkcit auszulesen .
So unsinnig das Gerücht auch ist , so hat es doch vielfach Glauben ge¬
funden . Wie man hört , weigern sich schon in manchen Stadttheilen , ans

Furcht vor Jack , die Dienstboten , Abends Ausgänge zu machen , auch wollen ,
wie das „91. T .

" meldet , Schulmädchen nicht mehr bis zum Einbruch der
Dunkelheit in der Schule bleiben . Veranlafet ist das Gerücht , dem Ver¬
nehmen nach , durch eine Polizei -Meldung aus London , wonach sich einige
berüchtigte Gauner von dort nach Deutschland begeben und Stuttgart als
nächsten Aufenthalt gewählt haben sollen . Dieselben sind indessen keine
Verbrecher in der Art Jack ' s , sondern Bankschwindler und Wechselfälscher .

* Deutsch - französisch . Zur Zeit des Rheinbundes , da deutsche
Soldaten dem französischen Machthaber seine Schlachten gewinnen,halfen ,
gab neben anderen Ursachen die Sprachverschiedenheit oft Veranlassung zu
Widerwärtigkeiten , nicht selten auch zur Heiterkeit . Französisch mußte
natürlich gesprochen werden und dies ist nicht Jedermanns Sache . So
wurde einst während eines Gefechtes ein Rheinbund -Hauptmann zu dem
französischen commandirenden General , welcher , von seinem Gefolge um¬
geben , auf einer Anhöhe hielt , zur Ueberbringung einer Meldung entsandt .
Mit Neid und Bewunderung betrachteten die Herren Franzosen den deutschen
Reiter , welcher einen prachtvollen Hengst ritt , während sie recht kläglich
auf ihren Gäulen hingen . Aergerlich darüber , daß der Fremdling sich so
dreist vor dem General aufgepflanzt hatte , während jener die Meldung
durchlas , suchte sich ein junger Lieutenant , welcher auf einer klapperigen
Stute saß , vor den Hauptmann zu drängen . Trotz dieses unverschämten
Beginnens siegte doch in dem biederen Schwaben die Gutmüthigkeit und
um den Unvorsichtigen vor dem bösen Hengst zu warnen , rief er besorgt :

„ Heda , monsieur Kamerad , prenez Sie garde a votre jugement (jument )
parceque — mon cheval c ’ est un homme !“

* Der Dame Kiomarck in der Roman - Literatur . Man
schreibt uns : In Nr . 257 dieses Blattes , S . 31 . wird von einem im
Jahr 1788 in Leipzig erschienenen Roman , betitelt „Marie v . Bismarck
oder Liebe um Liebe " berichtet , und daß der etwas gewagte Inhalt
dieses Familien -Romans einen zeitgenössischen Herrn v . Bismarck zu einer
Beschwerde über den Mißbrauch seines Namens veranlaßte ec. — Dieser
Artikel erinnert an eine im Jahr 1777 zu Brandenburg in der Hallen ' schen
Buchhandlung in „ neuer Auflage " erschienenen Broschüre von 78 Seiten
unter dem Titel : „ Schilderung des tngendhaften Charakters seiner seligen
Freundin , von Carl Alexander v . Bismarck "

, ans deren Inhalt hervor¬
geht , dafe Bismarck beinahe eilf Jahre in der glücklichsten Ehe mit derselben
gelebt und daß . diese Gefährtin seines Lebens Christiane Charlotte
Gottliebe v . Schönfeldt auf Werben , ihre Mutter Sophie Eleonore
v . Dewitz war . Die Ebe wurde geschlossen am 5 . März 1762 „ der glück¬
lichste Tag meines Lebens ." — Am 15 . Februar 1783 wurde ihm sein
erster Sohn , Ernst Friedrich Alexander , geboren : 1764 verloren sie ihren
zweiten Sohn , ein gesundes , wohlgestaltcs Kind , an einem Stickflufee ,
und 1765 eine Tochter , „die einzige , die wir gehabt haben .

" Am 1 . Angnst
1766 erblickte der dritte Sohu , Friedrich Adolph Ludewig das Licht der
Welt . Das Jahr 1767 wurde durch folgenden Vorfall getrübt : „ Meine

Sreundin schlief als eine sorgsame Mntter mit einem Sohne von sieben
ochen und der Amme in einem Zimmer allein , ich besuchte sie des

Morgens ; sie erwachte eben , und zwar mit Freude , weil sie aus einem
Traum erwachte , der ihr ihren Sohn als tobt vorgestellt hatte . Ich ging
darauf zu dem unglücklichen Kinde , und fand es durch Unvorsichtigkeit der
Amme wirklich erstickt ." — Am 21 . Februar 1770 erfolgte die Geburt des
fünften Sohnes , Philipp Ludewig Leopold Friederich ; am 13 . November
1771 wurde der jüngste Sohn , Karl Wilhelm Ferdinand , geboren . Kurz
vor der Entbindung hatte die Mutter das Unglück , von einer unvorsichtigen

Serson
bei Hinreichung eines Kleidungsstückes einen Stofe an die linke

rüst zu bekommen , woran ? eine Verhärtung entstand . Aus dieser Ursache
ging sie den 27 . August 1772 nach Berlin ; ihr Gemahl begleitete sie von
dem Wohnsitze Uenglingen bis an das Thor von Stendal . In Berlin
wurden die Aerzte Dr ? Brandhorst , Geheimrath Mnzelius und General -
Chirurgus Schmucker consultirt und sie starb daselbst unter dem Beistand
des Ober -Cousistorialrathes Spalding am 22 . October 1772 .

* Rrunthiere in den Alpen . Im nächsten Frühjahr soll im
Gebiete der Algäuer Alpen der Versuch gemacht werden , schwedische
Rennthiere einzubürgern , nachdem die Prüfung der dortigen tzöhen -
grade und der Ernährungs - Verhältnisse ergeben hat , daß gerade die
Algäuer Gebirgsgegend dazu die geeignerste int Deutschen Reiche ist . Im
Harz waren die Versuche theilweise von Erfolg begleitet , denn die
Thiere pflanzten sich zwar fort , dieselben vertrugen aber das warme
Sommerwetter nicht und einige Stücke sind infolge der Hitze eingegangen .

* Allerlei Zoologisches . Am Strande der Achilles - Insel bei
Dugort , an der Westküste von Mayo , liegen jetzt die Ueberreste eines der

seltsamsten Geschöpfe der Thierwelt . Es wurde vor einigen Monaten auf
den Strand gespült , und die Dorfbewohner hielten es für den Leichnam
eines großen Walfisches . Doch ist dies See -Ungeheuer kein anderes , als
der sogenannte „ Tintenfisch - König "

, welchen man sehr selten sieht .
Die Saugarme und hornartigcn Ringe waren , wie der „Standard " er¬
fährt , wohl schon lange , bevor er die Küste erreichte , abgesallen , und auch
der papageiartige Hornschnabel , der diesem Thiere eigen ist , fehlte . Ob¬
gleich das Thier zusammengeschrumpft war , so maßen doch die Fühlfäden
oder langen Arme je 30 Fuß ; der Umfang des Körpers mit den kurzen
Armen betrug 60Fnß und der Umfang der Fangarme an einzelnen Stellen
4 Fuß . Dies Ungeheuer ist nur vier Mal in den britischen Gewässern er¬
schienen . Nur eine sehr schwache Vorstellung von ihm kann man sich nach
deni , was im britischen Musenm von diesem wunderbaren Geschöpf auf¬
bewahrt ist , machen , da es fast zu Nichts zusammenschrumpft , ausge¬
nommen einen großen Knorpel , welcher quer über den Körper läuft
und sich in kleine Arme abzweigt . Es würde wohl ein großes Schiff , mit
Spiritus gefüllt , dazu gehören , nm das Thier auszustellen . — Ein
Bien en freund in G ., so schreibt mau dem „Coburger Taabl ." , trug
zufällig an seinen Kleidern eine Biene heim , zu Hause setzte er sie auf den
Tisch und bewirthetc sie mit einem Tropfen Honig . Die Biene ließ sich
den Honig schmecken sund flog dann fort . Nach einer Viertelstunde aber
kam sie wieder und brachte noch eine Freundin mit ; Beide wurden wieder
gehörig bewirthet , die Gäste sprachen der süßen Gabe tapfer zu und ver¬
schwanden dann . Nach einer weiteren Viertelstunde kam abermals ein
Bestich , aber jetzt von sechs Bienen , und dann immer mehr . Der Bienen -

frcund hatte längere Zeit seine Freude an dieser seltenen Kundschaft , denn
es waren ja ohne Zweifel seine Arbeiterinnen ; schliefelich aber wurde ihm
die Sache doch zu bunt , denn nach und nach hätte er den ganzen Schwarm
bekommen , uitb er verschlafe das Fenster , das dann noch lange von den
Bienen belagert wurde . Es ergiebt sich ans dieser Geschichte ein weiterer
Beweis für zwei den Naturforschern bekannte Tbatsachen : für
den Ortssinn der Bienen und für ihr Mittheilungsvermögen . —

Den Häring lebend zu erhalten , gelingt dem Berliner Aquarinm an der
Haitd der Erfahrung immer häufiger . Jetzt sind wieder zwanzig dieser in
den zartesten Farben des Regenbogens schillernden , schlank gebauten Fuche
aus der Ostsee angelangt . Da sie ihre Schuppen leicht herberen und bann

rettungslos eingehen , so müssen bei Fang und Versendung große Vorsichts¬
maßregeln angewendet werden . Ebenso muß ihrer Einsetzung in die Becken
des Aquariums eine Angewöhnung an den stärkeren Salzgehalt des künst¬
lichen Seewasiers vorangehen . Dies geschieht in einem Vorbecken , dessen
Salzgehalt allmählich verstärkt wird . — Im Zoologischen Garten zu
Cincinnati hat eine Giraffe eilt Junges geworfen , das bet seiner
Geburt 150 Pfund wog und 5 *'s Fuß hoch war . Es soll dies die zweite
in Gefangenschaft geborene Giraffe fein : die erste wurde im Jahre 1877
in London geboren . Das „ Baby " muß mittels der Flasche aufgezogen
werden , ba die Mama nichts von ihm wissen will .

* Ein Schwindler im Priesterrock . Großes Aussehen erregt
in Rom die Verhaftung eines angeblichen belgischen Prälaten , welcher
daselbst unter dem Namen Prince be la Tour d ' Aüvergne bie
vornehmsten vaticanischen Cirkel besuchte . Die Festnahme war durch eine

Requisition der belgischen und französischen Behörden veranlaßt worden .
In Belgien , Frankreich und Oesterreich soll der Pseudo -Prälat eine ganze
Reihe schwerer Verbrechen verübt und auch schon das Zuchthaus durch¬
laufen haben . In Rom hatte er sich durch Empfehlungsbriefe des
Cardinal -Erzbischofs von Paris beim hohen Clerus gut eingefnhrt . Er
war eben im Begriff , mit zwei Monsignori dem Cardinal -Vicar von Rom
einen Besuch abzustatten , als die Polizei ihn festnahm . Seine Auslieferung
wird gleichzeitig von Belgien nnd Frankreich verlangt . Der überaus ge-

waudte Gauner soll ein Engländer fein . In feinen Koffern wurde eine

ganze Sammlung von kirchlichen Ornaten vorgefunden . In Mailand ,
Turin und Florenz soll er sogar Messe gelesen haben ! Jetzt hält er „stille
Andacht

" in den Carceri Nuovi .
* Bewiesene Behauptung . Fielding , der Verfasser des seiner Zeit

Epoche machenden Ronians „Tom Jonas "
, besaß eine gute Portion schlag¬

fertigen Witzes . Bei einem Festzuge , den er sich ansehen wollte , stand vor
ihm Karl v . Berkins , ein durch seine Eitelkeit bekannter Stutzer , auf einer
Bank , so daß bie Dahintersitzeuden den Zug nicht sehen konnten . Als

wiederholte Mahnungen , sich boch zu setzen , bei bem anmaßenben Gecken
nichts fruchteten , sagte Fielbiug ernst zu seinem Nachbar : „ Ich glaube ,
bieser Gentleman würbe gewiß nicht stehen bleiben , wenn er wußte , baß
er in jebeni Strumpfe ein großes Loch hat, " Diese Bemerkung hatte bie

gewünschte Wirkung ; der Stutzer war im 9iu von der Bank herunter und

setzte sich. Nach einer Weile aber , während welcher er offenbar seine
Strümpfe untersucht hatte , wandte er sich zornig zu dem Dichter : „Wie
können Sie Etwas behaupten , was gar nicht wahr ist ? "

„ Nicht wahr ?

versetzte Fielding , „ ja , wie wollten Sie denn in Ihre Strümpfe kommen ,
wenn Sie nicht in einem jeden ein großes Loch hätten ? "

* Au » dem weißen Hause . Der Präsident der Vereinigten
Staaten , Harrison , hat Unglück mit seinen Dienstboten . Wir haben be¬

reits früher berichtet , daß bie französische Köchin , welche er bei seinem
Amtsantritt im weißen Hause voraefuubeu , in aller Wuth den Kochlöffel
niebergetegt itnb eine Klage gegen den obersten Beamten ber Republik eui -

qeleitet hat . Herr Harrison hatte an ihrer Stelle einen beutschen Koch
Namens Ziemann eugagirt , aber auch bieser hat jetzt Knall und Fall
seine Demission eingereicht unb führt als Grünbe für seinen Rücktritt an ,
er habe bei ber einfachen Lebensweise des Präsidenten unb seiner Familie
keine Gelegenheit gefunben , sein „ Genie " als Kochkünstler zu betndhgen ,
unb außerdem habe es im weißen Hause von Ratten und Schwaben ge¬
wimmelt . _ _ _ _ _ __ _ _ _
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geleitet .

(Köln ,

genehmigt .
Nachdem Herr Friseur Brodtmann auf die Bedingungen einge -

gangeu ist , welche ihm zur Anlage einer Schellenleitung von seiner Wohnung
nach seinem Geschäft , Schützenhofstraße 1 über die Straße nach Haus
Nr . 2 gestellt worden waren , ist das Gesuch nunmehr genehmigt worden .

( Schluß folgt .)

Die Herren Jacob Stuber und Genossen haben dem Herrn Kur -
Director eine Offerte gemacht , wonach sie sich bereit erklären , ihre Wiesen
von zusammen 1 Morgen 81 Ruthen 63 Schuh in der Blumenwiese zu
500 Mk . pro Ruthe oder 2000 Mk . pro Ar unter den voraeschlagencn
Bedingungen an die Stadt käuflich abzutreten . Die Kur - Commission
hat die Offerte berathen und ist zu der Ansicht gekommen , dem Gemeulde -

rath zu empfehlen , den drei Interessenten denselben Preis zu bieten , der

für die Strauß ' schen Wiesen (440 Mark pro Ruthe ) bezahlt worden ist
und sich an dieses Gebot bis 1 . Januar n . I . zu binden . Der Gememdc -

rath beschließt demgemäß . „ c .
Von einer Mrttheilung des Herrn Polizei - Präsidenten , daß der

Droschken - Halteplatz von der Delaspöestraße nach der Südseite des
neuen Rathhauses verlegt worden sei , nimmt das Collegium Kenntmß .

Der s. Zt . vom Bürger -Ausschuß angeregten Frage , ob die Kosten
der Hausanschluß - Canäle , soweit letztere innerhalb der städtischen
Straßen liegen , auf städtische Rechnung zu übernehmen feien , sowie dem
weiteren Anträge des „Hausbesitzer -Vereins "

, den Zuschlag für General¬
unkosten bei dem Canalbau m Wegfall kommen und die ^Canal -

Betracht gezogene Sicherung der Gas - und Wasserleitungen wird auf die

möglichst billigste Weise zu Stande gebracht werden . Bei diesen Berathungen
ist noch ein anderer für die Finanz - Verwaltung der
Stadt höchst wichtiger Punkt zur Sprache gekommen . Mit

„ _ , . . , » der wachsenden Durchführung der Neu - Canalisation sind für ine

Aus der ölfentticheil SrtzlMg des GrMemderathS Stadt Kosten verknüpft , welche jetzt bereits 75,000 Mark m 4 bis
v , r j er ' S p 5 Jahren 121,000 Mark betragen und flch dauernd aus dieser Hohe

vom 14 . November 1889 . ! halten werden , so daß es nicht mehr möglich ist , das Gleichgewicht des

| städtischen Budgets unter den jetzigen Prinzipien zu erhalten . Andere für
Anwesend sind unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters | die nächste Zeit vorgesehene größere Ausgaben , wie z . B . für , um -

Dr . v . Jbell Herr Bürgermeister Hetz , die Mitglieder des Gemeinde - I fassende Straßenneupflasterungen , lassen sich ebenfalls nicht hintenansetzen ,
raths Herren Knauer , Mäckler , Maier , Müller , Rocker , I da sich , wie der Herr Oberbürgermeister ausführt , dres

Rehorst , Schlink , Steinkauler und Wagemann , ferner die I doppelt rächen würde . Um das Gleichgewicht ohne Erhöhung der Gemeinde -

Herren Hilfsarbeiter Gerichts -Assessor Gruber , Stadtbaumeister Israel I steuer (100 pCt .) zu behalten , hat die Commission zunächst daran gedacht ,
und Ingenieur Richter . I einen Zuschlag zum Wassergeld , wie er in anderen großen Städten (Köln ,

Der von dem Herrn Kur -Director Hey ' l über die Bogen 40 und 41 1 Dortmund ) besteht , zu erheben . In Frage würde hrerbn ein Zuschlag von

der neuen Colonnade mit Herrn Merkel - Heine abgeschlossene Mieth - 5 Pfg . pro Cubikmeter kommen . Dazu ist geltend gemacht , dieser Zuschlag

vertrag gegen einen jährlichen , pränumerando zahlbaren Pachtpreis von I empfehle sich nicht , da davon namentlich kleine Leute getroffen wurden . Gegen
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gttroffin würden . Di , ComMfion

Adam Boltz , betr . die Lieferung von Oel zu dem bereits genehmigten l
AUethwerth der Häuser entschließen . Dieselbe mutzte 1 pCt . des

45rci1e- . . | Miethwerthes von Wohn - und */ « PCt . von Gewerbegebänden betragen . Die
Herr Landrath Urban zu Langenschwalbach richtet an den Gemeinde - I Mvanz -Commisston behält sich vor , auf diese Frage nach Vollendung der

rath ein Schreiben des Inhalts , daß zu der ^ orifetzung der Bahn I Nencanalisation znrüchukommen . Der Herr Oberbürgermeister hält diese Art
Wiesbaden - Langenschwalbach nach Zollhaus etn staatlicher Zuschuß I bel yoftenbec £mm um so mehr für berechtigt , al « die Hausbesitzer beit größten
von 200,000 Mark geleistet werde . Der Untertaunuskreis habe aber I $ Dlti )eil non ber Neucanalisation genössen (reine Luft und Wegfall der
'doch noch einen Beitrag von t8,000 Mk . zuznschletzen . Da nut I

aibortseiitleerung ), dcimii auch eine Werihserhöhnng ihrer Häuser verknüpft
dieser Fortführung ine Langenichwalbacher Bahn er, , recht zur Be - I .-ei Wagemann erklärt sich gegen eine solche Abgabe , indem die
dentung komme und auch für Wiesbaden von großem Jiiteretze werde , I Hausbesitzer durch die Spül - Einrichtuiig ihrer Aborte einen Mehrverbrauch
ohne daß die Stadt einen Beitrag zu leisten habe . Die Bitte , daß Wies - I Qn ggaf {er hätten der pro Haus aus 600 Mk . berechnet worden sei.
baden einen Beitrag leisten möge , sei um so gerechtfertigter , als der Stadt - I Dadurch flösse auch schon der Stadt eine Mehreinnahme von jährlich
kreis Wiesbaden die auf ihn fallenden Grunderwerbskosteu nicht allem I ^ 00 Mk . zu . Herr Müller spricht sich in ähnlicher Weise ans . Dern -
aufgebraucht habe , sondern auch andere Kreise erhebliche Theile dazu hatten I qeqenii6cr machtkder Herr Vorsitzende geltend , daß sich mit dem vermehrten
beisteuern müssen . Der Gememderath verweist die Angelegenheit zur Nasserverbrauch auch Verniehrnug der Wasseranlagen verbinde . Herr
Prüfung und Berichterstattung an ferne Finanz -Commisston . I Dr <gerl6 empfiehlt eine nochmalige eingehende Berathung dieser An -

Bezüglich ber Zeitungs -Nachrichten über ben bevorstehenden Besuch I Gelegenheit und in Verbindung damit Feststellung eines gesummten
Sr . Majestät des Kaisers in Coblenz , Mainz , Darmstadt rc . bemerkt der I Finanzplanes . Das Collegium erklärt sich mit den sämmtlichen Vor -

Herr Oberbürgermeister , daß er sich mit der Anfrage an das Hofmarschall - | Mägen seiner Finanz -Commission einverstanden .
Amt in Berlin gewendet habe , ob Se . Majestät bei dieser Gelegenheit I Ter Besitzer des Theaters Morien ; bittet um Erlaubnis ; , fern
auch zur Regelung der Theaterfrage nach Wiesbaden kommen werde . Er Theater noch 6 Tage länger als ursprünglich genehmigt war , auf dem
sei ihm seitens des Hoftnarschallamts die Antwort zugegangen , daß dort I Fanlbrunnenplatz stehen lassen zu dürfen und begründet sein Gesuch damit ,
bis jetzt noch nichts bekannt sei , ob und wann der Besuch Sr . Maiestat I daß der Besuch von Anfang an sehr schwach gewesen fei . Der Geuiemde -
in Wiesbaden stattfinden würde . I rath beschließt , das Gesuch zil genehmigen .

Das Gesuch des Herrn Friedr . May um unbeschränkte Schank - I Herr Bürgermeister Heß berichtet über einige Pacht - Vertrage ,
Erlaubniß im Hause Hermannstraße 9 wird abgelehnt , ebenso das Gesuch I sowie über einen Verpflegungs - Ve r t r a g , welche genehmigt werden ,
des Herrn Walter Brettl , Tanuusstr . 39 , um Erlaubniß zum flaschen - I Herr Stadtbanmeister sraol berichtet über ine ^ ^rgebung der Ar -

weisen Verkauf von Spirituosen in verkapselten und versiegelten Flaschen . I beiten zur Errichtung des Mugkzeltes auf dem Kochbrunnenplatz , welche me

Geuehuiigt wird das Gesuch des Herrn Peter Ott aus Frauenstein , um I Genehmigung des Gemeinderaths erhalt . Ebenso wird eine Offerte
Erlaubniß zur Uebernahme der Wirthschaft im Hause Römerberg 23 , unter I der Nafsauifchen M armorwerke , betr . Lieferung eines neuen
der Bedingung des Ausschlusses des Branntwein -Ausschankes . Das Ge - | Schanktisches aus Marmor für die Trinkhalle zum Preise von 2340 Mk .,
such desSpezereiwaarenhändlers Herrn Andreas Griesing , Albrecht -
straße 3 , betr . ben flaschenweisen Verkauf von feineren Spirituosen und
Liqneuren , wirb zur nochmaligen Prüfung au bie Accise -Commission ver¬
wiesen , ebenso das Gesuch der Emmericher Wa aren - Expeditiou ,
Goldgasse 6 , betr . den Verkauf von feineren Spirituosen und Liqueureu
in verkapselten und versiegelten Flaschen .

* Gin » © ntfityrnng . Viele Besucher der Pariser Welt -Aiisstellung
werden in dem Theater der Gitanas , in der Nachbarschaft der

Rue de Caire , wo die Schönen Granada ' s ihre eigenartigen , feurigen
Tanze ausführten , die anmuthige Soledad gesehen und bewundert

haben . Während die Genossinnen des Mädchens Cigarretten rauchten ,
mit frechen Blicken das Publikum musterten und die wilden , lüsternen

Bewegungen des gerade tanzenden Paares mit gellenden , aufmunternben
Mfen begleiteten , saß Soledad zumeist füll unb in sich gekehrt . Em

rührender Zug von tiefer Schwermuth erhöhte den Reiz ihrer lieblichen
Schönheit . Im Tanze entfaltete Soledad eine wahrhaft bestrickende
Anniuth , und obwohl sie es vermied , ihren schlanken Körper in der zügel¬
losen Art ihrer Kameradinnen zu bewegen , fand sie stets stürmischen
Beifall , so daß die Rosen , Cigarrettenpäckchen und Bonbon -Düten zu ihren
kleinen Füßen nur so heruiederregneten . Dieses schöne , liebreizende Kind

hat sich nun kurz vor Schluß der Ausstellung — entführen lassen .
Soledad ist die Tochter des sogenannten „ Capitano " Josö Ha | e, dessen
beide anderen Töchter sich ebenfalls im Gitaua -Tbeater mit ihrem Vater

producirten . An einem der letzten Tage vor Schluß der Ausstellung hatte , ..... c /
der Dolmetsch des Theaters die Mission übernommen , die drei Äadchen I Anschlüße auf städtische Kosten ausfuhren zu lassentft bte J5j ” anj -

in die Ausstellung wo sich das Theater befand , zu begleiten ; es tarnen I Commission des Gemeinderaths unter Zuziehung der städtischen Techniker

iedoch blos die beiden älteren Töchter des „Capitano
"

, die jüngste , die I näher getreten . Die Commission hat die Ueberzengung gewonnen , daß

sechszehnjährige Soledad , war verschwunden . Keine der Schwestern konnte I die Kosten der Privatauschlüsse . Nicht von der Stadt übernommen

anaeben auf welche Weise ihre jüngste Schwester von ihrer Seite kam . I werden konnten . Es sind bereits 60,000 Mark tur die Anschlüsse

Sie hatte die gemeinschaftliche Wohnung in ber Rue be la Scnala 12 ver - I vereinnahmt unb 375,000 Mk . wurden dis zur Fertigstellung der ganzen

lasten unb war nicht wieberqekehrt . Capitano Josö Hase verdächtigt den I Canalisation m Einnahme kommen , so daß , wenn der gestellte An -

Dolmetsch und das gesammie Directionspersonal des genannten Theaters , trag angenommen werde , berjelbe eine Belastung des Gemeinbe -

mit dem Entführer im Einverständniße gewesen zu sein . Am selben Abend bubgets in dieser Hohe mit sich bringe und dazu könne die Com -

erhielt Josö Hases einen Brief ohne alle Unterschrift , in welchem der Entführer Mission nicht rathen . Die Entwaffnung der Pnvatgrilndstucke könne

des Mädchens ihm anzeigt , er habe Soledad zu sich genommen , um sie der nicht Sache ber Gemeinde sem . Bon ben General - Unkosten Nichts

rohen Behandlung bes Vaters zu entziehen . Sie werde an feiner Seite I in Ansatz zu bnngen , erscheine ebenfalls nnthunlich , weil nur das

baä alücklichste Weib auf Erden fein und er habe , vereint mit der Ge - Nothwendigste damit gedeckt werden könne und die Soften für die tech-

liebten , Paris verlaßen . Die Pariser Polizei hat eine Untersuchung ein - nischeu Beamten glicht m Betracht gezogen jeteit . Die tpeiter tn
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Kand - und hauswirthschaftliche Minke .

* Das Gesingel gesund ?u erhalten ist viel wichtiger und ein¬

facher , als krankes zu curircn , weshalb jeder Züchter folgende Saupt -

reqcln beachten möqe : 1) Füttere stets regelmäßig , sowohl was die Zeit
als auch was die

'
Quantität anlangt , damit die Thiere sich nicht über -

fresien 2) Das Trinkwasser muß stets rein sein , denn schlechtes Wasser
kann vielerlei Krankheiten verursachen . 3 ) Füttere vom Korn stets das
Beste weil es aus die Dauer das Billigste ist . Im Hintcrkorn sind oft
schädliche und giftige Sämereien , welche mit ausgenommen werden und

Krankheiten und Tod zur Folge haben können . 4 ) Füttere niemals

schimmeliges oder verdorbenes Futter , weil dadurch Durchfall und andere
Hebel entstehen . 5 ) Suche die Thiere gegen kalten Regen und Schnee -so
viel wie möglich zu schützen , lasse sie nicht auf kaltem Boden gehen , sondern
gieb denselben einen Bretterboden . 6 ) Will man das gewohnte Futter
wechseln , so darf dies nur allmählich geschehen . 7 ) Abends verabreiche Korn ,
damit die Thiere des Morgens nicht zu hungrig sind und über Alles her -

sallcn . 8 ) Man sorge in den Ställen für reine gesunde Luft und für
größtmögliche Reinlichkeit . _ _ _ _ _ _

Kehle Nachrichten .

* Kana « , 14 . Nov . Im Trockenhans der Pulverfabrik ist heute
Mittag ein großes Unglück bei Bereitung von Schicßwolle passtrt
Mehrere Arbeiter sind todt , eine größere Anzahl ist verwundet .

* Innsbruck , 14 . Nov . Der Kaiser von Oesterreich ist heute
Vormittag 10 Uhr mit dem General -Adjutanten Grafen Paar hier cin -

aetroffen und von den Spitzen der Behörden empfangen worden . Das

zahlreich anwesende Publikum brachte dem Monarchen cnthusiastlsche Hul¬

digungen dar . Gleichzeitig mit dem Kaiser traf der deutsche Botschafter

Prinz Reuß hier ein .
* Innsbruck , 14 . Nov . Es ist ein wolkenloser Tag . Der öster¬

reichische Kais er in Jägeruniform , Prinz Reuß und Generaladjutant Paar
kamen um 10 Uhr an und begaben sich in den decorirten Saal zweiter Elaste .
Um 11 Uhr kam der deutsche Wirthschaftszug , 10 Minuten später der eigentliche
Hofzuq an , der stürmisch von dem zahlreichen Publikum begrüßt wurde . Kaiser
Wilhelm in dcrUniform eines Generals der Cavallerie , empfing mit offenen
Armen an der Waggonthür den österreichischen Kaiser , welcher hereintrat ,
wo sie daun dejeunirten . Die gemeinsame Abreise findet um 12 Uhr statt .
Auf dem Bahnhöfe ist keine Polizei . ( Franks . Ztg .)

* « ristot , 14 . Nov . Bei dem Bankett der Conservativeii hielt
Hicks Leach ein - Ansprache , worin er die Hoffnung ansdrückte , die

Fusion der Conservativen und Unionisten werde vor den Wahlen unter

dem Namen „ Unionistische Partei
"

zu Stande kommen . Das Cabmct

habe kein Mitglied , welches nicht zu jedem Opfer bereit sei, um die Re¬

gierung durch
'
den Eintritt unionistischer Führer zu stärken .

* Rom , 14 . Nov . Die . Riforma
" sagt : Die Angelegenheit des

italienischen Geschäftsträgers in Marokko , Marquis Galetti , welcher
in Cambiaggo bei Tanger bestohlen und mißhandelt wurde , gehe nicht
über den Rahmen eines gemeinen Verbrechens hinaus . Man dürfe er¬
warten Marokko werde , da es sich um einen Diplomaten handele , auf
Verlangen die volle gebräuchliche Gcnugthunng gewähren . Das Gerücht ,
Italien beabsichtige , in Tanger oder sonstwo einzuschreitcn , sei durchaus

unbegründet .
* Venedig . 14 . Nov . Die deutsche Kaiserin ist gestern Abend

11 ' /, Uhr nach Verona adgercist .
* Mailand , 14 . Nov . Kaiser Wilhelm ist gestern Abend

H Uhr von Monza abgereift , nachdem er in der herzlichsten Weise Ab¬

schied von dem König Humbert und dem Kronprinzen genommen hatte .
* Merona , 14 . Nov . Die deutsche Kaiserin traf Nachts 2 Uhr

hier eilt der Kaiser 15 Minuten später . Beide wurden von den Spitzen
der Behörden am Bahnhofe erwartet , es fand jedoch kein Empfang statt ,
da sich die Majestäten zurückzogen . Der Zug setzte um 3 Uhr die Reise
über Ala fort .

* Schiffs - Nachrichten . (Stach der „Franks . Ztg ." .) Angekommcn
in King Georges Sound der P .- und O .-D . „ Carthage

"
; in Co¬

lombo der P .- und O .-D . „ Britannia " von London ; in Capstadt
D Conwap Castle " von London ; in New - York D . „Arizona

" von

Liverpool , D . „ Denmark " von London und D . „La Bourgogne " von Havre .

Mam hustet nicht Wehr , R . Bock ' S Pectoral

( Hustenstiller ), welches die namhaftesten Bühneitkünstler Deutschlands
für das beste Mittel gegen Heiserkeit , Husten , Schunpfen re . erklärten ,
anwendet . In Dosen (60 Pastillen enthaltend ) ä Mk . 1 in den Apotheken

erhältlich .
____________________________________________

( Man .-No . 28o0 ) 20

Prämiirt in dem vorjährigen großen internationalen Wettstreit zu
Brüssel wurden nur FAl ’s ächte Sodener Mineral -Pastillen ,
dieselben rühren alle Apotheken . Preis 85 Pfg . Ihre schleimlösmde
Wirkung bei Katarrhen ist ebenso bekannt wie ihr wohlthäiiger Emflutz

auf den Magen . (Man .-No . 400 A ) 352

- t « —mw« —
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Königliche Schauspiele .

Freitag , 15 . November . 218 . Vorst . (Bei aufgehobenem Abonnement .)

Erste Gastdarstelluug der Königlich Bayerischen Hofopernsängerin
Frau Mary Pascalides - Basta aus München .

Carmen .
Große Oper in 4 Akten von Georges Bizet . Text von H . Meilhac

und L . Halevy .

Personen :
Carmen
Don Josö , Sergeant
Escamillo , Stiersechter
Zuniga , Lieutenant ..........
Morales , Sergeant
Micaela , ein Bauernmädchen
Lillas Pastia , Inhaber einer Schänke . . .

S , ! Schmuggler :

Mercödös,
'

) Zigeunermädchen {
' ' ' '

* * *
Herr Schmidt .
Herr Müller .
Herr Rnffeni .
Herr Aglitzky .
Frl . Nachtigall .
Herr Brüning .
Herr Mariano .
Herr Warbeck .
M Pfeil .
Frl . Baumgartner .

Soldaten . Straßenjungen . Cigarren -Arbeiterinnen . Zigeuner .
, Zigeunerinnen . Schmuggler . Volk .

Ort und Zeit der Handlung : Spanien 1820 .
* e * Carmen Fran Mary Pasealides -Basta .

Die « orkommenden Tanze « nd Evolutionen

sind arrangirt bon Frl . A . Balbo und werden ausgeführt von
B . v . Kornatzki , Frl . Schrader , dem Corps de ballet und 24 Comparsen .

Erhöhte Preise .

Anfang « ' /- Uhr . Ende gegen io Uhr .

Samstag , 16 . November . 219 . Vorst . (27 . Vorst , im Abonnement .)

Zum ersten Male : Ein toller Einfall .

Sonntag , 17 . November . 220 . Vorst . (28 . Vorst , int Abonnement .)

Die Einhorns . (Anfang « Uhr .)

__ ______ — — ---------- &

Kurhaus pt Wiesbaden .

Hyclus von 12 Eoncertcn unter Mitwirkung hervorragender Künstler .
Freitag , den 15 . November :

II . Concrrt .

Mitwirkende :

Herr ör . Sians von Bülow

und das

auf co . 60 Musiker verstärkte städtische Kur -Lrchester , unter Leitung
des Capellmeisters Herrn B. outs iLiistner .

Programm .
1 . Enverture zu Collin ' s Trauerspiel „ Coriolan "

. . Beethoven .
2 . Fünftes Elavier - Coneert mit Orchester , op . 73 ,

Es - dur ................ Beethoven .
Herr von Bülow .

3 . Scherzo capriccioso , op . 66 Dvoräk .
4 . Elavier - Koli :

al Fantasie und Fuge , v -moll , aus der Suite op . 91 Raff .
b) Ungarische Rhapsodie | t » . 8 Liszt .

Herr von Bülow .
5 . „ Kenedictns " , aus op . 37 Mackenzie .
6 . Elavier - Koli :

a ) Notturno , op . 9 No . 3 , H - dur
b ) Impromptu , op . 36 , Eis - dur > . . . Chopin .
c ) Drittes Kchsrzo , op . 39 , Cis -moll J

Herr von Bülow .

Coiwertflügel : Bechstein .

Anfang Abends 7 */a Uhr .

Mainzer Ktadttheater .
Freitag , 15 . November : Maria Stuart .

Frankfurter Ktadttheater .
Freitag , 15 . November :

Overn Haus : I Schauspielhaus ;
Der Courier des Zaren . I Mikado .



4 . Keiiage puu Miesdadener Tagblair .

M 268 . Freitag , den 18 . Uovember 1889 .

Meiner werthen hiesigen und auswärtigen Kundschaft , sowie
verehrlichem Publikum zur Nachricht , daß von jetzt bis Weih¬

nachten das Geschäft auch EoNNtags den ganzen
Tag geöffnet ist . Hochachtungsvoll

_______________
A . Schreiner .

Winter - Handschuhe in Tricot mit Futter 50 PL ,

Seidene Mnndsehuhe
mit Seidenfutter , Pelzbesatz PfBiLr

und mit Meckanik , per Paar lT .E3 .KSk . -Bi .

Merino - tiesimdheits - Unterjacken so rt ,

Filz - Pantoffeln mit Ledersohlen
in bekannter vorzügl . Qualität , per Paar Hk . 1 . 20 .

J . Heul
,

12 E — ' LZ
,

. grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin . 13624

Teppiche ! Teppiche ! Teppiche !
in allen Größen und Qualitäten in den neuesten und schönsten
Mustern , abgcpatzte , zusammengesetzte und auch an Rollen ,
Bett - und Sopha - Borlagen , Gang - und Treppen¬
läufer , ebenso eine Parthie achter geknüpfter Smyrna -

Teppiche zn den äußerst billigen Preisen . 400

Ferd . Müller ,
Möbel - « nd Teppich - Handlung ,

8 Friedrichstraße 8 .

Transportable Kochherde ,

eigenes Fabrikat , solid und sauber gearbeitet , empfiehlt billig
unter Garantie 12559

G . Steiger , Platterstratze 10 .

jgBSj Arbeitsmarkt UZMK ^
<̂ ine <öonber =2Iu§flabe des „Arbeitsmarkr des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich jAbends 6 Uhr in der Expedition , Langgaffe 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesucheund Dienstangebote, welche in der nächsterscheinendenNummer des „Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Pfg .)

Merbliche Personen , die Stellung finden .

Ein Mädchen für das Ladengeschäft gesucht . 13709
F . Herzog , Langgasse 44 .

Eine perfekte Taillenarbeiterin wird gesucht
Webergasse 48 . 9499

Tüchtige Nähmädchen finden dauernde Be¬
schäftigung Taunusstraße 37 . 13669

geübte Flickerin für Nachmittagsstunden . Meldung
Vormittags . Näh . Exped . 13587

Ein Mädchen , welches das Nähen versteht , als
Portiere gesucht . Näh . Exped . 13627

Ein Mädchen , im Gevildstopfen erfahren , wird ge -
üRW ®

sucht . Näh . Exped . 13676
Em br . Mädchen kann das Bügeln erlernen Wellritzstr . 28 . 13730

Junge Mädchen können Damenschneiderei unentgeltlich
erlernen Nicolasstraße 30 , Erdgeschoß rechts .

W
““ Eine Monatfrau für wöchentlich dreimal sofort gesucht

Rheinstraße 74 , Frontspitze .
xM - Ein tüchtiges Monatmädchen gesucht Saalgasse 38 ,

1 Stiege . Zu sprechen von 3 — 5 Uhr .
Ein reinliches Laufmädchen für Bormittags gesucht

Michelsberg 23 , Laden . 13677

Eine Frau wird zum Wecktragen gesucht Taunusstraße 17 .
Für eine Fremden - Pension wird eine tüchtige Hotel - Köchin

mit besten Zeugnissen bei gutem Lohn gesucht . Offerten unter
B . A . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht eine Köchin für auswärts , eine Kammerjungfer , Zimmer -

und Hausmädchen , Mädchen für allein , eine Beiköchin uitb eine
Kellnerin . Näh . durch Wintermey er , Häfnergasse 15 .

Gesucht wird zum 1 . December in den feinen , stillen Haushalt
einer einzelnen Dame ein durchaus braves , älteres Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum Alleindienen . Ohne vorzüg¬
liche Zeugnisse in Bezug auf Reinlichkeit und Ordnung
Meldung ohne Erfolg . Offerten unter I >. 0 . T0 an die

Exped . d . Bl . - 13498
Ein junges Mädchen von 15 — 16 Jahren wird gesucht Faul -

brunnenstraße 10 , Bäckerladen . 13539
Ein tüchtiges Mädchen , das melken kann und die Hausarbeit

gründlich versteht , sofort gesucht . Näh . „ Klostermühle " . 10669
Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen für sofort ge¬

sucht Weilstratze 19 , 2 Treppen .
Ein erfahrenes Kindermädchen sofort zur Aushülfe gesucht

Adelhaidstraße 42 , I .
Ein reinliches , braves Mädchen für Küchenarbeit sofort gesucht

Moritzstratze 16 , Parterre . 13674
Ein kinderloses Ehepaar sucht ein junges , fleißiges Dienstmädchen .

Lohn 10 Mark monatlich . Nur gut empfohlene , brave Mädchen
wollen sich melden . Näh . Exped . 13675

Gesucht Mädchen , die bürgerlich kochen können , sowie Mädchen
für allein durch Müller ’ s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Ein junges , williges Mädchen sofort gesucht Weit ’

gaffe 11 , 1 Stiege links . 13681

Zu einem 4 Monate alten Kinde wird ein zuverlässiges Mädchen ,
welches schon bei Kindern war , gesucht durch 13718

Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 .
Ein tüchtiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit auf gleich ge¬

sucht Mühlgasse 2 , 1 . Stock . 13683

Junges , anständiges Mädchen , welches serviren kann , in ein

feineres Restaurant nach auswärts gesucht durch 13718
Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 .

Gesucht
zu größeren Kindern ein gebildetes , heiteres , sehr musikalisches ,

junges

Mädchen .

Ausländerin oder Fräulein , welches im Ausland war , bevor¬

zugt . Offerten unter G . 8020 an Rudolf Mosse ,
Frankfurt a . M . ( F . a . 112/10 ) 353

Hotel - Zimmermädchen sucht Bitter ’ s Bureau . 13718
Einf . Mädchen , am liebsten vom Lande , auf gleich ges . Bleichstr . 9 .
Einfaches Mädchen für Küchenarbeit gesucht . 13690

Th . Spehner , Langgasse 53 .
Ein junges , williges Dienstmädchen auf gleich gesucht
Römerberg 18 . 13704

Mädchen für allein gesucht Göthesiraße 28 , Parterre .
Ein junges , einf . , reinliches Mädchen gesucht Helenenstraße 25 .

Gewandtes Hausmädchen , welches gut nähen ,
WWM bügeln und serviren kann , sowie gute Zeugnisse be¬

sitzt , gesucht Rheinstraße 95 , I .
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Ein Mädchen mit gutem , langjährigem Zeugniß wünscht Stelle

als feineres Zimmermädchen oder in einem Laden , am liebsten

Spezereigeschäft . Näh . Rheinstraße 73 , 2 Tr .

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh ,
Kl . Schwalbacherftrahe 13 , 2 Stiege » rechts .

Ein sauberes Hausmädchen empfiehlt
CarFs Bureau , Michelsberg 20 , Hinterhaus .

t ® * Mädchen als allein empfiehlt das 13731

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 .

Ein besseres , ruhiges Mädchen , das einer fein bürgerlichen Küche

selbstständig vorstehen kann , sucht in kleinem Haushalt Stelle .

Näh . Exped . . ,
13

.
®93

Ein junges Mädchen , welches m allen Arbeiten

erfahren ist , sucht Stelle auf sogleich oder spater .

Näh . Rhcinstrafie 56 , Gartenhaus .
Eine junge , gesunde Amme sucht sofort

Stelle . MH . Römerberg 2 » .

Männliche Personen , die Stellung finden .

Ein im Baufache kaufmännisch gebildeter , jüngerer Mann

für ein Fabrikgeschäft gesucht . Selbstgeschriebene Ofterten nut

Beifügung von Zeugniß wie Gehaltsanspruch erbitte unter Chiffre

jL . W . 100 an die Exped . d . Bl . 13o7 °

Bnreau - GehÄlfe ,

tüchtig , zuverlässig und selbstständig , findet dauernde Stellung .

Solche , die auf einem Anmaltsbnreau thätig waren / erhalten

den Vorzug . Offerten mit Lebenslauf und Angabe der Gehalts¬

ansprüche befördert die Exp . d . Bl . unter X . Y . Z . 99 . 13590

Glaserachülfe , ein tüchtiger , sofort gesuchtLouffenstr . lb .

Ein Schuhmacher - Geselle gesucht Hafnergaste 15 .

Sofort gesucht ein lediger , sprachkundtger Portier durch lyrun -

berg
’* Bureau , Goldgasse 21 , Laden .

'

Lehrling in ein phstographrfches Geschäft gesucht . Op .

unter F . 8 an die Expeo . d . Bl . lo61a

Ein Mädchen gefncht Mauergaffe l « , II .

Ein gesetztes Mädchen , welches kochen kann und

Hausarbeit versteht , wird zum 1 . December ge¬

sucht Adelhaidstratze 67 , 2 Stiegen .

Ein junges Mädchen zu einem Kinde gesucht Langgasse 2 .
— ■ Gesucht eine jüngere Kinderfrau , eine Herr -

schaftsköchin , ein anständiges Mädchen zu
^

einnDame als Mädchen allein , ein nettes Zimmermädchen

( 20 Alk .) , eine Kammerjnngfer » nd Hausmädchen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 13731

?um 1 . Deeember ein besseres Kinder -

mädchen oder Kinderfrau , welche die

vollständige Pflege eines 13 Monate alten Kindes übernehmen

kann . Solche , welche Erfahrung haben und nähen können ,

erhalten den Vorzug . Näh . Walkmühlstraße 1 heute Freitag

von 9 — 12 und von 2 — 4 Uhr .

Ein Mädchen für Küche und Hausarbert sofort

gesucht Schwalbacherstrafte 5 , Parterre .

Ein braves , tüchtiges Mädchen , welches die Hawo -

arbeit gründlich versteht , waschen kann und gute
*

3eugitiffe besitzt , wird per sofort gesucht . Näh . Philippsberg -

firafte 4 , Parterre . o
Gesucht tüchtige Alleinmädchen , Kindermädchen , Französin , Haus¬

mädchen , Herrschaftsköchin nach ausw . Bureau „ Victoria ,

Webergasse 37 . Achte auf Hausn . , 1 Stiege u . Glasabschluß .

Kellnerin gesucht Michelsberg 20 , Hinterhaus .

mit guter Schulbildung in ein hiesiges , größeres Fabrikgeichap

gesucht . Es wird sofort eine monatliche Vergütung gewährt ,

die je nach Leistungen erhöht wird . Gefl . Offerten untn

IL . 8 . T . an die Exped . erbeten . 13639

ijehrlingsstelle «

Für mein Droguen - , Eolonial - , Material - und Farbwaaren - Geschäs !

suche einen Lehrling aus achtbarer Familie . 13511

C . SSrodt , Albrechtstraße 17a .

Ein Tapezircr - Lehrling gesucht Mauergasse 13 . 12990

Gärtnerlebrling gesucht TaunuSstraße 8 , Blumeuladen . 13633

Ein braver , reinlicher Milchbursche znm sofortigen Eni -

tritt gesucht .
13666

F . Niederhaeuser , § of Adamsthal .

Ein Hausbursche wird gesucht Taunusstraße 17 .

HauSbursche sofort gesucht Faulbrunnenstraße 12 .

Männliche Personen , die Stellung suchen .

i/rtirFmirmsn wünscht Beschäftigung für Abendstunden
mH ! medhil Gefl . Offerten unter H . M . 28 an d . EA

Junger Commis sucht Stelle in einem hiesigen GeschM

Cigarrenbranche bevorzugt . Näh . Exped . d . Bl . 136a

Eolvat wünscht seine freien Abendstunden durch Bureauarbem

auszusüllen . Honorar mäßig . Näh . Exped . _
1

.
0

Ein qebild . , j . Atann sucht für die Abendstunden Beschäftig «

in schriftlichen Arbeiten oder dergleichen . Mäßige »

spräche . Offerten unter H . 52 an Ernst Vietor , Langgaste Ä

Ein tüchtiger Schreiner sucht eine Stelle als Hotel - oder HaB

schreiner . Näh . Exped . . .
1316

Ein junger Mann , der 1 ' /. Jahr tn einer Gärtnerei m EW

gelernt hat , die Fortsetzung der Lehre aber durch ,
Verkauf »

Gärtnerei unmöglich wurde , wünscht seine Lehrzeit hier zu w

enden . Näh . Friedrichstraße 21 , Seitenbau,2 St .

Ein tüchtiger , junger , verheiratheter Mann mit schöner Handschrisi

im Hotel - und Bureauwesen bewandert , sucht passende Sie

Näh . in der Exped . dieses Blattes . 1

Eine anständige , solide Kellnerin wird gesucht .

Näh . Exped .
iaizz

Gesucht sofort tüchtiges Hotel - und Herrschafts -Personal

durch Dörner ’* Bureau , Herrnmühlgasse 7,
______________

Weibliche Personen , die Stellung suche » .

welche 5 Jahre im Schuhgeschäft thätig gewesen

ist , sucht Stelle irgend welcher Branche .

Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

Ein Mädchen empfiehlt sich zum Weißzeugnähen und Ausbessern

per Tag 1 Mark . Näh . Schillerplatz 3 , 1 Tr .

Eine perfecte Büglerin , welche auch im Nähen gut erfahren ist ,

sucht noch Kunden . Näh . Saalgasse 94 , Hinterhaus

Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Bletch -

straße 14 , 3 . Stock . 13688

EinMädchen sucht Beschäft . zum Waschen und Putzen , auch nimmt

dasselbe Monatstelle an . Näh . Wellritzstr . 22 , Dachlogis rechts .

Eine junge Frau sucht für 1 oder 2 Stunden den L .ag

Monaistelle . Näh . Karlstraße 38 , Hth . Part

Eine Fran und ein Junge von 12 Jahren suchen

Beschäftigung . Näh . Saalgaste 10 , Bdh . Dachl .

Eine Haushälterin sucht Stelle . Nah . Exped . 13711

Fein bürgerliche Köchin , welche etwas Hausarbest unt -

übernimmt , sucht Stellung in feinem Haus . Nah . Exp . 136o7

« $ $ **• Perfeete Hotelköchin , welche englische , franzöiische und

Russische Küche versteht , gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle .

Näh . im „ Mädchenheim
"

, Jahnstratze 14 .

3 f bürgt Köchinnen , Hausmdch . mit 3 - u . 4 - f . Zeugn ., Allem -

mädchen , Kammerjungf . u . Kinderfränl . s . Stellen d d Bureau

„ Victoria "
, Weberg . 37 . Achte Hausu . , 1 St . , Glasabschl

Eine sein bürgerliche Köchin mit guten Zeugnisten sucht baldigst

Stelle . Näh . im „ Paulinenstift
"

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht sofort Stelle

als besseres Hausmädchen oder in einer kleinen Küche . Nah .

Saalgasse 10 , 2 St . ,
Tüchtiges , solides , gut empfohlenes Mädchen nut längeren Zeug¬

nissen , welches Maschmeunähen und flott serviren kann , sucht

Stelle als Herrschafts - Hausmädchen durch 13718

Ritter ’* Bureau , Taunusftraste 45 .

Ein braves , williges Mädchen sucht sofortige Stelle als Haus¬

mädchen . Zu erfragen Lehrstraße 25 .

Ein braves , gui empfohlenes Mädchen sucht auf sofort Stelle .

Näh . PhilivpLbergstraße 29 , 3 Stiegen .
,

Ein tüchtiges Mädchen , das die Küche und jebe Hausarbeit versteht ,

wird sofort empfohlen d . Fr . Zapp , Biebrich , Marktstr . 11 .
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Gut erhaltener Kinderwagen billig zu verkaufen .
WWW '

Näh in der Exped . 13658

jsUHBS Miethgesuche MlNMZ
Ein freundliche Wohnung von 3 geräumigen Zimmern mit

Küche und Zubehör wird für ein älteres , kinderloses Ehepaar
gesucht . Off . mit Preisangabe unter P . C . 29 an die Exp .

m
. April 1890 wird eine Wohnung , bestehend aus jä
Zimmern , zu miethen gesucht . Offerten mit Preis - B
c gefl . zu richten sub R . 8 . 600 an die Exp . 13668 0

/ ä * 4in guter Lage für einen älteren Herrn ein
Vf freundlich müblirtes Wohn - mit angrenzen¬

dem Schlafzimmer . ( Keine Pension . ) Anerbietungen mit
Preisangabe unter J . K . 59 an die Exped . d . Bl . erbeten .

O “ Ein großes Zimmer oder ein Parterreranm
wird znm Aufbewahren von Möbel auf 1 Jahr
zu miethen gesucht . Offerten nebst Preis unter
W . K . 1OO in der Exp . d . Bl . abzugeben . 13723

fK ’zt f
'
f im Wellritzviertel oder angrenzend gesucht . Offerten

oIvMvv unter „ Keiler “ hauptpostlagernd erb . 13729

^
WWW Nermiethimgen WUW

Geschiiftslokale etc .

Eine schöne , Helle Werkstätte auf sogleich event . auch für
später zu vermiethcn . Näh . Schwalbacherstraße 19 , II . 13661

Mohmmgerr .

g ^ -äamaaBEiaaigaKa ^ ^

k Leer stehende Wohnungen von ^ 4 — 8 Zimmern |
।

in der Rhein - , Nicolas - , Adclhaidstraße und D
Zldolphsailee , sowie in Billen wolle man H

I sofort aumclde » bei . 5 . Ohr . Glücklich , p
Nerostraße 6 . 13685 g

Adlerstraße 15 kleine Stube nebst Küche zu Derrn . 18687
Bahnhofstraße 18 ist zum 1 . April eine Wohnung von drei

Zimmern , Küche und Keller , zu vermiethen . 13664
Frankenstraße 24 , Neubau , sind Wohnungen von 3 Zimmern

( Bel - Etage ) nebst Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen .
Näh . Bleichstrasze 39 , 1 Stiege hoch . 13682

Manritiusplatz 3 , Hinterhaus , 2 Zimmer , Küche rc ., ans
1 . Dec . zu Denn . Näh . Vorderhaus bei F . Zollinger . 13673

Römerberg 3 kl . Wohnung auf gleich o . später zu v . 13659
Römerbcrg 6 ein Zimmer , Küche und Keller auf 1 . Januar

zu vermiethen . 13660
Schwalbacherstraße 19 ist der 2 . Stock , bestehend aus

3 Zimmern , Küche und Zubehör , zu vermiethen . Näheres
daselbst 2 Stiegen . 13662

Steingasse 28 eine kl . Wohnung auf 1 . December z . Dm . 13712

z Eine schöne , numöblirte Wohnung in guter 8
ä Kurlage ( Taunusstraße ) , 7 Zimmer uud Zu - -
i behör , ist von sofort bis zum 1 . April 1890 |
g billig zu verm . durch J . Chr . Glücklich . 13684 |

Möblirie Zimmer .

Bleichstraße 11 , II , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Karlstraße 17 , III links , möblirtes Zimmer zu berat . 13700

Marktstraße 12 ein eins . Zimmerchen mit Bett zu vermiethen .
MichelSberg 30 gut möbl . Zimmer ( 18 Mk .) zu verm . 13720

Taunnsstraße 45 ( Sonnens .) gut möbl . Zimmer zu verm . 13703
Zwei große , freundlich möblirte Zimmer ( Wohn -

und Schlafzimmer ) sind zum 1 . December preis¬
würdig zu verm . Näh . Röderallee 14 , Bel - Et . 13670

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 26 , 2 St . rechts
Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Castellstraße 6,1 St . l . 13679
Möbl . Zimmer m . Pension , monatl . 45 u . 55 Mk . , zu vm . Emserstr . 19 .
Eleg . möbl . Zimmer billig Saalgasse 5 , 8 .
Kleines , möbl . Zimmer mit Kost zu vermiethen Saalgasse 22 .
Möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen . 13692

Restauration J . Poths , Wwe .
Zwei reinl . Arbeiter erh . gute Schlafstelle Feldstr . 22 , Htrhs . P . l .

Leere Zimmer , Wansarden .

Adlerstraße 3 ist ein unmöbl . Zimmer zu vermiethen .
Schulgasse 2 ist eine Mansarde an eine ruhige Person

zu vermiethen .

WWW

", ........ *
Fremden - Pension MMW

T

MD " Fremden - Pension

Billa Grubweg 4 . 13707

Die Vogelscheuche .
*)

Erzählung von A . Stotter .

Veit Goelstrupp war ein Geizhals , ganz sicher war er ein

Geizhals . Es that ihm schon in tiefster Seele weh , wenn ein

Sperling vor seiner Thüre ein Körnchen fand , es regte ihn

auf , daß die Natur so verschwenderisch mit dem Lichte und mit
dem Raume umging , daß sie sich allüberall unsinniger Vergeudung
schuldig machte , denn — wuchern nicht auf Weg und Steg , selbst
auf den Feldrainen , nach denen Niemand fragte/ ^ ja , sogar auf
den Schilfdächern der Dorfhäuser , tausend und abertausend Pflanzen ,
die Keinem gehörten , die Keinem nützten ?

Auf Veit Goelstrupps Grunde wuchs freilich fast nichts .
Rings um sein halbverfallenes Haus dehnte sich steiniger Boden
— nur vor der altersschwachen Vorderseite des düsteren Baues

zog sich , zwischen ihm und dem Wege , der daran vorüberführte ,
ein schmaler Streifen Ackerlandes hin . Irgend ein Vorfahr des

Geizhalses hatte ihn der Haide mit Müh
' und Noth abgerungen .

Auf diesem Acker stand Jahr aus , Jahr ein eine Vogelscheuche .
Sie war ein Scheusal . Ganz besonders gräulich war ihr Kopf .
Seine Entsetzen erregende Häßlichkeit war nicht für die Thiere so fein
herausgearbeitet — sie erfüllte ganz ihre gute Bestimmung , die

Nachbarn zu verscheuchen . Jeder ging der unsäglich häßlichen
Fratze mit den gefletschten Zähnen , den leeren Augenhöhlen , dem

wehenden fahlgrauen Werghaar aus dem Wege .
Goelstrupp aber trieb völlig einen Götzendienst mit ihr . Mit

Grauen und Abscheu bemerkten die Leute zuweilen , wie er sie
umschlich , sie untersuchte , stützte , und ihr geradezu zärtlich begegnete .
Und einmal , es war während eines Herbststurmes gewesen , sah
Peter , des Metzgers Knecht , daß der Geizhals vor dem Popanz
kniete und ihn mit seinen Armen umfing , und er hörte ganz
deutlich , wie der Alte dem Sturme fluchte und irgend welche über¬

sinnliche Macht nm die Erhaltung der Vogelscheuche anflehte . Gott
kann es natürlich nicht gewesen sein , dem Goelstrupp seine leiden¬

schaftlichen Bitten zurief , deün der schlechte Alte hatte niemals
mit Gott etwas zu thun gehabt , das bewies sein ganzes Leben .

Nachdem Peter berichtet hatte , was er wahrgenommen , war
man im Dorfe einig darüber , daß Goelstrupp mit dem Bösen im
Bunde sei . Was sollte sonst die unheimliche Vogelscheuche zu
allen Jahreszeiten vor seinem Hause , vor welchem sie kaum im
Sommer etwas zu schützen hatte — wenn sie nicht schlimmer
Zwecke halber dastand ? . . .

Um Veit Goeltrupps unsinnig scheinendes Beginnen verständlich
zu machen , müssen wir ein Ereigniß berichten , welches Monate

vorher stattgesunden , ehe Peter seine Wahrnehmung gemacht .
Ein stiller Frühlingsabend liegt über der Lüneburger Haide .

*) Nachdruck verboten .
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Die schwarz - krausen Haidschnuckcn werden den Schäfereien zuge¬
trieben , über dem unabsehbaren , welligen Boden liegt ein tiefrother
Schein . Die letzten Sonnenstrahlen nehmen süß - traurigen Abschied
von der Erde . Stärker duften die Blumen , über welche die Bienen ,
schwer beladen mit Blüthenstaub , hinfliegen . Der Abendwind

streicht durch das Schilf , welches sich da und dort aus dem Sumpfe
erhebt . Leise kommt die Dunkelheit heran . Am tiefblauen Himmel
glänzt nun der Abendstern und die Mondsichel leuchtet . Jetzt
steigen weiße Nebel aus dem Boden und es ist plötzlich empfindlich
kalt '

geworden . Stiller als irgend wo anders ist es um Goels¬

trupps Haus , darin der ewig aufhorchende Geizhals neben dem

Fenster kauert und starr nach dem Monde hinaufblickt . Er will

so viel als möglich von ihm haben . Tiefes Dunkel herrscht in
dem kahlen Zimmer ; heute giebt es kein Licht hier , man braucht
kein kostbares Oelflämmchen , wenn der Mond am Himmel steht .

Jetzt schrickt Goelstrupp zusammen . Er hört ein Geräusch
■ draußen . Eine Katze kann es Nichtsein , die es verursacht ; Katzen
sind nur dort , wo es Mäuse giebt , solche aber hat es hier niemals

gegeben , seit Goelstrupps Geiz allein im Hause waltet , denn es

fiele aber auch nicht ein Brotkrümchen für sie ab . Der Alte hat
also ein Recht zu zittern ; denn nur ein Mensch kann da draußen
sein , die Menschen aber sind seine schlimmsten Feinde — wenn
einer von ihnen zum andern kommt — dann will er etwas von

diesem . Was aber kann man von ihm wollen ? Sein Geld —

und — der es haben will , der hat auch Absichten auf sein Leben ,
denn nur mit diesem giebt Goelstrupp sein Geld her — das kann

Jeder wissen .
Mit schlotternden Beinen erhebt er sich und preßt sein Gesicht

an die schmutzige Fensterscheibe . Ein halberstickter Wuthschrei ent¬

ringt sich seiner Kehle . Ein Bettler steht draußen , ein uralter ,
einäugiger Mann mit grauem , wehendem Bart und pfahldürren
Armen . Er ist kaum mit einigen Fetzen bekleidet . Er macht sich
an der Vogelscheuche zu thun , an diesem Scheusal , das trotz Goels¬

trupps Geiz noch immer bessere Kleider hat , als der unter bet ’

Nachtfrost bebende Greis .
Jetzt hat es mit des Geizhalses Furcht ein Ende . Mit einem

Sprunge ist er an der Thüre , in welcher der schwere Schlüssel
knarrt , stürmt durch den Flur , reißt Ketten und Riegel von dem

Thore und faßt auch schon den armseligen , den entsetzten Dieb am
Arme . Ein leiser Schrei und der Greis sinkt , von Goelstrupps
knochiger Hand getroffen , mit blutigem Antlitz zu Boden . Er

klagt , er droht , — das ist sein Tod ; denn mit Blitzesschnelle
überlegt Goelstrupp , was er zu gegenwärtigen hat , wenn man

ihn ob seiner Gewaltthat vor das Gericht bringt . Sein Haus ,
sein Schatz , sie sind dann allein , unbehütet , verloren . Ja ! Sicherlich
wird einer von seinen Feinden — und Alle sind seine Feinde —

den Weg zu seinem (Selbe finden . -- Das Blut wallt Goels -

trupp heiß auf bei diesem Gedanken und wüthender Grimm faßt

ihn an .
Der Bettler hat sich aufgerichtet , er hat dazu die Vogelscheuche

benützt , er hält sich an dem Pfahl , aus welchem sie baumelt und

schwankt , da streckt ihn ein zweiter Schlag nieder .

„ Dieb ! Verräther ! Stirb ! "
zischt ihm Goelstrupp zu .

Des Bettlers eine Auge starrt verglasend zu ihm auf , seine

Hand rüttelt an dem verfluchten Popans , dessenthalben er sterben
muß und grausig deutlich klingt seine Stimme durch die Stille .

„ Sie wird mich rächen . Und wenn sie fällt , wirst du sterben .
"

Der Geizhals schaudert ; nicht über den Mord , den er verübt ,
nut über die Prophezeiung , die wie ein giftiger Wurm fortan
in seiner Seele nisten wird . — —

Am anderen Morgen zeigt sich neben der Vogelscheuche eine
Stelle am Boden , an welcher die Erde dunkler und lockerer als

ringsumher ist . Veit Goelstrupp hat trotzdem keine Entdeckung

zu fürchten ; an seinem Hause kommt ja Niemand vorbei , der des

fremden Bettlers Grab gewahren könnte .
Als es nach all Dem Hochsommer geworden , bemerkt Goels¬

trupp , daß an der bewußten Stelle die Kartoffelbüschc weit üppiger

stehen , als ringsum ; — er schaudert nicht , er freut sich der

reicheren Ernte .
Eines aber macht ihm nie rastende Sorge , dieses Eine ist

die Vogelscheuche .

Nun wissen wir , warum sie Goelstrupp so sehr ins Herz
geschlossen hat , warum er sie in gefahrdrohenden Stunden selbst
mit seinen Armen stützt , warum er die Stürme haßt und fürchtet
und um die Erhaltung seiner Vogelscheuche betet , wie ein Andere »
um sein Leben fleht .

Ein Jahr ist nahezu vorübergegangen seit jener mordbefleckten
Frühlingsnacht . Noch immer steht das Scheusal ; nicht Regen
noch Schnee hatten es zermürbt , der Frost es nicht zersplittert ,
die Stürme es nicht gebrochen . Nur eine sichtliche Veränderung
ist damit vorgegangen . Langsam , unvermerkt hat sich das gräu¬
liche Gesicht , das früher dem Wege zugekehrt gewesen , nach dem
Hause hingewendet . Es schaut nun in Veit Goelstrupps Fenster
hinein . Immer sieht der Geizhals das gräßliche Gesicht vor sich,
das dem des Bettlers durch einen seltsamen Umstand recht ähnlich
geworden ist .

Ein Wespennest füllt jetzt die eine Augenhöhle aus , und so
ist also auch die häßliche Larve einäugig geworden ; — Goelstrupp
schaudert ober schreit auch in toller Wuth auf , wenn sie ihn zwingi ,
uuabwehrbar zwingt , nach ihr hin zu sehen , oft erhebt er die
Fäuste , als wolle er sie zerschmettern ; aber er schlägt doch niemals
nach ihr , ganz im Gegentheil stürzt er nach solchen Wuthanfällen
zu ihren Füßen hin und umschlingt sie voll fieberhafter Zärtlich¬
keit und dabei stehen ihm Thränen in den Augen und seine
Kniee schlottern .

Und einmal — einmal ist er bis zum Sterben erschrocken ,
denn die Vogelscheuche wankte trotz aller Stützen vor seinen Augen
— es geschah das ßit einem stillen , schönen Frühlingstag ; kein
Lüftchen regte sich und doch , und doch wankte die Vogelscheuche .
Der Geizhals sah des Gemordeten Hand an ihr rütteln ; an
hungernde , Alles benagende Feldmäuse dachte er nicht . Von jenem
Tag an ging es mit Veit Goelstrupps schon seit einem Jahre
wankender Gesundheit jäh bergab .

Es ist eine mondhelle Juninacht . Goelstrupp liegt in fieber¬
hafter Unruhe auf seinem armseligen Bette . Er trinkt Wasser , viel
Wasser , es

'
kostet ja nichts . Der Durst , die Hitze , die Wirrnisse

in seinem Kopfe werden nicht geringer . Angstvoll starrt er
nach der vergitterten Fensterlücke . Jetzt fährt er auf , er brüllt ,
er winselt . Aus der einen Augenhöhle der Vogelscheuche , die ihn
eben vorhin noch so todtenhaft angestarrt , glüht ihm jetzt ein Auge
entgegen . Die Fetzen an des Popanzes Armen flattern , winken
und jetzt — jetzt neigt sich die Vogelscheuche vornüber und fällt
mit lautem Krachen zu Boden .

Veit Goelstrupp stößt einen gellenden Schrei aus - der in
einem Stöhnen endet ; dann sinkt er , oom Schlag gerührt , zurück .

Am nächsten Tage freut sich Goelstrupps Nachbar darüber ,
daß der Popanz endlich gefallen ist ; da er ihn näher untersucht ,
sieht er , daß die Stange , die ihn trug , unten frisch abgenagt ist und
— daß ein Johanniswürmchen aus der leeren Augenhöhle kriecht .
Tage darnach erst weiß mau , daß der Geizhals gestorben ist .
Sein HauS wurde später feilgeboten , doch wollte es keiner an sich
bringen , denn man hatte auch des Bettlers Grab entdeckt . So
fiel denn das Haus langsam der Zerstörung anheim , die Wetter
und Wind daran verübten , und nach Jahren standen nur noch
seine Hauptmauern aufrecht da . Das Dach war cingestürzt und
alles Holzwerk vermodert ; die Sonne schaute in alle Winkel und
der Regen näßte die verfaulten Dielen ; der Wind trug Erdreich
herzu und von irgend woher kam Samen , welcher keimte , sproßte
und fröhlich aufging . Wozu ? Für wen ?

Wenn Veit Goelstrupps Seele zurückzukehren vermochte , dann
hat sie gewiß bitter gelitten , beim es herrschte jetzt an dem Orte ,
an welchem früher mit Allem gespart worden war , die unsinnigste
Verschwendting .

Es war , als wolle die aßgütige Mutier Natur die letzte Er¬

innerung an die Verirrungen und Unthaten eines ihrer Söhne
verwischen . So viel blühende Pracht , so reich pülsirendes Leben
hatte sie um die Trümmer dieses gemiedenen Hauses entstehen
lassen und wie Verklärung , jeden Winkel durchsältigend , lag
darüber lieber , goldener Sonnenschein .

JW “ Die heutige 11 « tut » er enthält 36 Seiten .
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